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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Kultur-, Sport- und Partnerschaftsausschusses

am Montag, den 03.11.2014, um 18:30 Uhr in der Festhalle

Tagesordnung
 1. Kulturprogramm 2015/16
 2. Jugendmusikschule Brühl
 - Jahresbericht 2014 von Außenstellenleiter Walter Barbarino
 3. Erhöhung Zuschuss „IG Rohrhofer Sommerfest“
 4. Antrag der Aquarienfreunde Brühl e.V. auf Gewährung eines 

Zuschusses für die Umrüstung der Aquarien-Beleuchtungsan-
lagen im Vereinsheim

 5. Antrag des Fußballvereins Brühl 1918 e.V. auf Gewährung 
eines Zuschusses für die Außensanierung des Clubhauses

 6. Antrag des Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V. auf Gewäh-
rung eines außerordentlichen Zuschusses für Sanierungsmaß-
nahmen

 7. Antrag des DRK Ortsverein Brühl auf Gewährung eines 
Zuschusses für die Instandhaltung des Vereinsheims

 8. Informationen durch den Bürgermeister
 9. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
10. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Neujahrsempfang
Der Brühler Neubürgerempfang findet in diesem Jahr am Freitag, 
14. November 2014 um 19.00 Uhr in der Festhalle, Hauptstraße 2, 
statt. Eingeladen sind alle, die Neubürger sind, aber auch Mitbür-
ger, die schon ein paar Jahre hier wohnen, beim letzten Mal aber 
vielleicht keine Zeit hatten.
Wir stellen dort auch Mitwirkende aus der Kinderbetreuung, aus 
unserer Kulturarbeit und der vielfältigen Vereinswelt vor, so dass 
man sich ein Bild davon machen kann, was in Brühl alles möglich 
ist. Ganz aktuell werde ich an diesem Abend Menschen auszeich-
nen, die sich in besonderer Weise um unsere Kindergärten und 
Grundschulen in Brühl und Rohrhof verdient machen.
Bei einem Stehempfang nach unserem kurzweiligen, einstündigen 
Programm kann man miteinander ins Gespräch kommen – eine 
gute Gelegenheit in Brühl heimisch zu werden!
Das Programm wird musikalisch von dem Konzertchor „Fine-
ArtMusic“ und tänzerisch vom TSC Brühl mit der Orientalischen 
Tanzgruppe umrahmt.
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

An alle Vereine
Am 14.11.2014 findet in der Festhalle der diesjährige Neu-
bürgerempfang statt, bei dem Vereine die Möglichkeit haben, 
ihre Aktivitäten auf Stellwänden zu präsentieren. Bei Inte-
resse melden Sie sich bitte unter 06202/2003-33 bei Frau 
Kloiber.

Straßensperrung in der Neugasse
Wegen eines Krans ist die Neugasse ab dem 05. November 2014 
bis voraussichtlich 31. Januar 2015 auf der Höhe von Hausnummer 
21 (von der Ketscher Straße aus gesehen nach der Straße „Kolben-
gärten“) voll gesperrt.

Wasserzufuhr in den gemeindeeigenen Garten-
anlagen wird abgestellt!
Am Montag, den 10. November 2014 wird in den 
gemeindeeigenen Gärten das Wasser abgestellt.
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, die Wasseruhr 
vor Frost zu schützen bzw. auszubauen und den Zählerstand 
im Rathaus, Zimmer 301 oder telefonisch unter 2003-47 
mitzuteilen.

Brühl, den 31.10.2014
Bürgermeisteramt

Stelle im Hort an der Jahnschule zu besetzen
Die Gemeinde Brühl sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine

pädagogische Zusatzkraft (m/w)
für die Gesamteinrichtung Hort an der Jahnschule.
Es handelt sich zunächst um eine Aushilfstätigkeit mit einer durch-
schnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 10 Stunden im Rah-
men einer Krankheitsvertretung.
Wir wünschen uns eine/n teamfähige/n, kreative/n und engagierte/n 
Kollegin/en, die/der einen liebevollen und herzlichen Umgang mit 
den Kindern für selbstverständlich hält.
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und interessante Tätig-
keit in einem motivierten Team. Die Vergütung erfolgt gemäß dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVÖD). Die Verteilung 
der Arbeitszeit richtet sich nach den Dienstplänen der Gesamtein-
richtung Kernzeit/Hort.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen. Diese 
senden Sie bitte an das
Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl
oder per E-Mail direkt an die Einrichtung
Hort.jahnschule@bruehl-baden.de.
Für fachliche Fragen stehen Ihnen Frau Ruprecht oder Herr Zim-
mermann im Hort unter der Rufnummer 06202/859675 sowie für 
Personalfragen Herr Geschwill in der Verwaltung unter der Ruf-
nummer 06202/2003-24 gerne zur Verfügung. Weitere Informatio-
nen über unsere Gemeinde erhalten Sie unter www.bruehl-baden.
de.

Goldene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Muzaffer Akman und Frau Güner Akman, 
wohnhaft Schulstraße 24, 68782 Brühl feiern am Samstag, 01. 
November 2014, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihm 
einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
02.11.  Herr Heinrich Triebskorn, 
 Weidweg 15 A  82 Jahre
03.11.  Herr Egon Wagner, 
 Adolf-Bensinger-Str. 8 76 Jahre
04.11.  Frau Anita Bleeck geb. Meyer, 
 Hauptstr. 3 76 Jahre
04.11.  Herr Dieter Geschwill, 
 Drosselgasse 11 84 Jahre
06.11.  Herr Karl Schmeiser, 
 Dürerstr. 3 76 Jahre
06.11.  Frau Mechthild Mehrer geb. van der Laan, 
 Römerstr. 5 75 Jahre
07.11.  Herr Oskar Geschwill, 
 Ahornstr. 1 86 Jahre
07.11.  Frau Rita Busch geb. Haury, 
 Neulußheimer Weg 1 76 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!
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Aktuelle Rufnummern auf einen Blick Stand: 28.10.2014

Bürgermeisteramt Brühl 2003-0 Fax: 2003-14

Altenbegegnungsstätte 72618
Bauhof 78461 Fax: 5774816
Freibad 71103 Fax: 703383
Friedhof Brühl 74666
Friedhof Rohrhof 77722
Gemeindebücherei 702983 Fax: 702984
Grillhütte 72387
Hallenbad 72203
Haus der Kinder 72882
Jugendhaus 780688
Kompostlager 77980
Kulturzentrum "Villa Meixner" 74383

Jahnschule Brühl 73370 Fax: 780800
Kernzeitbetreuung Jahnschule 703074
Hort Jahnschule 859676
Schillerschule Brühl 97820-0 Fax: 97820-29
- " - -Außenstelle Rohrhof 73390 Fax: 855181
Jugendmusikschule Brühl 702824
Hort „Sonnenschein“ Schillerschule Gruppenräume 780995
Hort „Sonnenschein“ –Büro u. Anmeldung- 702823 Fax: 74444
Marion-Dönhoff-Realschule 7066-0 Fax: 706630

Durchwahlnummern der Rathausbediensteten

Bürgermeister Dr. Göck 2003-11
Sekretariat
Frau Schwenzer 2003-13

Haupt- und Ordnungsamt
Herr Ertl (Amtsleiter) 2003-20
Herr Stohl (stellv. Amtsleiter) 2003-28/60
Herr Baar 2003-31
Frau Bernhardt 2003-30
Herr Faulhaber 2003-26
Herr Gärtner 2003-29
Herr Geschwill 2003-24
Frau Haaf 2003-67
Frau Hartmann 2003-65
Herr Heldmann 2003-62
Frau Jakob 2003-38
Frau Kerber 2003-63
Frau Kloiber 2003-33
Frau Kolb 2003-70
Frau Kosel 2003-34
Frau Kreimes 2003-74
Herr Laub 2003-75
Herr Marzoll 2003-75
Frau Palzer 2003-23
Frau Schäfer 2003-0
Frau Schieler 2003-35
Frau Schmid 2003-27
Herr Schmitt 2003-64
Herr Sommer 2003-61
Herr Ungerer 2003-32
Frau Van Den Beldt 2003-25
Frau Volz 2003-66

Herr Weis 2003-68
Herr Wüst 2003-37
Herr Zahn 2003-69
N o t a r (Terminvereinbarung) 81-600

Ortsbauamt
Herr Haas (Amtsleiter) 2003-80
Herr Rohr (stellv.Amtsleiter) 2003-81
Herr Dr.Askani 2003-89
Herr Kalotai 2003-82
Herr Koger 2003-82
Herr Oelsner 2003-85
Herr Stanka 2003-88
Frau Stoll 2003-84
Herr Vehrenkamp 2003-86
Frau Wühler 2003-83
Kämmereiamt
Herr Raquet (Amtsleiter) 2003-40
Herr Zorn (stellv. Amtsleiter) 2003-41
Frau Bruch 2003-43
Frau Calin 2003-42
Herr Kilian 2003-48
Frau Nachsel 2003-45
Herr Scherf 2003-44
Herr Steinborn 2003-47
Frau Uhrig 2003-46

Öffnungszeiten des Rathauses:
Mo., Mi. und Fr.: 8.30 - 12.00 Uhr
Di. u. Do.: 8.30 - 12.00 Uhr

15.00 - 17.30 Uhr

e-mail: buergermeisteramt@bruehl-baden.de
www. bruehl-baden.de
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Am Montag, den 10.11.2014 um 15:00 Uhr wird der 
Spielplatz Lilienweg, welcher von der Fanta 

Spielplatz Initiative unterstützt wurde, durch den 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck offiziell eingeweiht. 

 

Die Gemeinde Brühl bedankt sich bei allen, die für den Kinderspielplatz 
Lilienweg in Brühl bei facebook abgestimmt haben und wünscht allen 

Kindern viel Spaß auf der neuen Anlage. 

Die Fanta Spielplatz-Initiative wurde 2012 von Fanta zusammen mit dem Deutschen Kinderhilfswerk und 
dem TÜV Rheinland ins Leben gerufen. Sie setzt sich langfristig für kreatives und sicheres Spielen ein und 
unterstützt deutschlandweit beispielhafte Umbauten von Spielplätzen. Für ihr gesellschaftliches Engagement 
wurde die Initiative 2013 mit dem Politikaward in der Kategorie „Corporate Social Responsibility“ 
ausgezeichnet. 
 

Städtepartnerschaft Brühl – Ormesson

Ein Abschied im Gedenken – ein Neubeginn voll Mut

Michèle Crocheton und Jean-Maurice Gardey vor dem Start

Das erste Arbeitstreffen des Brühler Kultur- und Partnerschafts-
ausschusses mit seinen Freunden aus Ormesson begann auf dem 
Friedhof mit einem Besuch des Grabes von Edmond Barriquand. In 
seiner Gedenkrede erinnerte Bürgermeister Göck an die Verdiens-
te des im März verstorbenen Bürgermeister-Stellvertreters. „Wir 
stehen zu ihm. Mit seinem Freund Karl-Josef Köhler hat er von 
Anfang an unsere Partnerschaft mitgeprägt und von 2008 an bis zu 
seinem Tod geleitet. Er gehört zu unserer gemeinsamen Geschich-
te.“ Hauptamtsleiter Lothar Ertl und sein Mitarbeiter Jochen Unge-
rer legten eine Schale nieder, dann schloss ein deutsch und franzö-
sisch gesprochenes „Vater unser – Notre Père“ das Gedenken ab.

„Die Partnerschaft verwurzelt sich dauerhaft“

Mit diesen Worten, gesprochen voll Freude und Enthusiasmus, 
leitete die im März neu gewählte Bürgermeisterin Marie-Christine 
Ségui die darauf folgende Sitzung im Rathaus ein. In diesem Geist 
stellte „Madame le Maire“ zunächst die anwesenden Mitglieder 
ihrer Mannschaft vor. Die Stellvertreter Stéphane Tournant (Sport), 
Isabelle Candéla (Vereine) und Gemeinderat Jean-Marc Sartel 
(Schulen, Unterricht) werden den ab 2015 amtierenden Leitern der 
Partnerschaft mit Brühl beistehen: Michèle Crocheton (Präsiden-
tin), Jean-Maurice Gardey (Generalsekretär), Guy Martin (Vizeprä-
sident), Claude Novaresio (Finanzen). Hinzu kommen noch Marion 
Balay und Nicolas Sartel, zwei Studenten, Teilnehmer früherer 
Schüleraustausche, als Brücke zur Jugend.
Ralf Göck, der mit acht Gemeinderäten um Bürgermeister-Stell-
vertreter Hans Hufnagel angereist war, begrüßte erfreut die alten 
und guten Bekannten wie auch die neuen und vor allem die jungen 
Partner. Sie hätten im vergangenen Juni beim Besuch des Blasor-
chesters ihre Feuerprobe bestanden. Michèle Crocheton dankte für 
die Anerkennung und erläuterte eine Nebenwirkung des Besuchs 
der Musiker. Sie hätten unter jüngeren und älteren Mitbürgern eine 
große Bereitschaft geweckt, Gäste aufzunehmen. Darauf werde 
man im kommenden Jahr zurückgreifen können.

„Sich Zeit füreinander nehmen“
Wie und wann die Begegnungen 2015 ablaufen werden, wurde 
ebenfalls besprochen und festgelegt. Vom 4. bis 11. April sind 
junge Menschen aus Brühl zu einer Begegnung mit Gleichaltrigen 
in Ormesson eingeladen. Vom 18. bis 25. März werden ihre Partner 
in Brühl zu Gast sein. Der „große“ Besuch“ der Brühler, zu dem die 
gesamte Bürgerschaft und besonders die Sportvereine eingeladen 
sind, wurde eine Woche nach vorne verlegt – weg vom „Fest der 
Musik“, so dass man wirklich Zeit füreinander hat, wie Bürger-
meisterin Ségui erklärte.
Bei dieser Gelegenheit werden die Schüler der 9. Klasse der 
Brühler Schillerschule ihre Arbeiten über den Ersten Weltkrieg 
gemeinsam mit der schon in Brühl gezeigten Ausstellung ihrer 
französischen Altersgenossen zeigen. Mme Ségui lobte das erste 
der Brühler Werke, das der Dolmetscher und einer der Motoren 
der deutsch-französischen Partnerschaft, Helmut Mehrer, zeigte 
und erläuterte. Ségui ermutigte die Schüler. Sie würden mit ihrem 
ergreifenden Bild ihre Phantasie sprechen lassen und ihre Betrof-
fenheit zum Ausdruck bringen.
Unter „Verschiedenes“ stellte Ralf Göck anschließend das Projekt 
vor, französische Schulabsolventen für eine duale Beraufsausbil-



/ Seite 5Brühler RundschauFreitag, 31. Oktober 2014 52. Jahrgang / Ausgabe 44

dung in Deutschland zu gewinnen. Helmut Mehrer erläuterte diese 
Initiative des Mannheimer Konsuls Folker R. Zöller, die parallel 
zu Bemühungen der Industrie- und Handelskammern Mittlerer und 
Südlicher Oberrhein laufe (Prof. Hans-Peter Mengele, Karlsruhe, 
und Steffen Auer, Freiburg).
Als ersten Test auf die Bereitschaft französischer Jugendlicher, die 
Deutsch lernen müssten, schlug Bürgermeister Göck vor, Ormess-
oner Schülern den „Ausbildungsmarkt“ der Brühler Rundschau 
zugänglich zu machen.
„Beziehungen vertiefen“
Praktisch unverzichtbar am Ende einer solchen Sitzung sind inzwi-
schen die kleinen Geschenke geworden: Ein Bildband über Brühl 
für die neuen Verantwortlichen in der Partnerschaft und „die“ Torte 
von Gemeinderat und Bäckermeister Wolfram Gothe für die Bür-
germeisterin, die das Geschenk umgehend als Dessert des Abend-
essens weiterreichte, bei dem ihr 1. Stellvertreter, Willy Dubost, 
die Brühler begrüßte und allen Teilnehmern eine Ormesson-Tasse 
überreichte.
Zuvor gab es noch einen kleinen Imbiss im „Foyer des Anciens“, 
bei dem man sich die alten und mit den neuen Verantwortlichen 
bekannt machten. Der Nachmittag gehörte der Kultur, dem im 
März eröffneten Museum über den Ersten Weltkrieg in Meaux und 
einer Besichtigung der Nachbarstadt mit einer beeindruckenden 
spätmittelalterlichen Kirche.

In Gesprächen über diesen Besuch zeigte sich Michèle Crocheton 
bereit, im nächsten Jahr das Kulturprogramm aufzuteilen: das 
Museum von Meaux für alle, die Paris schon kennen, und eine 
Stadtrundfahrt für die neu hinzukommenden Partner aus Brühl.

Geänderte Öffnungszeit
Bitte beachten Sie, dass am Samstag den 01.11.2014 das Bad auf-
grund des Feiertags von 9.00-13.00 Uhr geöffnet ist. Wassergym-
nastik findet um 9.30Uhr statt.
Kassenschluss ist um 12.00 Uhr.
Hallo Kinder,
das nächste Spaßschwimmen in der Saison 2014/2015 findet am 
Dienstag, den 11.11.2014 von 14.00 – 16.00 Uhr statt. Einlass ist
bis 15.00 Uhr.
Das Spaßschwimmen ist für alle Kinder ab 7 Jahren, die schwim-
men können.
Lasst uns gemeinsam Spaß haben.
Es freut sich auf Euch
Das Bäderteam
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Informationsveranstaltung weiterführender Schulen
Einladung
Sehr geehrte Eltern der Viertklässler,
wir laden Sie herzlich ein zur Informationsveranstaltung weiterfüh-
render Schulen am

Mittwoch dem, 12.11.2014 um 19.30 Uhr
in die Aula der Jahnschule

(Eingang über den Schulhof – Jahnstraße)
Vertreter von Gymnasium/WG, Realschule, Werkrealschule 
und Gemeinschaftsschule informieren Sie über die Übergangs-
bestimmungen, Bildungsauftrag, Arbeitsweisen und Leistungs-
anforderungen ihrer Schulart.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen
Dorothea Schmidt-Schulte und  Michael Körber
Schillerschule Brühl  Jahnschule Brühl
- Konrektorin -   - Rektor-

Am Montag, 27.10.2014 fanden sich die frisch gewählten Jugendli-
chen, deren Eltern, Freunde und Verwandten zu ihrer Verpflichtung 
als Jugendgemeinderäte in das Foyer der Festhalle ein. 

Bürgermeister Dr. Göck begrüßte dazu auch die Fraktionspa-
ten des Gemeinderates sowie den Jugendgemeinderats-Betreuer 
Herrn Stohl. Dr. Göck fand lobende Worte, um die Arbeit des 
Jugendgemeinderates zu beschreiben und auch Wert zu schätzen. 
Der Jugendgemeinderat sei der direkte Mittler um Wünsche und 
Anliegen der Jugendlichen an Gemeindepolitik und Verwaltung 
heranzutragen.
Bevor alle neu gewählten Jugendlichen ihre Verpflichtungsurkunde 
vom Bürgermeister für die nächsten zwei Jahre entgegennahmen, 
dankte er den ausscheidenden Jugendgemeinderäten für die geleis-
tete Arbeit und verabschiedete sie mit einem Sachgeschenk. Da 
mehrere verhindert waren wird dieser Akt aber nochmals intern 
vom Jugendgemeinderat nachgeholt.
Nach der Verpflichtung fand der neue Jugendgemeinderat sich 
zu seiner ersten offiziellen Sitzung im Rathaus ein, bei welcher 
der neue Vorstand gewählt wurde. 1. Vorsitzende bleibt weiterhin 
Michelle Linke, die beiden Stellvertreter sind Amelie Wagner und 
Marc Hemmerich. Als Kassenwart wurde Max Schröder ernannt 
und um die Presse sowie das Webdesign und Protokoll wird sich in 
Zukunft Carolin Klein kümmern.

VHS-Kurse vom 10.-15.11.
„Bei mir wird schon nicht eingebrochen ...“
Vortrag zum Einbruchschutz in Zusammenarbeit mit dem Polizei-
präsidium Mannheim und dem Verein Prävention Rhein-Neckar 
e.V.
Ein Einbruch in Haus oder Wohnung ist für Betroffene ein uner-
warteter Schock: Die Verletzung der Privatsphäre, das verloren 
gegangene Sicherheitsgefühl oder andere schwerwiegende psychi-
sche Folgen, die nach einem Einbruch auftreten können, machen 
dabei oft mehr zu schaffen als der rein materielle Schaden. Aus der 
Erfahrung der Polizei kann man sich davor schützen. Über ein Drit-
tel der Einbrüche bleibt nicht zuletzt wegen sicherungstechnischer 
Einrichtungen im Versuch stecken. Aber auch richtiges Verhalten 
und aufmerksame Nachbarn, z.B. in Urlaubszeiten, können Ein-
brüche verhindern.
Montag, 10.11., 19-20.30 Uhr in der VHS
Eintritt frei
Anmeldung bis 06. November
Das merk ich mir!
Merktechniken für jedermann
Die Teilnehmer erhalten „spielend“ Tipps zur Steigerung der eige-
nen Merkfähigkeit sowie zur regelmäßigen täglichen Anwendung.
Montag, 10.11., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 06. November
Windows 7 – Special
Die Themen: Wissenswertes vor der Installation von Windows 
7, Einrichten der Festplatte in logische Laufwerke, Arbeitsplatz, 
Desktop und Explorer, Systemsteuerung, Windows-Zubehör-
Programme im Überblick, Anlegen von Verbund-Dokumenten, 
Sichern von Daten auf eine zweite Festplatte, u.v.m. Teilnahmevor-
aussetzung: Kenntnisstand des Kurses „EDV-Basiswissen“
6 x montags, ab 10.11., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 06. November
Excel-Workshop 2
Analyse umfangreicher Zahlenmengen
Es geht um die Verarbeitung von Daten mit Teilergebnissen, Glie-
derung und Gruppierung. Im Mittelpunkt steht die Arbeit mit Pivot-
Tabellen, aber auch Datenbankfunktionen
Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse in Excel
Montag, 10.11., 17-21.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 06. November
Mappenvorbereitungskurse für alle Design-, Kunst-, und 
Gestaltungsstudiengänge
Gefördert wird hier die individuelle Begabung gemäß den Anforde-
rungen des gewünschten Studiums, sei es ein Design-, Kunst- oder 
ein Gestaltungsstudiengang. Ziel ist die Erfüllung der Kriterienka-
taloge, damit die Mappe bei der Bewerbung Erfolg hat und an den 
Hochschulen und Akademien angenommen wird. Der Kurs eignet 
sich für Menschen mit und ohne Abitur. Die ersten zwei Termine 
sind als unverbindliche Beratungstermine zu sehen und kosten 25,- 
EUR, 2 x wöchentlich (Dienstag und Donnerstag), 22 Termine, ab 
11.11., 16.30-19 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 03. November
Workshop Konzertfotografie
Die Band rockt, die Halle tobt. Genau der richtige Moment, um auf 
den Auslöser zu drücken und aktionsgeladene Fotos zu machen. 
Doch wie geht man dabei richtig vor? Welche Objektive sollte man 
benutzen? Ist ein Blitz erlaubt? Welche Einstellungen nimmt man 
an seiner Kamera vor? 

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen erreichen Sie
unter Tel. 06227 5449-0. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH
K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot • www.knvertrieb.de

– Anzeige –
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa., 01.11.2014 (Allerheiligen):
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, 
Tel. 06202-71288
So., 02.11.2014:
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25, 
Tel. 06205-4542
Mo., 03.11.2014:
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1, 
Tel. 06202-68900
Di., 04.11.2014:
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74, 
Tel. 06202-3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7, 
Tel. 06205-34200
Mi., 05.11.2014:
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2, 
Tel. 06202-270040
Do., 06.11.2014:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel. 06202-71810
Fr., 07.11.2014:
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel. 06205-39500
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel. 06202-72801
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy:  22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet:  www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Diese und viele weitere spannenden Fragen werden am ersten 
Abend des Workshops beantwortet, bevor die Gruppe in VHS-
Nähe einem Konzert beiwohnt. Die Teilnehmer/innen sollten über 
grundlegende Kenntnisse der digitalen Spiegelreflex-Fotografie 
verfügen. Dienstag, 11.11., 19-22 Uhr, Dienstag, 18.11., 18-21 Uhr, 
Treffpunkt VHS
Anmeldung bis 07. November
Umgang mit dem iPad – Teil 2
Minigruppe am Vormittag
In diesem Kurs werden die grundlegenden Bedienelemente des 
iPads vertieft und geübt. Neben dem Versenden von E-Mails mit 
Anhang werden interessante Apps vorgestellt und es wird das Her-
unterladen von Apps geübt. Teilnehmerwünsche können berück-
sichtigt werden.
Bitte iPad und Zugangsdaten zum iTunes Store (falls vorhanden) 
mitbringen.
2 x dienstags, ab 11.11., 9.30-11 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 07. November
Antonio Vivaldis „Vier Jahreszeiten“
Malen mit Tönen
Vortrag mit Musik beim VHS-Treff
Mittwoch, 12.11., 15-16.30 Uhr in der VHS
4 EUR Tageskasse
Dresden und die Sächsische Schweiz
Filmvortrag von Peter Grimm
Mittwoch, 12.11., 19-20.30 Uhr im Hebelhaus, Hildastr. 4a
Eintritt frei
Schnupperabend Achtsamkeit und Einführung in MBSR
Durch Achtsamkeit hat man die Möglichkeit, sich und dem Stress 
anders zu begegnen und dadurch zu einer besseren Lebensbalance 
zu finden. Achtsamkeit ist die zentrale Qualität des 8-Wochen-
MBSR-Programms (MBSR= mindfulness based stress reduction) 
nach Kabat Zinn, dessen Inhalte an diesem Abend vorgestellt wer-
den. Neben verschiedenen Übungen achtsamen Wahrnehmens wird 
ein theoretischer und praktischer Überblick über das Programm 
gegeben. Die Teilnahme an dem 8-Wochen-Kurs setzt den Info-
Abend oder ein Einzelgespräch mit der Kursleiterin voraus.
Mittwoch, 12.11., 18-19.30 Uhr im Atemraum Heide Graze, Im 
Steuergewann 11a, Oftersheim
Anmeldung bis 06. November
Salz ein Heil- und Hausmittel – nicht nur ein Gewürz
Salz ist ein „Lebensmittel“ – und warum? Ohne Salz kein Leben, 
denn es ist ein wichtiger Baustein unseres Körpers. Seit Jahrhun-
derten dient es als Heilmittel und auch als Hausmittel eignet es sich 
hervorragend. Ob bei Schnupfen, Halsschmerzen oder sogar zum 
Reinigen im Haushalt, es ist ein Allroundtalent. Die verschiede-
nen Einsatzarten bei körperlichen Beschwerden oder als Reiniger 
werden Ihnen an diesem Abend näher gebracht. Lassen Sie sich 
überraschen, was man über das Kochen hinaus mit den „kleinen 
Körnchen“ alles machen kann.
Donnerstag, 13.11., 19-21.15 Uhr in der VHS
6 EUR Abendkasse
Anmeldung bis 10. November
Lach-Yoga
Theorie und Praxis des Humors
Welch unschätzbare Heilkraft liegt im Lachen und wie einfach ist 
es im Grunde diese Heilkraft zu nutzen? Lachen kann körperliche 
und seelische Krankheiten heilen, behaupten die „heiteren Yogis“, 
die die Lachmeditation üben. Im theoretischen Teil des Seminars 
geht es um die Physiologie und Psychologie des Lachens, mit 
ihrem positiven Einfluss auf Herz, Kreislauf, Atmung, Immun-
system und Psyche. Humor als Lebensstrategie, Erfolgsfaktor 
und Antistressmittel wird analysiert. Es geht jedoch nicht nur um 
graue Theorie, sondern auch darum, die Praxis des Lachens mit in 
den Alltag hineinzunehmen, eine „Lachpause“ bei der Arbeit zu 
gestalten, Lachübungen und Spiele zu improvisieren, Probleme mit 
Humor zu lösen.
Freitag, 14.11., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 12. November

Joomla! Workshop
Templates steuern im Content Management System Joomla das 
individuelle Erscheinungsbild und die Funktionalität des Webauf-
tritts. Kursinhalt: Anpassen bestehender Templates durch Einfügen 
eigener Bilder, Schriftarten und Layout-Elementen sowie das Erler-
nen der Grundlagen von HTML, CSS, Javascript und XML, um 
eigene Templates erstellen zu können.
Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse in Joomla!
2 x freitags, ab 14.11.1, 18-21 Uhr und 2 x samstags, ab 15.11., 
9-14 Uhr in Oftersheim, Computertreff Mensch + M@us; Mann-
heimer Str. 67
Anmeldung bis 11. November

Präsentieren mit PowerPoint 2007/2010
Kompaktkurs am Wochenende
Dieser Kurs bietet eine grundlegende Einführung in PowerPoint 
2007/2010.
Teilnahmevoraussetzungen: 
Kenntnisstand des Kurses „EDV-Basiswissen“ 
Freitag, 14.11., 18-21 Uhr und Samstag, 15.11. und 22.11., 
9-15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 11. November

YoTa®
Ruhen – Tun – Ruhen – Tun
Der Wechsel von Stille im Yoga zur dynamischen Bewegung im 
Tanz ermöglicht für jeden Menschen, unabhängig von Alter und 
Geschlecht, Freude und Glück mit sich zu erleben. Zunächst gibt 
es eine Yoga-Einheit und nach einer kleinen Pause wird der Tanz 
unterrichtet. Im Viniyoga (Tradition D.K. Desikachar) werden in 
wohliger und ruhiger Atmosphäre der bewusste Atem in Verbin-
dung mit den Asanas erlebt. Dies ermöglicht Entspannung, Rege-
neration und Erholung der gesamten Körpersysteme. Im Tanz dann 
kann die gewonnene Konzentration wieder in Dynamik und Leich-
tigkeit verwandelt werden. Der tänzerische Teil entwickelt sich aus 
dem Gehen durch den Raum und richtet sich nach den Teilnehmer/
innen. YoTa ist seit 2013 als deutsches Markenpatent von Marianne 
Früh eingetragen und urheberrechtlich geschützt.
Samstag, 15.11., 11-13 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 10. November

Synchronisation/Datensicherung mit dem PC und in der Cloud
Workshop für Tablets mit Android-Betriebssystem
In diesem Workshop wird gezeigt, wie man z.B. Bilder mit dem PC 
synchronisieren und in die Cloud stellen kann, um sie mit anderen 
zu teilen. Teilnahmevoraussetzung: Angemeldet bei Google (Goog-
le Konto).
Samstag, 15.11., 10-13 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 12. November

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
Sachkundenachweis im Pflanzenschutz:
Bundeseinheitlicher Ausweis im Scheckkartenformat 
erforderlich
Nach der neuen Sachkundeverordnung muss jeder, der im Pflanzen-
schutz sachkundig ist – also alle Anwender, Verkäufer, Ausbilder 
und Berater – ab dem 26. November 2015 sowohl für den Kauf von 
Pflanzenschutzmitteln als auch für die Anwendung und Beratung 
den neuen bundeseinheitlichen Sachkundeausweis im Scheckkar-
tenformat besitzen.
Wie das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-Ne-
ckar-Kreises informiert, muss der neue Sachkundeausweis bis spä-
testens 26. Mai 2015 beantragt werden. Die Antragstellung erfolgt 
papierlos über das gemeinsame Online-Programm der Bundeslän-
der unter: www.pflanzenschutz-skn.de.
Dort eingehende Anträge von Sachkundigen mit Erstwohnsitz im 
Rhein-Neckar-Kreis werden vom Amt für Landwirtschaft und Na-
turschutz des Rhein-Neckar Kreises bearbeitet. 
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Die Dienststelle befindet sich seit Ende September in der Landrats-
amt-Außenstelle Sinsheim, Muthstraße 4.
Antragsteller sollten nicht vergessen, dem Online-Antrag die gefor-
derten Nachweise über ihre Sachkunde beizufügen (z.B. anerkann-
ter Berufsabschluss, Zeugnis der Sachkundeprüfung). Nur dann 
kann der Antrag bearbeitet werden.
Wenn alle Voraussetzungen erfüllt sind, erhalten sie mit der Bewil-
ligung einen Gebührenbescheid über 30 Euro. Erst nach Eingang 
der Gebühr wird der neue Sachkundeausweis von einer beauftrag-
ten Druckerei direkt an den Antragsteller verschickt.
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz weist darauf hin, dass 
mit dem Versand von Gebührenbescheiden erst ab Frühjahr 2015 
zu rechnen ist.
Weitere Informationen zur Antragstellung und zur neuen Sachkun-
deverordnung finden man im Infodienst der Landwirtschaftsver-
waltung unter www.rheinneckar- kreis.landwirtschaft-bw.de (Rub-
rik „Aktuelles“).

Am 7. November im Landratsamt: 
Informationsveranstaltung für ehrenamtliche Betreuer 
Am Freitag, 7. November, sind alle im Rhein-Neckar-Kreis tätigen 
ehrenamtlichen Betreuerinnen und Betreuer, die Familienangehöri-
ge oder Personen außerhalb der eigenen Familie betreuen, zu einer 
Informationsveranstaltung eingeladen. 
Der jährliche Betreuertag findet von 15:00 bis 17:00 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Landratsamtes in Heidelberg, Kurfürsten-Anlage 
38 - 40, statt. Thema werden diesmal Ansprüche und Geltendma-
chung von Sozialleistungen sein. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der beiden Betreuungsvereine ARV und SKM stehen für Fragen zur 
Verfügung. 
Interessierte werden um eine vorherige Anmeldung bis zum 5. 
November gebeten unter Tel. 06221 522-1440 oder E-Mail Iris.
Schmitt@rhein-neckar-kreis.de . 
Die Veranstaltung ist kostenlos.

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick November 2014 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll  Biomüll Grüne Tonne plus  Glasbox 
5./19. 13./27. 12./26.   19.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 
Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Elektro/Schrott
     Altkleider/Schuhe 
12./26.   12./26.  5./19.
Schadstoffsammeltermine: 
25.11.2014
*Info: Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom 
Regelabfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.

01.11., Samstag, ALLERHEILIGEN
Fürbitten: PGR
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
14:00 Rohrhof Friedhof  Totengedenken mit Pfarrer Sauer und 

dem Kirchenchor Brühl
14:00 Ketsch Friedhof  Totengedenken mit Gem. Ref. Wun-

derling und dem Kirchenchor Ketsch

02.11., Sonntag, ALLERSEELEN
Offenbarung 7,2-4.9-14 – 1>Johannes 3,1-3 – Matthäus 5,1-12a
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
04.11., Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
05.11., Mittwoch
10:00 Pro Seniore  Wortgottesdienst 
   mit Gem. Ref. Wunderling
10:45 B+O Sen.Heim Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
06.11., Donnerstag
14:30 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
   u. dem Seniorenwerk
07.11., Freitag
18:00 Hl. Schutzenge Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
   Wir beten für Maria Güntner; 
   Ehel. Schmeißer und Ehel. Günther;
08.11., Samstag, Vorabend von 32. Sonntag im Jahreskreis
FEIER DER FIRMUNG
Fürbitten: Firmanden
17:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Spendung des Firmsak-

ramentes durch Herrn Weihbischof
   Dr. Michael Gerber
09.11., Sonntag, Weihetag der Lateranbasilika
Ezechiel 47, 1-2.8-9.12 – 1. Korinther 3,9c-11.16-17 – 
Johannes 2, 13-22
10:00 St. Michael  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
   Past. Ref. Hermann Bunse erklärt das  
   Glaubenstuch.
11:30 St. Sebastian Krabbelgottesdienst

Pfarrgemeinderat tagt
Am Mittwoch, den 5. November trifft sich der gemeinsame Pfarr-
gemeinderat (PGR) der Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch um 20 Uhr 
im Pfarrheim in Ketsch. Besprochen werden folgende Tagesord-
nungspunkte: ausführlicher Bericht über die Arbeit des Arbeits-
kreises „Zukunft“, Hinweise zum Klausurwochenende des PGR 
im Januar, Organisatorisches zur PGR-Wahl 2015. Außerdem wird 
der Anwalt der sich im Kirchenasyl befindliche iranischen Familie 
die Fragen des Pfarrgemeinderats zu Kirchenasyl und Asylverfah-
ren beantworten. Die Öffentlichkeit ist eingeladen, an der Sitzung 
teilzunehmen.
zg

Freitag, 31.10.
19:00 Uhr Reformationsgottesdienst mit Abendmahl in der 

Kirche (Pfr. i.R. Bothe)
Sonntag, 02.11.
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum (Hundhausen)
Montag, 03.11.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 04.11.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: „Äthiopien“ – 

ein Land mit vielen Gesichtern
 (Klaus und Ursula Nothelfer, Brühl)
19:00 Uhr Männerkreis: Gänsekeule-Essen im „Brühler Hof“, 

Brühler Str. 47
Mittwoch, 05.11.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Wunderling)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Sauer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
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15:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Hundhausen)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 06.11.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
Freitag, 07.11.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
18:45 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
20:00 Uhr Nachtreffen Kinderbibeltag im ev.Pfarrhaus, Kir-

chenstr.1
Samstag, 08.11. – Abendgottesdienst!
17:00 Uhr Familiengottesdienst am Abend mit dem Kindergar-

ten Heiligenhag in der Kirche (Schleich)
Sonntag, 9.11. – kein Hauptgottesdienst!
10:30 Uhr Ökum. Krabbelgottesdienst in der Kath. Kirche St. 

Sebastian, Ketsch (Gaß u. Team)

Gottesdienst am Reformationstag
Reformation steht für den Aufbruch in eine neue Zeit, sowohl 
gesellschaftlich als auch persönlich. Die „alte Welt“ wurde abge-
löst durch die Berufung Dr. Martin Luthers auf das Gewissen 
(„Hier stehe ich und kann nicht anders“ – auch wenn das Zitat nicht 
gesichert ist, so hätte es doch so vom Reformator gesagt werden 
können), die als Aufbruch in die Neuzeit gilt. Die Reformation 
ist auch gleichbedeutend mit dem Ungehorsam gegen die Auto-
ritäten Kirche und Kaiser. So verstanden ist die Reformation eine 
Aufbruchsgeschichte. Eine Aufbruchsgeschichte aus verkrusteten 
Strukturen, aus eigenen Gefängnissen, zu der alleine der Glaube 
an Gott befreit.
Darüber in Lied und Gebet, in Lesung und Predigt nachzudenken 
und das beim Abendmahl zu feiern, laden wir herzlich ein. Der 
Gottesdienst zum Reformationstag findet am 31.10.2014, um 19 
Uhr in der evangelischen Kirche in Brühl statt und wird von Pfr. 
Karl-Heinz Bothe gehalten.

Besondere Gottesdienste
Im November finden zwei völlig unterschiedliche Gottesdiens-
te in der abendlich-stimmungsvollen Kirche statt. Das eine ist 
der Familiengottesdienst mit dem Kindergarten Heiligenhag am 
8.11.2014 um 17 Uhr. Hier geben die Laternen der anschließenden 
Kindergarten-Martinsfeier das Thema vor.
Den zweiten Gottesdienst bitten wir Sie sich ebenfalls vorzumer-
ken:
Am Samstag den 15.11.2014 findet um 18 Uhr der dritte Kinogot-
tesdienst statt – dieses Mal mit dem Titel „Die Löffelliste“. Die 
bereits gefeierten Filmgottesdienste fanden jeweils viel Anklang 
bei den Besuchern, und auch diesmal erwartet Sie eine besondere 
Atmosphäre in der kleinen Kirche mit Ausschnitten aus einem 
Kinofilm, die die Predigt ersetzen.
Auch Psalmen, Gebete und Lieder greifen die Thematik des Films 
auf, der am Ende des Kirchenjahres nachdenklich macht und doch 
viele Gelegenheiten zum Lachen bietet.
Das Kino-Gottesdienst-Team mit Pfarrerin Almut Hundhausen-
Hübsch freut sich auf viele Interessierte und lädt herzlich zu diesem 
Gottesdienst ein.
An den auf die Samstagabendgottesdienste folgenden Sonntagen 
findet kein Gottesdienst statt

Bezirksmännervesper
Wann? Dienstag, 18. Nov. 14 um 18.00 Uhr
Wo? evangelisches Gemeindehaus Oftersheim, Eichendorffstr.
Thema: Kirche wohin???– Risiken, aber auch große Chancen
Referent: Dr. Ulrich Fischer, Landesbischof i.R.
Wie steht es um die evangelische Kirche in unserem Land und um 
ihre Zukunft? Die demographische Entwicklung macht auch vor 
den Kirchen nicht halt:
Im Jahr 2030 wird die Evangelische Landeskirche in Baden ca. 
10-15 % weniger Mitglieder haben als heute, in anderen Landes-
kirchen wird der Rückgang 30-40% betragen.

-  Was bedeutet dies für die Finanzierung kirchlicher Arbeit – auch 
angesichts zurückgehender Zahlen von jungen Menschen, die sich 
für den Pfarrberuf interessieren?

-  Weiter ist zu bedenken, dass sich das gesellschaftliche Klima 
nicht gerade zugunsten der Kirchen entwickelt:  
Wird damit auch das bewährte Staat-Kirche-Verhältnis auf den 
Prüfstand gestellt?

-  Andererseits steht die evangelische Kirche vor einem Großereig-
nis von Weltrang: Im Jahr 2017 gedenken wir des Beginns der 
Reformation in Wittenberg durch Martin Luther. Dieses Reforma-
tionsjubiläum bietet riesige Chancen, die Bedeutung von Kirche 
und Glauben für unsere Gesellschaft und für den einzelnen Men-
schen neu zur Geltung zu bringen.

Diesen Fragen stellt sich Landesbischof i.R. Dr. Ulrich Fischer.
Zur Vorbereitung des Abendessens bitten wir bis 10. November um
Anmeldung beim Pfarramt Oftersheim: 06202/52116 
oder 06202/54848 (E-Mail: oftersheim@kbz.ekiba.de)

Sonntag, 02. November
18.30 Uhr  Gottesdienst
  Predigt: Otto Lang
  Thema: Kann denn Liebe Sünde sein?
  Gemeinsames Abendessen
  Evangelisches Gemeindezentrum
Sonntag, 09. November
18.30 Uhr  Gottesdienst
  Predigt: Hans – Peter Theilig
  Evangelisches Gemeindezentrum

Einladung zur Feierstunde 25 Jahre Mauerfall am 07.11.2014
Der CDU-Kreisverband Rhein-Neckar und die CDU Edingen-
Neckarhausen laden zu einer Feierstunde anlässlich des 25. Jah-
restages des Mauerfalls am Freitag, den 7. November 2014, um 
19.00 Uhr ins Schloss Neckarhausen (Hauptstraße 389, 68535 
Edingen-Neckarhausen) ein. Es spricht der Publizist und Politologe 
Dr. Wolfgang Welsch.
Bitte melden Sie sich bei Teilnahme unter 06221/608020 oder bir-
git.fritz@cdu-rheinneckar.de bis zum 04.11.2014 an. Zur Bildung 
von Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an die CDU-Vorsit-
zende Dr. Eva Gredel (Tel. 06202-703799).
CDU-Ehrungsmatinee am 30.11.2014 in der Villa Meixner
Am Sonntag, 30. November 2014 um 11 Uhr sind alle Mitglieder 
der CDU Brühl/Rohrhof in die Villa Meixner eingeladen: Bei der 
Ehrungsmatinee werden die Jubilare für ihre langjährige Mitglied-
schaft und Treue zur Partei geehrt. Die Laudatio hält der CDU-
Landtagsabgeordnete und Finanzminster a.D. Gerhard Stratthaus. 
Musikalisch umrahmt wird die Ehrungsmatinee von Eddy-Werner 
Triebskorn, im Anschluss wird beim Sektempfang ein kleiner 
Imbiss gereicht.



/ Seite 11Brühler RundschauFreitag, 31. Oktober 2014 52. Jahrgang / Ausgabe 44

SPD-Mitgliederversammlung zum Haushalt am 8. November
Auch in diesem Jahr soll am Samstag, 8. November wieder eine 
gemeinsame Sitzung von Ortsverein und SPD-Gemeinderat zum 
Thema Haushalt stattfinden.
Zum öffentlichen Teil dieser Veranstaltung laden wir schon jetzt 
herzlich ein.
Beginn 10:00 h in der Ratsstube, Steffi-Graf-Zimmer, Hauptstr. 2
Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen:
1.  Begrüßung
2.  Todengedenken
3.  Öffentlicher Teil
 3.1 Bericht über die SPD-Anträge im laufenden Haushalt
 3.2 Diskussion über neue Projekte
4.  Sonstiges
5.  Parteiöffentlicher Teil
Wer seine Anregungen schriftlich und vorab abgeben möchte, kann 
diese in den Briefkasten der SPD am Glaskasten gegenüber des 
Rathauses einwerfen.

Nikolausmarkt am 7. Dezember
Ab sofort können sich die Aussteller bei Hans Zelt in der Habicht-
straße 10, Tel. 06202 780835, verbindlich für den Nikolausmarkt 
anmelden. Hierzu ist die Zahlung einer Kaution von 20 € pro Aus-
steller erforderlich. Für die Teilnahme am Markt ist eine Kuchen-
spende und eine Tombola-Spende obligatorisch.

30 Jahre Grüne Liste Brühl e.V. (1984 – 2014)
Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. am Samstag, 
15. November 2014 10-13 Uhr, hinterer Messplatz ... für den 
sozialen Zweck. Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, 
Kartonagen und Bücher. Zum 76. Mal.
Die Sammlung wird unterstützt von der Hospizgemeinschaft 
Schwetzingen und Umgebung, die den Erlös für die wichtige 
Aufgabe, die Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und deren 
Angehörige verwenden.
Fragen zum Thema Altpapier? Rufen Sie an. Tel. 74859.

Der „Grüne“ Stammtisch der GLB
Mitglieder und Gemeinderäte der GLB informieren und diskutie-
ren mit interessierten Bürgern zu kommunalpolitischen Themen. 
Thema ist u.a. die Kommunikation in den Gemeinderatssitzungen. 
Es können auch noch Vorschläge für die Haushaltsanträge zum 
Jahr 2015 eingebracht werden. Bürger aus Brühl und Rohrhof sind 
herzlich willkommen.
Wo? Gaststätte TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2
Wann? Mittwoch, 12. November 2014, 20.00 Uhr

Nicht abgeholte Karten
daher wieder verfügbar

Fr. 07.11.2014, 20.00 Uhr
Villa Meixner

Franz-Josef Feimer
präsentiert

„Da Capo“
30 Jahre piano-KABARETT

Eintritt: € 18,- (AK: + € 2,-)
freie Platzwahl

Karten direkt an der Rathauspforte oder unter 06202-2003-0
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Die Abende werden länger,
hier finden Sie Kurzweile

„Gesund und fit mit
40 Plus“

Wege aus dem Burnout – Burnout vermeiden

Wege zur inneren Ruhe – Tai Chi Chuan – Die
Lebenskraft spüren

Wege des genussvollen Essens – Essen Sie sich
gesund

Wege zum Gesunden Rücken

Wege der Heilkunst – Mit Pflanzen heilen?

Mi., 05.11.2014, 19.00 Uhr
FESTHALLE

10. Brühler
Gesundheitsforum

Eintritt: € 10,-, (AK: +2 ,-)

Sa., 22.11.2014, 20.00 Uhr - Villa Meixner - Eberhard Sorg „E – WIE EPFEL“ Schwäbisches
Kabarett Eintritt: € 15,- (AK: + € 2,-) freie Platzwahl

Mi., 10.12.2014, 20.00 Uhr - Festhalle Brühl - Christian „Chako“ Habekost - (F)ROHE
WOINACHT s´ Beschde zum Jahreswechsel! Nur noch wenige Karten

Eintritt: € 17,- (AK: + € 2,-) freie Platzwahl

So., 28.12.2014, 18.00 Uhr

Katholische Kirche Brühl

DON KOSAKEN CHOR
Serge Jaroff

Leitung WANJA HLIBKA

Sa., 10.01.2015, 20.00 Uhr - Festhalle Brühl – Theater Hemshofschachtel – Schokoküsse &
Maultaschen“ Nur noch wenige Karten

E i n z e l p l a t z n u m m e r i e r u n g

Fr., 23.01.2015, 20.00 Uhr
Festhalle

25 Jahre

Viktor & Viktoria
präsentiert

„Traumland der
Phantasie“

Eintritt: € 15,- bis € 21,- (AK: + € 3,-)
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Erich Kästners „Die 13 Monate“
Eine Lesung mit allen Sinnen mit Martin Seidler (SWR) und Peter Grabinger

Donnerstag, 26. Februar 2015, 20.00 Uhr, Villa Meixner
Saalöffnung: 19:30 Uhr

Eintritt: € 18,-, (AK: +2 ,-)

Der Vorverkauf startet
03.11.2014, 08:30 Uhr

an der Rathauspforte

Ausstellung in der Villa Meixner
bis 16. November 2014

K u n s t a l s E x i l
Esteban Fekete / Ernesto Marques

Ö f f n u n g s z e i t e n

Sa. 15.00 – 17.30 Uhr
So.+ Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr

und nach Vereinbarung

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

Informationen:
Jochen Ungerer, Tel. 06202 2003-32

Jugendkunstschule Brühl
für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren

FERIENPROJEKT
WEIHNACHTEN

2., 3. + 5.01.2015
(12 Ustd.)

9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Drei Könige aus dem
Morgenland

Wüste, Sand, seltene Pflanzen und

Tiere und drei Könige mit wertvollen

Schätzen.

Mit Farben, Kleister und Sand

gestalten wir plastische Bilder einer

orientalischen Landschaft.

Ort des Projektes:
Mehrzweckraum am
Hallenbad (gegenüber der
Schillerschule); Eingang
neben der Sporthalle

Leitung : Gabriele Wernz

Gebühr: 36,- €
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A u s s t e l l u n g i n d e r R a t h a u s g a l e r i e
VOM 13. NOVEMBER 2014 – 06. MÄRZ 2015

Franz Mazura & Rainer Szymannsky

„Illustrationen“

Ausstellungseröffnung am Donnerstag,

den 13. November 2014,

um 19.30 Uhr im

FOYER der FESTHALLE

Franz Mazura, Kammersänger, Schauspieler, Karikaturist
und Rezitator, geboren 1924 in Salzburg, lebt und arbeitet
in Edingen - Neckarhausen. Das Multitalent ist
Ehrenmitglied am Nationaltheater in Mannheim, Träger
des Bundesverdienstkreuzes 1. Klasse, Inhaber der
Staufer-Medaille des Landes Baden-Württemberg, hat
zwei Grammy-Awards und internationale Engagements an
Opern und Festspielhäuser. Seine Druckgrafiken sind eine
Hommage an die Sänger- und Schauspielkollegen vom
Nationaltheater, die in seiner „Großen Kunst“ aus seinem
Bildband „Mit Tusche und Notenband“ weiterleben.

Rainer Szymannsky, geboren 1944 in Gleisweiler/Pfalz, ging
in Frankenthal zur Schule und erhielt hier seine berufliche
Ausbildung im Fachbereich für Bautechnik. Doch seinen
kreativen Tätigkeiten blieb er ein Leben lang treu und lebt
heute in Mannheim. Seit vielen Jahren verwaltet er den
künstlerischen Nachlass seines Vaters, dem Frankenthaler
Maler und Grafiker Emil Szymannsky. Außerdem konzipiert
und gestaltet er Ausstellungen, Lesungen, Konzerte und
erhielt verschiedene Preise in zeichnerischen Wettbewerben.

Begrüßung:
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Einführung:
Dr. Helmut Orpel

Kunsthistoriker und Autor

Musikalische Umrahmung:
Jugendmusikschule Brühl

Ö f f n u n g s z e i t e n
Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Dienstag & Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr

Die Bevölkerung von Brühl und Rohrhof ist herzlich eingeladen.
Rathausgalerie – Hauptstraße 1 – 68782 Brühl

Parkmöglichkeiten: Rathaus, neuer Rathausparkplatz und nahegelegener Messplatz
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Der Theaterbus rollt wieder
Die Gemeinde Brühl bietet Kulturfreunden auch in dieser Theater-
saison wieder ein ganz besonderes Angebot: In Kooperation mit 
dem Theater und Orchester Heidelberg bringt ein Bus Theaterin-
teressierte und solche, die es werden wollen, nach Heidelberg in 
das neue, alte Theater, um sowohl Schauspiel als auch Musik- und 
Tanztheater zu erleben. Staus in der überfüllten Innenstadt und 
lästiges Parkplatzsuchen sind Schnee von gestern. Das Motto: 
Entspannt – von Anfang an – einen Theaternachmittag genießen!
Geplant sind bis Ende Mai 2015 noch fünf Termine jeweils um 15 
Uhr. Zustieg ist in Brühl auf dem Messplatz. Pro Teilnehmer kostet 
eine Theaterfahrt inklusive Theaterkarte je nach Kategorie (Kate-
gorie I – IV) zwischen 40 EUR und 24 EUR. Ein Informationsblatt 
mit allen Details ist im Rathaus erhältlich.
Wer Lust hat sich dem Theaterbus anzuschließen oder weitere 
Informationen benötigt, kann sich gerne mit der Gemeindever-
waltung Brühl, Friederike Jakob, Tel. 06202-2003 38, friederike.
jakob@bruehl-baden.de oder mit dem Theater und Orchester Hei-
delberg, Julia Fehrenbach, Tel. 06221/58 35353, julia.fehrenbach@
heidelberg.de in Verbindung setzen.

Termine:
So, 25.01.2015, 
15 Uhr, La traviata, Oper von Giuseppe Verdi
Marguerre-Saal, Theater Heidelberg, Anmeldeschluss: 23.12.2014

So, 01.03.2015, 
15 Uhr, Hieronymus B., Tanzproduktion von Nanine Linning
Marguerre-Saal, Theater Heidelberg, Anmeldeschluss: 02.02.2015

So, 19.04.2015, 
15 Uhr, Maria Stuart, Schauspiel von Friedrich Schiller
Marguerre-Saal, Theater Heidelberg, Anmeldeschluss: 19.03.2015

So, 31.05.2015, 
15 Uhr, Cabaret, Musical von John Kander
Marguerre-Saal, Theater Heidelberg, Anmeldeschluss: 30.04.2015

Jahrgang 1939
Zu unserem Schülertreffen aus Anlass unseres 75. Geburtstages 
treffen wir uns am Samstag, den 8. November 2014 um 14.00 Uhr 
im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplatz 2.

Jahrgang 1947/48
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am kommenden Dienstag, 
den 04.11. um 18.00 Uhr im Clubhaus der Kleintierzüchter

Jahrgang 1962/63 
Zum „51. Geburtstag“ wollen sich die Jahrgangsangehörigen der 
„Jahn“-Grundschule am Samstag, 15. November, ab 12.30 Uhr in 
der Gaststätte „Zum Soßeleffel“ treffen, schon um die Mittagszeit, 
um Erinnerungen auszutauschen und Ideen zu sammeln. Manche 
Adressen sind den Initiatoren um Andrea Wasserab und Jürgen 
Schäfer nicht bekannt, deswegen bitten Sie um Zusendung ihrer 
Adresse und die von Jahrgangskolleginnen und -kollegen an die 
E-Mail-Adresse Andreawasserrab@yahoo.it.

Stammtisch „Edelzwicker“ (Ratsmitglieder a.D. )
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch findet am Montag, den 
10. November, um 18.30 Uhr, wie immer im Brühler Hof statt.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert 
Semsch).

Gruppe Brühl - Schwetzingen
trifft sich am Montag, 03.11.2014, um 15 Uhr, zum Gesprächskreis 
im neuen Gruppenraum in Brühl, beim Hallenbad
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955 u.
Margit Beiersmann, Tel. 75974

25. Oktober 2014, Hauptübung Feuerwehr Brühl und Ketsch
Am Samstag den 25.10. erfolgte die jährliche Hauptübung der 
Feuerwehren Brühl und Ketsch in Zusammenarbeit mit dem DRK- 
Ortsverein Brühl. Alarmiert wurden die Teilnehmer um 14:00 Uhr 
über die Rettungsleitstelle. Alarmstichwort war Hilfeleistung.
Am Funk erfuhren die Einsatzkräfte, dass es zu einem schweren 
Verkehrsunfall auf der Kollerstraße (Übungsgelände der Feuer-
wehr Brühl) ging. Vor Ort bot sich ein sehr realistisches Bild. Zwei 
Fahrzeuge waren stark beschädigt, ein weiteres Auto lag auf der 
Seite und ein PKW brannte. Viele Statisten mimten Verletzte und 
Unfallbeteiligte.
Schnell erkannte der Einsatzleiter, dass zwei Personen einge-
klemmt und schwer verletzt waren. Diese galt es mittels Rettungs-
gerät schonend aus den Fahrzeugen zu befreien. In Absprache mit 
dem Rettungsdienst wurde dies durchgeführt und parallel dazu der 
brennende PKW gelöscht. Der DRK-Ortsverein Brühl übernahm 
die Betreuung der Unfallbeteiligten.
Die Feuerwehren aus Brühl und Ketsch und das DRK arbeiteten 
hier Hand in Hand zusammen. So dass am Ende von einer sehr 
erfolgreichen Übung gesprochen wurde. Zum Ausklang wurden 
alle Beteiligten zu einem Imbiss ins Gerätehaus eingeladen. Unser 
Dank gilt allen Teilnehmern der Übung und allen die am Gelin-
gen der Übung mitgeholfen haben. Besonderer Dank geht an die 
Jugendfeuerwehr für die tatkräftige Unterstützung. Die Firmen 
Stalf und Christ, die uns Fahrzeuge zur Verfügung stellten und dem 
Bauhof Brühl der bei der Vorbereitung mitgeholfen hat.          -cb-

Alters- u. Reservemannschaft
Nächste Zusammenkunft ist am Montag den 3.11.14 um 19.00 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus.
(mit)
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Helfen steht jedem gut. 
Blutspender sind Lebensretter!
Zu unserer nächsten Blutspende am

Montag, den 03. Novemer, 
in der Zeit von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr

laden wir Sie herzlich ein.
Als Blutspender bilden Sie ein wichtiges Glied in der Rettungs-
kette der Patienten. Helfen Sie mit und kommen Sie zu unserer 
Blutspendeaktion.
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung.
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
ME

Freude bei Jung und Alt

Die bedauerliche Auflösung des Hausfrauenvereins Brühl-Rohrhof 
e.V. im vergangenen Jahr war jetzt für Brühler Einrichtungen 
Grund zur Freude.
Den Beschluss der außerordentlichen Mitgliederversammlung das 
noch vorhandene Vereinsvermögen sinnvoll Institutionen und Ein-
richtungen zukommen zu lassen, war nun Aufgabe der Liquidato-
rinnen Ursula Calero-Löser, Ruth Faulhaber und Maria Jeckel, mit 
Unterstützung des früheren Kassenrevisors des Hausfrauenvereins, 
Hans Faulhaber.
Dabei war man sich schnell einig, dass der noch vorhandene 
Gesamtbetrag in Höhe von € 10.000 in der Gemeinde bleiben soll. 
Der Einladung zur Spendenübergabe in den kommunalen Kinder-
garten „Haus der Kinder“ waren alle gefolgt und so dürfen sich 
über je € 500 alle Brühler und Rohrhofer Kindergärten und die 
beiden Horte an Jahn- und Schillerschule freuen. Jeweils € 1.000 
erhielten die kommunale Altenbegegnungsstätte und das katholi-
sche Altenwerk sowie das Deutsche Rote Kreuz (OV Brühl).
Die ökumenische Nachbarschaftshilfe wurde mit € 2.000 bedacht. 
Letztendlich – als nicht-örtliche Organisation – bekam die Deut-
sche Leukämie-Forschungshilfe für krebskranke Kinder in Mann-
heim einen Scheck in Höhe von € 1.000.
Für die große Unterstützung bedankte sich im Namen aller Bedach-
ten Frau Christiane Langloh-Zakouri, Leiterin des Kindergartens 
Haus der Kinder, in dem die Spendenübergabe stattfand.
In geselliger Runde ließ man den Nachmittag ausklingen und war 
sich einig, dass die Spenden einen guten Verwendungszweck finden 
werden.
Ruth Faulhaber

Leistungsschau des Gewerbevereins an diesem Wochenende!
Sie findet nur alle paar Jahre statt, aber wenn, dann richtig! Man 
könnte sie fast als kleine Schwester des Maimarktes bezeichnen, 
denn den Besuchern wird viel geboten.
Die Vorbereitungen sind bereits in der Zielgeraden: Zahlreiche 
Mitglieder des Gewerbevereins sind sehr beschäftigt, sollen die 
Besucher der diesjährigen Leistungsschau am 1. und 2. Novem-
ber in der Sporthalle der Schillerschule in Brühl doch wieder 
voll auf ihre Kosten kommen. Tolle Angebote, viel Information 
und attraktive Gewinne zeichnen die Veranstaltung von jeher aus.
Die diesjährige Leistungsschau der Brühler und Rohrhofer Selbst-
ständigen ist schon die 11. ihrer Art, eine Veranstaltung übrigens, 
die in der Region für ihre hohe Qualität und Professionalität bekannt 
ist und sich entsprechenden Zuspruchs erfreut. Die vielfältigen 
Angebote der örtlichen Gewerbetreibenden werden dabei ebenso 
viel Aufmerksamkeit erregen wie die unterschiedlichsten kulinari-
schen Genüsse und die traditionelle Tombola, bei der die Lose an 
einer zentralen Stelle zum Preis von je 1 Euro verkauft werden und 
deren Erlös für einen guten Zweck gespendet wird. Veranstalter 
der Tombola ist wieder die Stiftung „Sternenglück für Brühler und 
Rohrhofer Kinder” des Gewerbevereins, demgemäß kommt der 
Erlös erneut bedürftigen Kindern direkt vor Ort zugute.
Hauptgewinn an beiden Tagen wird jeweils ein Einkaufsgutschein 
in Höhe von 1000 Euro sein, der binnen einer Stunde an einem 
oder mehreren Ständen der Leistungsschau eingelöst werden muss. 
(Die Teilnehmer müssen also bei der Ziehung anwesend sein!) 
Insgesamt gibt es an beiden Tagen Preise im Gesamtwert von 5000 
Euro zu gewinnen.
Für die Kinder steht ein Ballonwettbewerb auf dem Programm: 
Gewinner ist, wessen Ballon den weitesten Weg zurücklegt. Als 
Preise winken drei Jahreskarten für Frei- und Hallenbad Brühl. Die 
Ballons – und übrigens auch leckere selbstgebackene Crêpes – gibt 
es an einem Stand der Göggelzunft vor der Halle.
Im Rahmenprogramm auf der Bühne im Untergeschoss erwarten 
die Besucher derweil interessante Fachvorträge zu den unterschied-
lichsten Themen: Schönheit und Kosmetik, Technik (Smart-TV und 
Heimvernetzung), Rechtliches rund um Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung und interessante Informationen zum Thema 
Senioren und Steuern – die kompakten Fachvorträge sprechen viele 
verschiedene Interessen an.
Neben über 30 Ausstellern aus Brühl und Ketsch wird übrigens auch 
die EnBW mit dem Regiomobil an der Leistungsschau teilnehmen. 
Die EnBW lobt auch einen ungewöhnlichen Sonderpreis aus: eine 
Exklusivführung im Massekraftwerk Iffezheim in Begleitung von 
9 Personen eigener Wahl, außerdem auch Restaurantgutscheine.
Also gleich vormerken: Am Samstag, den 1. November, wird 
die Leistungsschau von 12.00 bis 19.00 Uhr ihre Tore öffnen, 
die Verlosung der Gewinne wird an diesem Tag um 17.00 Uhr 
stattfinden, am Sonntag, den 2. November, ist von 11.00 bis 
18.00 Uhr geöffnet mit Verlosung um 16.00 Uhr. Eintritt frei! 
Viel Spaß – und viel Glück bei der Verlosung!
bh

„Grünzeug“
Wie jedes Jahr benötigt die katholische Frauengemeinschaft Rohr-
hof ab dem 14.11.2014 wieder frische nicht nadelnde „Grüne 
Zweige“ zur Herstellung der Kränze für den Adventsmarkt am 
Samstag, den 22.11.2014. Wer kann helfen? Grünzeug bitte hinter 
der Kirche ablegen oder bei E. Franz, Tel. 77825 oder U. Kuhn, Tel. 
71570 melden, da wir auch abholen können. 
fr
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Kolping – Gedenktag
Im Halbjahresprogramm 2014 – Rundbrief 2 – hat sich ein Fehler 
eingeschlichen. Der Kolpinggedenktag findet am 6.12. nicht um 
19.30 Uhr, sondern wie immer um 14.30 Uhr statt. Hierzu wird 
rechtzeitig eine umfassende Information erfolgen.
HR

Anlässlich des 60-jährigen Vereinsjubiläums veranstaltet der Frau-
ensingkreis am 23. November um 17 Uhr in der kath. Schutzengel-
kirche ein Benefizkonzert.
Festliche Gesänge und getragene Klänge werden von den Sängerin-
nen, vorgetragen. Das Konzert wird mit verbindlichen Texten von 
Thomas Fettel begleitet.
Bereichert wird das Programm durch die Mitwirkung der Chorge-
meinschaft Brühl, des kath. Kirchenchores  sowie H. Meiswinkel 
an der Orgel. Der Erlös der Veranstaltung geht als Spende an den 
Kath.
und Ev. Kindergarten in Brühl.
Wir würden uns freuen, Sie bei unserem Jubiläumskonzert zahl-
reich begrüßen zu dürfen.
Die Vorstandschaft

Kampagne 2014/2015 steht vor der Tür.
Die organisatorischen Vorbereitungen sind abgeschlossen, die 
Halle und Bühne wird geschmückt. Das sind die unmissverständ-
lichen Zeichen, dass die 5 Jahreszeit wieder vor der Tür steht und 
die Göggel bereits mit den Krallen scharren um endlich wieder 
Fastnacht feiern zu können.
Gut gerüstet werden die Rohrhöfer Göggel traditionell am Freitag 
vor dem 11.11. in die diesjährige Kampagne starten.
Somit Beginnt die Kampagne für die Rohrhöfer Göggel bereits am 
07.11.2014 um 20:11 wie immer im Vereinsheim des SV Rohrhof.
Die wichtigste Frage derzeit unter den Narren aber auch bei großen 
Teilen der Brühler + Rohrhofer Bevölkerung ist natürlich die Frage 
– wer wird uns in der Kampagne 2014/2015 regieren.
Dieses Geheimnis wird natürlich noch nicht gelüftet – soviel sei 
jedoch verraten: Närrisch sein und die Vorliebe zum Verkleiden 
teilen unsere beiden Prinzessinnen bereits von Kindesbeinen an. 
Die eine ist bei den Göggeln in der Garde groß geworden, die 
andere kam erst vor Kurzem zur Göggelschar. Mehr bereits in 
Kürze. Dann werden wir die Regentinnen der Rohrhöfer Göggel 
näher vorstellen.
Weitere Informationen und Berichte zum Nachlesen, aber auch eine 
große Anzahl von Bildern finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.cvrg.de.

Hier ein Überblick über die Termine 
in der Kampagne 2014/2015
07.11.2014
20:11  Kampagne-Eröffnungmit Inthronisierung der Prinzessin-

nen, Vereinshaus SV Rohrhof
11.11.2014
11:11 Kampagne-Eröffnung, Brühl Krottenbrunnen
14.11.2014
17:00 RNF life (18:00 life bei RTL), Fernsehstudio bei RNF
06.01.2015
11:00 Rathaussturm, Brühl Krottenbrunnen + Rathaus Brühl
11.01.2015
 Jubiläums-Umzug in Nußloch /
 Fußgruppen mit Zunft, Nußloch

17.01.2015
15:00 Verleihung „Leo-Angresius-Verdienstorden“,
 Brühler Hof
25.01.2015
 Umzug in Karlsruhe-Neureuth /Fußgruppen mit Zunft,
 Karlsruhe-Neureuth
31.01.2015
19:11 Große Prunksitzung, Sporthalle Schillerschule
01.02.2015
14:11 Seniorensitzung, Sporthalle Schillerschule
08.02.2015
14:11 Kinderfasching, Vereinshaus SV Rohrhof
08.02.2015
14:11 Backenbläserumzug, Plankstadt
14.02.2015 
14:11 Umzug, Hockenheim
15.02.2015
14:11 Umzug, Ketsch
16.02.2015
20:11 Ro-Mo-PARTY, Vereinshaus SV Rohrhof
17.02.2015
13:31 Umzug, Brühl und Schwetzingen
18.02.2015
19:30 Heringsessen, Vereinshaus SV Rohrhof

Kartenvorverkauf für Prunksitzung und Rosenmontagsparty 
hat begonnen.
Jetzt schon Karten übers Internet sichern und bestellen unter: www.
cvrg.de
Karten für die große Prunksitzung am 31.01.2015, 
19:11 Uhr – Preis: 14,- € je St.
Karten für die Rosenmontagsparty am 16.02.2015, 
20:11 Uhr – Preis: 10,- € je St.
Mit „ den fabelhaften Shakerboys“
Tipp: Bei Bestellung von mehr als insgesamt 15 Karten, reduziert 
sich der jeweilige Kartenpreis um 2 Euro.
Karten können dann ab Januar 2015 bei Schreibwaren „Ratzefum-
mel“ Rheinauer Straße 31 in Rohrhof abgeholt werden. – Genauer 
Termin wird noch bekanntgegeben.
Die gesamte „Göggel-Famile“ freut sich schon heute die Bevölke-
rung von Brühl und Rohrhof bei ihren Veranstaltungen begrüßen 
zu können.

Offizielle Kapagne-Eröffnung am Krottenbrunnen Brühl
Die Kampagne-Eröffnung beider Karnevalvereine – den Brühler 
Kollerkrotten und der Rohrhöfer Göggel – findet dieses Jahr am 
Dienstag den 11. im 11. um 11:11 Uhr am Krottenbrunnen in Brühl 
statt.
Hier werden sich u.a. auch die neuen Prinzessinnen zum ersten Mal 
der Bevölkerung vorstellen.
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen, zusammen mit 
den Narren in die 5. Jahreszeit zu starten.

Happy Halloween bei den Buffalo`s auf der Ranch. Einlass ab 
19.00 Uhr. Vorbereitungsteam in geheimer Mission unterwegs.
Wie man hört gibt sich das Vorbereitungsteam die größte Mühe, 
den Ort des Geschehens in eine Umgebung des Grauens zu verwan-
deln und tut sehr geheimnisvoll. Nichts Genaues weiß man nicht.
Angeblich soll diese Veranstaltung nichts für schwache Nerven 
sein. Die Teilnahme ist deshalb auf eigene Gefahr. Man darf 
gespannt sein auf die vielen Hexen, Dämonen und sonstige Spuk-
gestalten die dort ihr Unwesen treiben.
Unser Mitglied und Entertainer Theo Buchholz wird an diesem 
Abend aufspielen und für Stimmung sorgen.
Die Mitglieder werden gebeten in entsprechendem gruseligem Out-
fit zu erscheinen und damit zur nötigen Atmosphäre beizutragen. 
Die sechs besten Halloween-Kostüme werden prämiert. Wir 
wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein schönes 
schauriges und gruseliges Erlebnis.
Für Speis und Trank ist gesorgt.
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Folgende Veranstaltungen sind für 2014 noch geplant:
Vorschau:
Freitag 28. November Thanksgiving ab 19.00 Uhr
Nikolausfeier für die kleinen Buffalo` s am Sonntag 07. Dezem-
ber auf der Ranch.
13. Dezember Weihnachtsfeier im Pfarrzentrum mit Weih-
nachtstombola
Montag 03.11.2014 zur gewohnten Zeit Tanztraining im Pfarrzen-
trum.
Keep it country and so long!
Fritz Triebskorn (Schriftführer)

Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 06.11.2014
von 19.30 – 20.15 Class
von 20.15 – 21.15 Class / MS
von 21.15 – 22.00 MS
am 13.11.2014
von 19.30 – 20.15 Class
von 20.15 – 21.15 Class / MS
von 21.15 – 22.00 MS
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen 
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle. (Haupt-
eingang, durch die Sporthalle)
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 09.11.2014 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend – 
Class 17.30 – 18.30
am 16.11.2014 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend – 
Class 17.30 – 18.30
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen 
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 
06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

Kursangebot im Brühler Hallenbad
Auch in dieser Hallenbadsaison bietet der SV Hellas Brühl unter 
fachkundiger Leitung wieder einen Technikkurs an. Im Mittelpunkt 
steht das Erlernen der Kraul- und Rückentechnik. Der Kurs umfasst 
8 Stunden und findet sonntags von 14:00 bis 15:00 Uhr statt.
Außerdem bieten wir einen Aufbaukurs für Interessierte an, die mit 
den Grundlagen bereits vertraut sind. Hier werden wir neben der 
Vertiefung der bereits erlernten Inhalte auch auf die Wünsche der 
Teilnehmer hinsichtlich des leistungsorientierten Schwimmens ein-
gehen. Der Kurs umfasst 8 Stunden und findet sonntags von 15:00 
bis 16:00 Uhr statt.
Die Kurse richten sich an Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jah-
ren. Der Kurs läuft bereits seit 12. Oktober 2014.
Weitere Informationen und Anmeldung:
kraulkurs.bruehl@googlemail.com
oder 06202-75800

Beune erfolgreich in Ravensburg
Am 25./26. Oktober ging es für die 11-jährige Sirintana Beune zum 
Internationalen Ravensburger Sprintpokal. Sie ist das große Nach-
wuchstalent vom SV Hellas Brühl und konnte auch in Ravensburg 
wieder gegen internationale Konkurrenz ihr Können unter Beweis 
stellen.
Insgesamt 22 Vereine aus Österreich, der Schweiz und Deutsch-
land, waren mit knapp 300 Teilnehmern und ca. 1500 Einzelstarts, 
gemeldet.
Sirintana Beune (Jahrgang 2003) konnte über 50 m Rücken, Freistil 
und Schmetterling sowie über 100 m Lagen, Freistil und Rücken 
jeweils eine Goldmedaille gewinnen.
Zusätzlich erlangte sie noch über 50 m Brust eine Bronzemedaille.
Für Sirintana Beune war es eine große Herausforderung, welche sie 
hervorragend meisterte. So konnte sie sich zum ersten Mal gegen 
internationale Konkurrenz messen.
Zufrieden durfte sie dann am Sonntag mit 6 Goldmedaillen und 
einer Bronzemedaille in der Tasche, den Heimweg antreten.
u.w.

Siegerehrung Sirintana Beune

Am Samstag, den 08. November 2014, findet am Bootshaus des 
WSV Brühl in diesem Jahr der letzte Arbeitseinsatz statt. Beginn: 
9:00 Uhr. Wir bitten die Mitglieder um zahlreiche Teilnahme.

Reifeprüfung für Schnupperpaddler
Der Sommer ist vorbei und damit auch die Zeit, in der die diesjäh-
rigen Schnupperpaddler alles Notwendige in Theorie und Praxis 
erlernten, um auf den ruhigeren Flüssen zu bestehen.
Die krönende Abschlussfahrt zur diesjährigen Paddelausbildung 
führte an die Jagst, einen ruhigen Nebenfluss des Neckars.
Andreas Körner vom WSV Brühl hatte die Fahrt bis ins Detail 
geplant und begrüßte am frühen Morgen die Schnupperer und 
erfahrenen Begleiter am Bootshaus.
Die Paddeltour führte die 21 Paddler von Möckmühl, bei schönstem 
Sonnenschein und abwechslungsreicher Landschaft, 20 km flussab 
nach Untergriesheim. Überraschenderweise war der Jagst-Pegel 
über Nacht um 40 cm gestiegen, was dem Fluss und den erstaunten 
Gesichtern der Schnupperpaddler deutlich anzusehen war.
Auf der Strecke wurde ein Schrägwehr per Bootsrutsche überwun-
den und zwei weitere Wehre mussten umtragen werden.
Es gab auch paar Kenterungen mit anschließender Schwimmein-
lage. Das Bergungsteam leistete ganze Arbeit und schließlich saß 
jeder Gekenterte wieder in seinem Boot. Dadurch geriet allerdings 
der Zeitplan aus den Fugen. Bei leichter Dämmerung wurden die 
Boote wieder auf die Autos verladen.
Trotz anderthalbstündiger Verspätung war der Wirt des Gasthauses 
„Zur Krone“ in Kochendorf so nett, die Paddler noch mit einer 
leckeren Mahlzeit zu versorgen.
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Nachdem Hunger und Durst gestillt waren, wurde als Belohnung 
für die Anstrengungen der „WSV-Paddelpass“ (Vereinsinterner 
Fähigkeitsnachweis) ausgegeben.
Den hatten sich alle Teilnehmer redlich verdient.
Die Gruppe dankte Andreas Körner für den schönen Tag und für 
die hervorragende Planung. Mit dieser gewonnenen Erfahrung steht 
dem Befahren weiterer Wanderflüsse nichts mehr im Weg. Und ein 
Teil der Gruppe verabredete sich gleich wieder für den nächsten 
Tag, um ihrem gemeinsamen Hobby nachzugehen: Paddeln!
RS

Jazztanzgruppe: Wandern von Plateau zu Plateau
Am Samstag, den 11.10.2014 machten wir uns mit Bus und Bahn 
auf den Weg in die Pfalz. Schon an der Bushaltestelle in Ketsch 
ging der Morgen für die „Ketscher“ Mädels genussvoll und lustig 
los. Nach einer feucht-fröhlichen Fahrt kamen wir gutgelaunt in 
Deidesheim an. Leider wurden wir doch vom Regen überrascht. 
Aber wen stört schon der Regen, wenn man so nett wandert und 
viele nette Leute trifft. Die erste Rast haben wir in der Wallberg 
Hütte beim Turnerdenkmal, bei leckeren pfälzischen Spezialitäten, 
gemacht. Die Hütte ist sehr schön ausgestattet und lohnt immer 
für einen Aufenthalt. Frisch gestärkt und voll motiviert ging es bei 
immer besser werdendem Wetter weiter zum Eckkopfturm. Natür-
lich nicht ohne unseren beliebten „Plateau-Sektpausen“... und die 
Rucksäcke wurden endlich wieder leichter. Hoch oben auf dem 
Aussichtspunkt des Eckkopfturmes hatten wir einen gigantischen 
Ausblick auf die herbstlich schöne Pfalz. Nach kurzer Rast ging es 
weiter Richtung Wachenheim zur Wachtenburg. Als unsere „Fuß-
kranken“ wieder startklar waren, wanderten wir weiter zu unserem 
letzten Ziel, das Restaurant „Gerümpel-Stube“. Dort wurden wir 
mit einer wunderschönen gedeckten Tafel bereits erwartet und 
genossen die Spezialitäten des Hauses. Den krönenden Abschluss 
des Abends haben wir spontan in Neustadt im Winzerdorf bei den 
„Haiselscher“ mit einem leckeren „Absacker“ gemacht. Auf dem 
Heimweg wurden wieder neue Pläne geschmiedet, denn mit den 
„Jazzmädels“ ist super Stimmung garantiert. Für die Planung und 
Vorbereitung für diesen schönen Ausflug in die Pfalz möchten wir 
ein großes Dankeschön an Anke sagen, die uns immer wieder zu 
überraschen weiß.
Andrea Deutsch

D-Jugend der SG Brühl/Ketsch

Vorne von links: Stanley Noel, Tillmann Diehm, Max Schindler, Phi-
lipp Reidt, Nick Busack und Timothy Faber. es fehlt Fabian Haag.
Hinten von links: Trainer Til Ulbrich, Tim Henrik Strugies, Philipp 
Jäckel, Fabian Bauer, Devin Dungs, Fabian Fuchs, Jans Kaufmes, 
Etienne Büchner, Noah Runstuck, Nico Seibert und Trainer Ralph 
Busack.

E-Jugend der SG Brühl/Ketsch

Vorne von links: Fabian Menz, Jonas Waldmann, Samuel Betsch 
und Leonard Verclas. Es fehlen: Luis Röhrig und Yannik Wurster.
Hinten von links: Trainer Alexander Ertl, Tim Theobald, Lukas 
Auth, Simon Drees, Bastian Helbig, Colin van den Beldt, Fynn 
Janson und Trainer Felix Gaa.

Souveräner Heimsieg gegen St. Leon/Reilingen
männl. B-Jugend
SG Brühl/Ketsch – JSG St. Leon/Reilingen  34:19 (15:8)
Die SG Brühl/Ketsch hatte sich nach der unglücklichen Auswärts-
niederlage in Oftersheim viel vorgenommen und wollte in der Ket-
scher Neurotthalle unbedingt wieder doppelt punkten.
Zunächst legten jedoch die Gäste 1:0 vor. Etwas Glück hatten sie 
beim 2:1, als ein von der SG-Abwehr geblockter Ball den Weg ins 
Tor fand. Das 3:2 in der 7. Minute bedeutete die letzte Führung der 
JSG St. Leon/Reilingen in der gesamten Partie.
Brühl/Ketsch zog nun das Tempo an. Beim 5:3 nahm der Gästetrai-
ner eine Auszeit, konnte jedoch den Lauf der SG damit nicht stop-
pen. Die Abwehr arbeitete konzentriert und engagiert. Zehn Minu-
ten lang ließ sie keinen einzigen Gegentreffer zu. Daraus ergaben 
sich Konter, die sicher abgeschlossen wurden. Im Angriffspiel kam 
die SG nach klugen Ballstafetten zu Torchancen, die Rick Pister, 
Rouven Gerischer, Mario Müller und Tim Holzer eiskalt nutzen. 
In der 17. Minute stand es 9:3. Nach einem Kopftreffer von der 
Außenposition musste Torhüter Stanley Zschiesche ausgewechselt 
werden. Kai Schäfer stand nun zwischen den Pfosten. Ein Rück-
raumwurf brachte St. Leon/Reilingen in der 18. Minute das lange 
ersehnte Tor zum 4:11. Beim 15:8 wurden die Seiten gewechselt.
Nach der Halbzeitpause zeigte sich den Zuschauern der gleiche 
Spielverlauf. St. Leon/Reilingen fand kein Mittel gegen die Heim-
mannschaft. Das Zusammenspiel der SG klappte hervorragend. Sie 
zog auf 19:8 davon. Nun konnten die Trainer durchwechseln und 
allen Spielern Einsatzzeiten geben. 

- Anzeige -
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Lars Thießen nutzte seine Chance mit einem beherzten Wurf aus 
dem Rückraum zum 27:12. Direkt in Folge setzte sich Lars Jakob 
gut durch und erhöhte auf 28:12. Der eingewechselte Keeper Mari-
us Schatek vereitelte sogar einen Siebenmeter der Gäste. Nach 20 
Minuten stand es 32:15.
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung kam die SG Brühl/
Ketsch so zu einem souveränen 34:19-Sieg.
SG Brühl/Ketsch: Zschiesche, K. Schäfer, Schatek; Pister (7), 
Holzer (7/1), Müller (6), Gerischer (6/1), Thießen (3), Jakob (2), 
Kornmüller (2), S. Schäfer (1), Kilger, Girrbach, Rößler.

Brühl kann die Gunst der Stunde nicht nutzen
Badenliga Damen:
TV Brühl – TSV Amicitia 06/09 Viernheim  20:34 (9:19)
Die dreiwöchige Spielpause hat den Brühler Handballerinnen 
offensichtlich nicht gut getan. Anders ist die hohe 20:34-Heim-
niederlage gegen Viernheim wohl nicht zu erklären. Anstatt wie 
gewohnt ihren erfrischend schnellen Offensivhandball zu zeigen, 
standen die Mädels von Trainer Fred Klaszus im Kollektiv völlig 
neben sich. Auf der anderen Seite stand ein Gästeteam, das 60 
Minuten lang eine eindrucksvolle Leistung ablieferte und auch in 
dieser Höhe verdient gewann. Durch die gleichzeitigen Nieder-
lagen der Spitzenteams aus Ketsch und Kronau/Östringen gibt es 
aktuell vier Mannschaften mit je zwei Minuspunkten, die in der 
Tabelle vorne mitmischen, darunter trotz der Niederlage auch Brühl 
und eben Viernheim.
Die Tabellenführung im Blickfeld begann Brühl mit dem Führungs-
treffer und dem späteren 2:1. Danach spielte eigentlich nur noch 
Viernheim. Sie standen sicher mit einer 6:0-Deckung und legten bei 
eigenem Ballbesitz ein hohes Tempo mit viel Druck auf die Brühler 
Abwehr vor. Sie kombinierten teilweise wie am Fließband, spielten 
geduldig ihre Angriffe aus und schossen ihre Tore praktisch aus 
allen Positionen. Bei den Gastgeberinnen funktionierte an diesem 
Tag praktisch nichts. 
Die Deckung offenbarte unerwartet große Schwächen und war 
kaum einmal in der Lage, die Kreise der gegnerischen Angrei-
ferinnen entscheidend zu stören. Die Stärke des TV Brühl, der 
eigene Angriff, vermochte sich nur selten gut in Szene zu setzen. 
Durch fehlendes Tempo und mangelnde Laufbereitschaft hatte die 
Viernheimer Abwehr leichtes Spiel, einfaches Verschieben reichte 
meistens aus. Bezeichnend, dass die ersten drei Brühler Treffer 
durch Strafwürfe fielen, das erste Tor aus dem Spiel heraus gab es 
nach 14 Minuten zu vermelden, da stand es allerdings bereits 4:9. 
Die Brühlerinnen hatten in der Vergangenheit schon mehr als ein-
mal bewiesen, dass sie in der Lage sind, solche Rückstände wieder 
wettzumachen, gegen starke Viernheimerinnen klappte das nicht. 
Im Gegenteil, der TSV Amicitia baute seinen Vorsprung bis zur 
Pause auf zehn Tore aus (19:9), dem Brühler Anhang schwante 
schon in den Pausengesprächen nichts Gutes.
Leider kam es aber genauso. Viernheim spielte trotz des großen 
Vorsprungs weiter groß auf und ließ auch weiter nichts anbrennen. 
Brühl kam einfach nicht in die richtigen Gänge. Und hatten die 
Gäste einmal fünf Minuten lang keinen weiteren Treffer erzielt, 
machte es der TVB nicht besser. 
So war der letzte Funken Hoffnung nach dem Seitenwechsel 
schnell wieder erloschen. Die Gäste, bei denen Stefanie Osada 
und Anke Schalk überragten, bauten ihren Vorsprung sogar noch 
weiter aus, während Brühl in der zweiten Halbzeit wenigstens zwei 
Treffer mehr erzielte als in Hälfte eins. Das war allerdings nach der 
20:34-Niederlage nur ein ganz schwacher Trost.
Natürlich gibt es solche Tage, wo einfach rein gar nichts klappen 
will und im nächsten Spiel kann es bekanntlich nur noch besser 
werden. Das sah auch Fred Klaszus so, der nach der Partie bedient 
war: „Heute hatten wir einen rabenschwarzen Tag, da gibt es nichts 
zu beschönigen. Am meisten bemängle ich die vielen Abstim-
mungsprobleme in der eigenen Abwehr. Jetzt haben wir knapp eine 
Woche Zeit, um uns nicht nur mental von diesem Spiel zu lösen und 
uns auf die nächste Partie einzustellen.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann, Adler; Lisa Bühn, Gross, 
Siebenlist (5/3), Naber (2), Lena Bühn, Pristl, Röschel (1), Renkert 
(4/4), Hirsch (2), Edelmann (6).
ako

Brühl holt sich den ersten Sieg
2. Kreisliga Damen: TV Brühl 2 – SpVgg Sandhofen 20:16 (7:9)
Der TV Brühl kann doch noch gewinnen. Dank einer deutlichen 
Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit holten sich die Mädels 
von Trainer Gael Zimmermann mit dem 20:16-Erfolg gegen die 
SpVgg Sandhofen die ersten Punkte.
Nach den beiden Auftaktniederlagen standen die Brühlerinnen 
schon etwas unter Zugzwang. Davon war allerdings in der ersten 
Hälfte noch nicht allzu viel zu merken. Die verlief über weite 
Strecken ausgeglichen (2:2, 4:4 und 6:6). Die letzten zehn Minuten 
gehörten dann den routinierten Gästen, die auf 9:6 davonzogen, ehe 
Julia Martin kurz vor der Pausensirene noch auf 7:9 verkürzte.
Ein verändertes Bild präsentierte sich den Zuschauern in Hälfte 
zwei. Brühl störte die Gästeangriffe jetzt bereits im Ansatz, was 
sich positiv auf das Spiel des TVB auswirkte, da Sandhofen kaum 
mehr zu einfachen Toren kam. Auch im Angriff klappte es bei den 
Gastgeberinnen besser. Die Vorstöße wurden ausgespielt und nicht 
mehr überhastet abgeschlossen. Brühl erzielte seine Treffer von 
allen Positionen, wobei die entscheidenden Nadelstiche aus dem 
Rückraum durch Michelle Linke und Franziska Bandl gesetzt wur-
den. Da sich die Gäste natürlich weiter Siegeshoffnungen machten, 
entwickelte sich eine abwechslungsreiche Partie mit vielen guten 
Szenen. Nachdem Brühl beim 12:12 erstmals wieder den Gleich-
stand geschafft hatte, blieb das Spiel bis zur 53. Minute weiter auf 
des Messers Schneide (16:16). Erst in den letzten Angriffssequen-
zen gelang es den auch kämpferisch guten Gastgeberinnen, durch 
vier Tore in Folge den verdienten Sieg an sich zu reißen. Während 
Sandhofen mit den Kräften am Ende schien, war Brühl am Ende 
noch in der Lage, zuzulegen. Das war der Schlüssel zum Erfolg, 
der der Mannschaft Auftrieb für die kommenden Aufgaben geben 
sollte.
TV Brühl: Zschiesche; Gaisbauer (1), Weber (4/3), Linke (7), Mar-
tin (2), Meisterling (2), Bandl (4), Körner, Tomann, Franz.
ako

Favoritensieg in Brühl
3. Kreisliga Männer: 
TV Brühl 2 – SpVgg Sandhofen  20:27 (7:15)
Im Spiel gegen den Tabellenführer aus Sandhofen wurden die 
Gäste ihrer Favoritenrolle gerecht und gewannen 27:20. Die junge 
Brühler Truppe machte dabei gewiss keine schlechte Figur, die 
erfahrenen Mannheimer Vorstädter waren eben den Deut abgezock-
ter, den es zum Gewinnen braucht. Außerdem hatten sie in Manuel 
Persch und Simon Schwellinger zwei überragende Akteure in ihren 
Reihen, die alleine 21 Tore erzielten.
Der TV Brühl ging zwar 1:0 in Führung, aber nach dem 2:2 erhöh-
ten die Gäste Druck und Tempo und setzten sich langsam ab (5:2 
und 7:4). Danach erspielten sie sich den bereits vorentscheidenden 
Vorsprung (11:4). Zur Pause führten sie fast schon beruhigend 
15:7.
In der zweiten Halbzeit gelang es den Brühlern die Partie offener 
zu gestalten. Sie hielten weiter kämpferisch dagegen und kamen zu 
guten Abschlüssen. Trotz aller Bemühungen betrug die Differenz 
nie weniger als fünf Tore (13:18 und 18:23). Der erwartete Gäs-
teerfolg war allerdings nicht mehr in Gefahr. Der TV Brühl kann 
sich damit trösten, dass gegen die Spielvereinigung noch mehrere 
Mannschaften Federn lassen werden.
TV Brühl: Wild, Schünemann; Lange, Haas (3), Zeilfelder (2), 
Bonk, Sillmann (2), Häusler (3), Pache (1), Weymann, Dobrotka, 
Münkel (3), Löhr (2), Schäfer (4/2).
ako

Brühl fertigt Birkenau ab
1. Kreisliga Männer: 
TV Brühl – TSV Birkenau 2   36:26 (21:16)
Im Heimspiel gegen den TSV Birkenau 2 kam der TV Brühl zum 
erhofften dritten Saisonsieg. Der fiel mit dem 36:26 deutlicher 
aus, als im Vorfeld prognostiziert. Das lag in einem am über weite 
Strecken guten Defensivspiel, zum anderen am nicht vorhandenen 
Birkenauer Rückraum. Die Gäste kombinierten sich zwar immer 
wieder geschickt bis an den Kreis vor, aber durch den immensen 
Kraftaufwand und die viele Laufarbeit waren sie spätestens Mitte 
der zweiten Halbzeit mit ihren Kräften am Ende. Brühl dagegen 
spielte wesentlich variabler und war damit schwerer auszurechnen. 
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Das zahlte sich natürlich aus und war auch an der Anzeigentafel 
abzulesen. Nach den ersten zehn Minuten (7:7) setzten sich die 
Hausherren mit drei Treffern ab. Diese positive Tendenz sollte sich 
weiter fortsetzen (17:12). Der Fünf-Tore-Vorsprung hatte auch zur 
Pause noch seine Gültigkeit (21:16). Schließlich zeigten die 21 
Brühler Tore, wie gut die Brühler im Angriff aufspielten.
Nach der Pause versuchten die Gäste den Rückstand zu verkürzen, 
schafften es aber dank der Laufbereitschaft der Brühler Deckung 
nicht, als auf weniger als drei Tore zu verkürzen (18:21, 20:23 
und 21:24). Die Schlussviertelstunde gehörte dann eindeutig dem 
TVB. Sie dominierten den TSV klar und deutlich und zogen weiter 
davon. Innerhalb von zehn Minuten erhöhten sie von 24:21 auf 
32:22. Das war natürlich die Entscheidung. Am Ende stand ein 
verdienter Brühler 26:26-Sieg zu Buche.
TV Brühl: Weinhart, Walther; Gaisbauer (2), Zimmermann, Diehl 
(2), Palme (3), Böhm (1), Göck (3), Rist (2), Faulhaber (7), Noske 
(7/4), Dederichs (3), S. Schäfer (1), Brand (5).
ako

Handballvorschau
01.11.
13:30 Uhr  2. Kreisliga Damen (BZ-Halle)
 TV Brühl 2 – HG Saase 2
15:15 Uhr  männl. A-Jugend, Sonderstaffel (BZ-Halle)
 SG Brühl/Ketsch – SV Waldhof Mannheim
17:00 Uhr  Badenliga Damen (BZ-Halle)
 TV Brühl – SG Heddesheim
19:00 Uhr  3. Kreisliga Männer (BZ-Halle)
 TV Brühl 2 – SG Leutershausen 3
02.11.
12:40 Uhr  weibl. E-Jugend, Aufbaurunde 
 (bei der SpVgg Sandhofen in MA-Schönau)
 TV Brühl – SpVgg Sandhofen
13:50 Uhr  weibl. E-Jugend, Aufbaurunde 
 (bei der SpVgg Sandhofen in MA-Schönau)
 JSG St. Leon/Reilingen – TV Brühl

Tischtennis
Die erste Tischtennismannschaft des TV Brühl kam in der Bezirks-
klasse zu einem kampflosen 9:0-Erfolg, wenige Stunden vor Spiel-
beginn sagten die Eppelheimer ihr Kommen ab. Einen Tag später 
traten sie beim TTC Ketsch zumindest an.
Brühls zweite Mannschaft lieferte sich in der Kreisliga ein packen-
des Duell mit dem TTC Hockenheim IV. 8:8 hieß es am Ende, 
um ein Haar hätten die Brühler mit leeren Händen dagestanden, 
obwohl man beste Möglichkeiten hatte, das Spiel vorzeitig zu 
eigenen Gunsten zu beeinflussen. Nach dem Doppel waren die 
Brühler zunächst mit 2:1 durch Alandt/Röschel und Bulitta/Lang 
in Führung gegangen. Patrick Alandt erhöhte auf 3:1. Matthias 
Bulitta und Ortwin Röschel brachten im weiteren Verlauf des Spiels 
jeweils eine 2:0-Satzführung nicht nach Hause. Statt 7:4 für Brühl 
hieß es zwischenzeitlich 5:6. Stark spielten Patrick Alandt und 
Werner Hensel mit jeweils zwei Siegen. Ralf Schröder schaffte mit 
einem Kraftakt zumindest noch einen Einzelsieg. Alandt/Röschel 
besiegten dann im Abschlussdoppel die Hockenheimer Wolff/
Lederle klar mit 3:0
Brühl III bleibt in der Kreisklasse A weiter sieglos. Beim TTV 
Heidelberg III setzte es erneut eine 9:2-Niederlage. Nur das Doppel 
Jeutter/Kronenberger und Michael Mendes konnten jeweils einen 
Punkt erzielen.
Brühls vierte Mannschaft siegte in der Kreisklasse B klar mit 
9:2 gegen die TSG Plankstadt V. Nach drei Doppelsiegen durch 
Buchta/Plath, Weingarth/Leutert und Krämer/Hellinger waren die 
Brühler schon früh auf Siegkurs. Vinzenz Buchta glänzte mit zwei 
Einzelsiege, die weiteren Punkte holten Weingarth, Plath, Hellinger 
und Leutert.
Brühls 6. Mannschaft konnte in der Kreisklasse C nach einem 1:4- 
Rückstand gegen TB Neulussheim II zumindest ein Remis retten. 
Nachdem man in den Doppeln chancenlos war, konnten Michael 
Witt und Maik Krause konnten jeweils beide Spiele gewinnen. 
Werner Dubbernell markierte den fehlenden Punkt.
(mabu)

Wandergruppe Dicker Zeh
Die historische Wanderung mit Winfried Geier durch Brühl findet 
am Sonntag, 09. November statt. Treffpunkt ist um 10.30 Uhr auf 
dem Parkplatz der Firma Peter Gredel, Schwetzinger Str. 22.
Bitte um Anmeldung bis zum 03. November.
U. Calero

Turnen
Änderung bei der Montaggymnastikgruppe ab 03.11.2014
Christina Noske gibt die Montaggymnastikgruppe ab 3.11. in die 
Hände von Birgit Schädler ( C- und B-Lizenz sowie Rückendiplom 
vorhanden).
Der Trainingsbeginn ist ab diesem Tag 10:30 Uhr
Inhaltlich wird weiterhin ein abwechslungsreiches Muskeltraining 
mit und ohne Kleingeräten (Step, Hantel, TheraBand etc.) geboten. 
Die Schwerpunkte werden sowohl Rückentraining, Bauch, Beine 
und Po als auch Fettverbrennung sein. Das Training findet weiter-
hin in der TV-Halle, Brühl, Wiesenplätz statt. Bei Interesse einfach 
vorbeikommen, reinschnuppern und mitmachen.
Für weitere Info bitte E-Mail an: birgit.schaedler@web.de

Freitag 3. Oktober 2014 (Tag der Deutschen Einheit) ...
... und Ausflugstag der Dienstags-Turngruppe des TV Brühl.
Wie im letzten Jahr, hat auch dieses Jahr wieder Anja Klaszus den 
Ausflug geplant und bis ins kleinste Detail vorbereitet.

20 Personen fuhrenmit der Rhein-Haardt-Bahn nach Bad Dürk-
heim, die an einem so schönen und warmen Tag bis auf den letz-
ten Platz besetzt war. Heil angekommen, gab es erstmal auf dem 
Bahnhofsvorplatz für alle etwas zu trinken. Danach schlenderten 
wir durch den Kurpark bis zur Saline. Anschließend wurde es 
schweißtreibend, denn es ging hinauf zur „Michaelskapelle“, von 
wo man einen tollen Rundblick über Bad Dürkheim und die umlie-
gende Gegend hat. Hier wurden endlich die mitgebrachten Speisen 
und Getränke ausgepackt und somit die Rucksäcke erleichtert. Bei 
herrlichem Sonnenschein ließen wir es uns schmecken. Ein kurzer 
Spaziergang durch die Weinberge – und schon ging es durch den 
Kurpark wieder zurück zum Bahnhof. Denn wir hatten ja noch was 
vor. Eine Weinprobe im Weingut „Knauff“ in Gönnheim sollte das 
Highlight des Tages werden. So fuhren wir mit der Bahn dorthin 
und mussten dann von der Haltestelle noch ca. 20 Minuten zu Fuß 
gehen.
Mit einem „Secco“-Empfang wurden wir herzlichst begrüßt und 
dann ging es hinein in die gute Stube. Nacheinander durften wir15 
verschiedene Weiß- und Rotweine probieren. Zu jedem Wein gab es 
eine detaillierte Schilderung über Rebsorte, Anbaugebiet etc. Zum 
guten Schluss wurden „Hausmacher Wurstplatten“ und frisches 
Brot serviert. Dazu Wein – was will man mehr? Fröhlich und gut 
gelaunt traten wir die Rückfahrt nach Brühl an. Es war wieder mal 
ein gelungener Tag und alle freuen sich schon auf den nächsten 
Ausflug. 
R. Kinkel
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Vereinsmeisterschaft
Wie im letzten Jahr traten unsere Spieler an, um den Vereinsmeister 
2014 im Tête a Tête zu küren.
Wettertechnisch sah es anfangs nicht so gut aus. Jedoch kam immer 
wieder die Sonne heraus und es blieb trocken.
Nach 4 Runden Schweizer System standen die Halbfi nalisten fest.
Das 1. Halbfi nale bestritten Dorothea und Harry. Im 2. Semifi nale 
traten Gerda und Adriaan aufeinander.
Dorothea verlor nach hartem und lang ausgeglichenem Spiel am 
Ende mit 9:13. In der 2. Partie setzte sich Adriaan mit 13:6 gegen 
Gerda durch. Somit hießen die Finalisten Harry und Adriaan.
Adriaan, der bis dahin alle Spiele gewonnen hatte, ließ in dieser 
Partie nichts anbrennen und gewann 13:5. Somit darf er nach 2013 
den Pokal erneut mit nach Hause nehmen.
Im Spiel um Platz 3 und 4 hatte Dorothea die Nase vorn. Sie 
gewann gegen Gerda 13:8.
(sk)

Landesliga Damen
Die ersten Damen der SG Ketsch-Brühl starteten mit einem Heim-
spieltag in die neue Saison. Das erste Spiel gegen die TSG Wiesloch 
2 stand unter der Devise „Wir müssen dieses Spiel nicht gewinnen, 
aber wir kämpfen trotzdem um jeden Ball“. Und so kam es auch: 
Die Begegnung war geprägt von langen Ballwechseln, einer star-
ken Abwehrleistung und variablem Angriffsspiel. Mit ein wenig 
mehr Konstanz hätte es zum Sieg auf Bretscher Seite gereicht, so 
musste man leider sich mit 1:3 geschlagen geben.
Das Spiel gegen den TSV Handschuhsheim stand unter dem Motto: 
„Wir wollen drei Punkte mitnehmen“. Nach etwas holprigem Start 
(4:14) riss sich die Mannschaft zusammen, schaffte es aber nicht 
mehr, den Rückstand im ersten Satz noch wettzumachen. Dafür 
ließen sie in den folgenden Sätzen nichts mehr anbrennen und 
überzeugten mit druckvollen Aufschlägen, effektiven Angriffen 
und guter Blockarbeit.
Jasmin Proll und Heike Metzger trugen maßgeblich zu einem 
gelungenen Saisonstart bei.

Kreisliga Damen
Die dritten Damen der SG Ketsch-Brühl standen am Wochenende 
der VSG Mannheim DJK/MVC 6 und der VSG Rhein Neckar EFN 
2 gegenüber. Nachdem der erste Satz gegen die VSG Mannheim 
knapp verloren ging, fi ngen sich die SGlerinnen wieder und meis-
terten den zweiten Satz mit 25:16. Auch in den nächsten beiden 
Sätzen behielten die jungen Damen deutlich die Oberhand und 
gewannen mit 25:9 und 25:11.
Zweiter Gegner war die VSG Rhein Neckar. Nach einer Satzfüh-
rung von 2:1 für die Bretscher Mädels war im vierten Satz jedoch 
die Konzentration verschwunden und die Gegner lagen schnell mit 
8:1 in Führung. Leider gelang es den SGlerinnen nicht mehr, diesen 
Rückstand aufzuholen, so dass der fünfte Satz die Entscheidung 
bringen musste. Beim Stand von 10:6 forderte Trainerin Anika 
Wüst: „Diese fünf Punkte nehmen wir jetzt mit nach Hause!“ 
Gesagt, getan: Mit 15:7 machte die neu formierte Mannschaft den 
Sieg klar.

Heimspiel gegen VSG Mannheim und Sandhausen
In das erste Spiel gegen VSG Mannheim starteten die SGlerinnen 
auf Augenhöhe mit den Gegnern. Doch nach einer kurzen nervösen 
Phase, konnten die Damen 2 den Gegner durch starke Angriffe von 
Kristina Gutfl eisch und Eva Hufnagel unter Druck setzen. Bettina 
Domhöfer besiegelte den Satz dann mit einer 8-Punkte-Aufschlag-
serie zum 25:12. Den zweiten Satz gingen die SGlerinnen dann 
etwas lockerer an, was dazu führte, dass der Gegner wieder punk-
tete und Nervosität ins Team brachte. Doch die Damen 2 brachte 
sich durch gezielte Angriffe von Christina Müller wieder zurück 

ins Spiel. Auch in diesem Satz sorgte Bettina Domhöfer dann für 
7 Punkte in Folge, so dass die Gegner ihre Führung und den Satz 
25:20 an die SGlerinnen verloren. Den dritten Satz spielten die 
Damen 2 wieder konsequent und ohne Einbruch zum 25:13 Satz- 
und Spielgewinn.
In das zweite Spiel gegen die Damen aus Sandhausen starteten die 
Damen etwas träge. Zwar konnten Jenny Knöller und Eva Hufnagel 
immer wieder punkten und brachten die SGlerinnen damit in Füh-
rung, doch behielt das Team gegen Ende des Satzes keine Nerven, 
so dass man knapp mit 25:23 den ersten Satz abgab. Den zweiten 
Satz gingen die Damen 2 dann souveräner an und konnten mit star-
ken Aufschlägen und besserer Abwehrarbeit den Satz 25:16 relativ 
deutlich für sich entscheiden. Im dritten Satz brachte sich das Team 
aus Ketsch Brühl aufgrund einer schwachen Annahme in einen 
12:20-Punkterückstand. Diesen Rückstand konnten die Damen 2 
dann aber mit Kampfgeist in ein 24:24-Remis umwandeln, aller-
dings fehlte ihnen die letzte Konsequenz zum Satzgewinn und so 
verloren sie dennoch mit 27:25. Leider hatten die SGlerinnen nach 
dieser Aufholjagd für den vierten Satz kaum noch Kraft und ließen 
sich von den Aufschlägen der Gegner verunsichern. Diesmal holten 
die SGlerinnen den Vorsprung der Gegner nicht mehr ein und so 
ging der Satz fast kampfl os an die Gegner aus Sandhausen (25:12).

SSeeiidd IIhhrr zzwwiisscchheenn 1144 uunndd 1188 JJaahhrree??
DDaannnn kkoommmmtt ddoocchh eeiinnffaacchh mmaall
vvoorrbbeeii.. OObb AAnnffäännggeerr ooddeerr KKöönnnneerr iisstt
vvöölllliigg eeggaall..

LLuusstt aauuff VVoolllleeyybbaallll????

MMÄÄDDEELLSS::
WWoo && WWaannnn?? HHaallllee ddeerr JJaahhnnsscchhuullee BBrrüühhll ((JJaahhnnssttrr.. 22)),,

ffrreeiittaaggss vvoonn 1188::3300--1199::3300 UUhhrr
JJUUNNGGSS::
WWoo && WWaannnn?? HHaallllee ddeerr NNeeuurroottttsscchhuullee KKeettsscchh ((MMaannnnhheeiimmeerr SSttrr..)),,

ffrreeiittaaggss vvoonn 1188::0000--1199::3300 UUhhrr

NNoocchh FFrraaggeenn?? EEiinnffaacchh eeiinnee EEmmaaiill aann kkoonnttaakktt@@SSGG--BBrreettsscchh..ddee
ooddeerr tteelleeffoonniisscchh uunntteerr 00117733//33117722771133

FV Brühl empfängt Kürnbach
Nach dem Sieg in Rohrbach bekommt es der FV Brühl auch im 
Heimspiel am Sonntag mit einem Aufsteiger zu tun. Um 14:30 
Uhr gastiert der TSV Kürnbach in Brühl.
Auch die zweite Mannschaft hat Heimrecht, im Vorspiel um 12:30 
Uhr wartet auf die Hoffmann-Elf mit dem SV 98 Seckenheim ein 
schwerer Gegner.
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FV Brühl 2 spielt in Reilingen
Bereits am Mittwoch, 05. November, muss die zweite Mannschaft 
in der Fußball-Kreisklasse A erneut antreten. Um 18:30 Uhr ist der 
Anpfiff zum Nachholspiel beim SC 08 Reilingen.
Die A-Junioren spielen am Mittwoch um 19:00 bei der Spvgg 
06 Ketsch.
vm

Fußball
Spielbericht:
Sonntag, 26.10.2014 – 15.00 Uhr -
SV Rohrhof  - VFR Mannheim 2
Halbzeitstand: 1 : 1
Endergebnis : 2 : 1
beste Spieler: Daniele Parisi, Pierpaolo Greco, Kevin Gund
beste Spieler: Dominic Flade, Keklik Canay, Morad El Wardi
Ein hochverdienter Heimsieg erspielte und erkämpfte sich der SV 
Rohrhof am heutigen Spieltag.
Gegen eine Mannschaft/Verein in der man nie weiß, ob Ergän-
zungsspieler die nicht in der Oberliga zum Einsatz kamen, in der 
Kreisliga Spielpraxis bekommen. In der 4. Minute hatte Daniele 
Parisi mit einem Schlenzer kein Glück, da der Torwart in letzter 
Sekunde auf der Linie klären konnte. In der 8. Minute hatte Nico 
Seene eine große Tormöglichkeit, jedoch um Haaresbreite flog der 
Ball über das Tor. Pech hatten in der Folgezeit Christoph Popp und 
Daniele Parisi als sie mit ihren Distanzschüssen am Gästetorwart 
scheiterten. In der 27. Minute scheiterte Enes Sen am Torpfosten, 
als nach einem Fehlpass von Christoph Popp der Ball vor seine 
Füße fiel. In der 36. Minute machte Christoph Popp seinen Fehler 
wieder wett, als er einen Traumpass auf Kevin Gund auf Linksau-
ßen spielte, der schnell und uneigennützig auf den mitgelaufenen 
Daniele Parisi spielte und aus 8 m ließ er Dominic Flade nicht den 
Hauch einer Abwehrmöglichkeit. Als alle schon auf den Halbzeit-
pfiff warteten, erzielte in der 44. Minute Morad El Wardi den 1:1- 
Ausgleichstreffer.
Weiter drängte der SVR in der zweiten Halbzeit auf das Tor der 
Gäste. Bereits in der 46. Minute hatte Denis Simon auf Linksau-
ßen Pech, als er einen Gewaltschuss aus 16 m losließ, jedoch der 
Gästetorwart klären konnte. Riesenpech hatte der Torjäger Daniele 
Parisi, als er in der 59. Minute aus 30 m einen Schuss über den 
Torwart, aber zu genau das Tor anvisierte, sodass der Ball vom 
Torpfosten ins Feld zurück sprang. Aber auch die Gäste hatten ihre 
Tormöglichkeiten, jedoch scheiterten die bestgemeinten Torschüsse 
in den Armen des aufmerksamen einheimischen Torwartes Daniel 
Hahn. In der 78. Minute erhielt der Torjäger vom Dienst einen 
genauen Pass auf seinen Fuß gespielt, er fackelte nicht lange und 
aus vollem Lauf schoss er ins Tor der Gäste. Bevor der Gästetor-
wart die Hände hochnehmen konnte, zappelte der Ball bereits im 
Netz zum vielumjubelten 2:1 für den SV Rohrhof. In der 80. Minu-
te lief Daniele Parisi frei auf Dominic Flade zu, jedoch konnte der 
Gästetorwart den Ball unschädlich machen und das 3:1 für den SV 
Rohrhof verhindern.
pl

Vorschau I. + II. Mannschaft
Nach der Niederlage von Spitzenreiter Rheinau ist die Tabellenspit-
ze weiter zusammengerückt. Am Sonntag spielt die I. Mannschaft 
bei Türkspor Mannheim der jeden Punkt im Kampf gegen den 
Abstieg benötigt.
Mit einem Auswärtssieg möchte man weiter an der Tabellenspitze
bleiben. Spielbeginn ist bereits um 12.45 Uhr. Gespielt wird beim 
VFR Mannheim auf dem Kunstrasenplatz.

Nach der nicht erinkalkulierten Heimniederlage gegen den Tabel-
lenletzten Türsport Mannheim II steht am Sonntag um 12.00 Uhr 
das Auswärtsspiel bei FC Germania Friedrichsfeld II auf dem Pro-
gramm. Hier müssen die verlorenen Punkte von zu Hause wieder 
eingefahren werden, um nicht in dem unteren Tabellenbereich zu 
landen.

Jugendabteilung
Am Wochenende sind alle Jugendmannschaften spielfrei.

Saalöffnung 13.30

Unsere Gruppen stellen ihre Tänzen vor.

teilzunehmen.

Pogrammverlauf

16.00 HippHopp Kinder – Jugend

Tag des Tanzes
Saalöffnung 13.30
Unsere Gruppen stellen ihre Tänze vor.
Anschließend besteht die Möglichkeit für Interessenten an einem 
Probetraining teilzunehmen.
Pogrammverlauf
14.00  Gesellschaftstänze, Paartanz Ursula Dehoust
14.30  Mambo Salsa, Einzeltanz  Dr. Blanka Mandel
15.00  Line Dance, Einzeltanz  Sabine Backfisch
15.30  Disco Fox, Paartanz  Stefanie + Michael  
     Keil
16.00  Hip-Hop Kinder – Jugend  Vanesssa Ortone
16.30  Boogie-Woogie, Paartanz  Wolfgang Lederle
     und Partnerin
17.00  Orientalischer Tanz, Einzeltanz Ülkü Klein
17.30  Lateinformation, Paartanz  Joachim Buchholz
Ende ca. 18.00

Räucherfisch beim ASV
Liebhaber von Räucherfisch aufgepasst, die Petrijünger vom ASV 
Brühl 1965 e.V. räuchern wieder.
Am 8.11. und am 6.12. gibt es frisch geräucherte Forellen am 
Vereinsheim am Weidweg 2 im Straßenverkauf. 
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Von 10 bis 14 Uhr wird das beliebte Schuppenwild verkauft. Vor-
bestellungen sind unter 06202/77214 (Herm) oder 06202/73066 
(Video Pub) unbedingt zu tätigen, damit jeder auch seine gewünsch-
ten Fische erhält. Letzte Bestellungen werden jeweils am Montag 
vor den Räuchertermin angenommen.
J.R.

Kanarien- und Vogelschutzverein Brühl
Große Vogelausstellung
Der Kanarienzucht- und Vogelschutzverein Brühl und Rohrhof, 
veranstaltet am 08. und am 09. November, seine jährliche Vogel-
schau.
Sie findet, wie immer, im Untergeschoss der Sporthalle, der Schil-
lerschule statt.
Die Öffnungszeiten sind:  Sa, den 08.11. von 12 – 18 Uhr
   So, den 09.11. von 10 – 17 Uhr
Gezeigt werden verschiedene Sittiche, Kanarienvögel, Exoten und 
vieles mehr.
Wie immer gibt es eine reichhaltige Tombola, mit tollen Preisen.
Ein großes Buffet, mit selbstgebackenen Kuchen und Torten, fri-
schem Kaffee, heiße Würstchen und Getränke.
Die Bevölkerung und Freunde des Vereins sind ganz herzlichen 
eingeladen.

Premiere: erstes Kürbisfest beim Brühler Reitverein
Bei wunderschönem Spätsommerwetter wurde am Sonntag den 19. 
Oktober 2014 im Brühler Reitverein das erste Kürbisfest gefeiert. 
Die Reiterjugend hatte die Idee, Eltern und Vereinsmitglieder 
unterstützten sie tatkräftig: Mit Farbe und Pinsel wurden die Ver-
kaufsstände verschönert, die Reithalle liebevoll mit Zierkürbissen 
dekoriert; am Tag zuvor wurde die Kürbissuppe gekocht, Kuchen 
gebacken, Getränke besorgt und Tische gestellt.
Die Einsatzfreude wurde belohnt: der Reitverein konnte viele Gäste 
begrüßen, die sich die Kürbissuppe mit selbst gebackenem Brot 
oder auch die von der Metzgerei Päuser gestifteten Wiener Würst-
chen schmecken ließen. Im Angebot waren selbstverständlich auch 
Kaffee und Kuchen sowie Waffeln vom Stand der Reiterjugend. 
Vor allem die kleineren Besucher begeisterten sich für die Kinder-
tombola und natürlich für das Ponyreiten, bei dem auch Privatpfer-
de den Reiternachwuchs durch die Halle trugen.
Der Brühler Reitverein konnte sich also nicht nur über eine gelun-
gene Veranstaltung, sondern auch über seine Mitglieder freuen, die 
beim Kürbisfest und den vorausgehenden Vorbereitungsarbeiten 
großes Engagement, Kreativität und Organisationstalent zeigten. 
Vor allem stellten sie ihre Bereitschaft unter Beweis, sich ehren-
amtlich einzubringen und damit den Verein lebendig zu halten.

Eröffnung Immobilien Falk und Stiegler
Am vergangenen Wochenende fand bei „Kaiserwetter“ endlich 
die offizielle Einweihung der beiden Immobilienbüros Stephanie 
Stiegler Immobilien und Kerstin Falk Immobilien statt, welche ihre 
Büroräume bereits im Februar dieses Jahres in der Rheinauer Str. 
19 in Brühl-Rohrhof bezogen haben. Die Einweihung/Eröffnungs-
feier diente gleichzeitig als Dankeschönfest für Kunden, Freunde 
und Familie. Die zahlreich erschienenen Gäste erfreuten sich bei 
Weißwurst, Brezeln und erfrischenden Getränken an guter Laune 
und einem ungezwungenen fröhlichen Miteinander. 
Kerstin Falk und Stephanie Stiegler betonen an dieser Stelle, dass 
ihnen der persönliche Kontakt zu den Kunden ein wichtiges Anlie-
gen ist, und verraten augenzwinkernd, dass dies auch oft über den 
Abschluss eines Kauf-/Mietvertrages hinausgeht. 

Denn nur gute weiterführende Beratung und individuelle Betreu-
ung, da sind sich die beiden Immobilienmaklerinnen sicher, garan-
tieren eine nachhaltige Kundenbindung. 
Selbstverständlich basiert dies auch auf ihrer fundierten Ausbildung 
als zertifizierte Immobilienbewerterinnen sowie ausgezeichnete 
Orts- und Marktkenntnisse in der Region. Ein weiterer Pluspunkt 
liegt in der Kooperation der beiden Unternehmen miteinander 
„unter einem Dach“, denn hierdurch lassen sich Kundenwünsche 
schneller und gezielter umsetzen. Der zukünftigen Entwicklung ih-
rer Unternehmen sehen die beiden, positiv entgegen, denn sie sind 
sich sicher: „Qualität setzt sich durch und hat Bestand.“ 
Auch das Gemeindeoberhaupt, Dr. Ralf Göck, gratuliert zum guten 
Start und äußert sich positiv „der Immobilienmarkt in Brühl und der 
Region ist fantastisch und sehr beliebt.“ 
Mehr Informationen finden Sie unter www.f-s-immo.de

Gesprächskreis für pflegende Angehörige
in Schwetzingen
Der nächste Gesprächskreis für pflegende Angehörige findet am 
Mittwoch, den 5. November 2014, von 19.00 bis 20.30 Uhr im 
Gruppenraum, 2. OG, des Diakonischen Werks im Hebelhaus, 
Hildastr. 4a, in Schwetzingen statt.
Einen Menschen zu Hause zu pflegen ist eine große Herausforde-
rung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmosphäre Ermu-
tigung, gegenseitige Unterstützung, Information und Impulse für 
Entlastungsmöglichkeiten.
Um Pflegenden die Teilnahme zu ermöglichen, bieten die Nach-
barschaftshilfe Schwetzingen und die Kirchliche Sozialstation 
Schwetzingen folgenden Service an: Gegen eine geringe Auf-
wandsentschädigung kann für die Zeit des Treffens die Betreuung 
des Angehörigen von 18.30 bis 21.30 Uhr zu Hause übernommen 
werden.
Informationen hierzu gibt es bei der Leiterin Monika Theilig, Tel. 
06202 957124. Alle Interessierten sind herzlich willkommen, die 
Teilnahme ist kostenlos.

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 5. November um 19.00 Uhr kommt die Selbst-
hilfegruppe Diabetes im Konferenzraum von der GRN-Klinik, 
Bodelschwinghstraße, Schwetzingen zusammen. Es spricht Klau-
dia Gölz, Fa. Roche über das richtige Blutzuckermessen. Der 
Eintritt ist frei.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am Mittwoch, 19. November 
ab 16.30 Uhr im Gasthaus „Zum Storchen“. Zu beiden Veranstal-
tungen ist jeder willkommen, egal ob Diabetiker oder nicht.
Infos unter Telefon 06205-33154 oder 06202-593778

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzin-
gen findet am Mittwoch den 05.11.2014 in der Zeit von 16:00 bis 
17:30 Uhr in den Räumen des Altenpflegeheimes am Kreiskranken-
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haus Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10/1, im Untergeschoss 
statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung.

Weitere Informationen unter:
Logopädische Praxis Horn-Rudolph, Tel. 06202-924422
Betroffene: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549

Central-Kino
Im November stehen auch zwei besondere Filmpräsentationen auf 
dem Programm:
Am 8. November ist der Regisseur Stefan Hillebrand zu Gast im 
Central und zeigt seinen aktuellen Spielfilm „Vielen Dank für 
Nichts“.
Am 12. November kommt Tine Wittler mit ihrer Dokumentation 
„Wer schön sein will muss reisen“ ins Central.
Das Programm der kommenden Wochen
Freitag, 31. Oktober
19.30 Uhr/ Rheingold
Samstag, 1. November
18 Uhr/ Wir sind die Neuen
Sonntag, 2. November
18 Uhr/ A Most wanted man
Montag, 3. November
18.30 Uhr/ Männerkino: Noah
Mittwoch, 5. November
15 Uhr/ Nostalgiekino: Kaiserball
Donnerstag, 6. November
19.30 Uhr/ Noah
Freitag, 7. November
19.30 Uhr / A most wanted man
Samstag, 8. November
15.30 Uhr/ Kinderfilm: Rico, Oskar und die Tieferschatten
Samstag, 8. November
19.30 Uhr/ Vielen Dank für Nichts 
(mit Regisseur Stefan Hillebrand)
Sonntag, 9. November
18 Uhr/ Wir sind die Neuen
20.15 Uhr/ Einmalige Vorstellung: Pink Floyd The Wall
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
Blumenübertöpfe von 10 – 29 cm Ø Tel. 7 25 49
1 Folienschweißgerät f. Gefrierbeutel,
kaum benutzt, im Originalkarton
1 Duscholux-Badezimmerspiegelschrank für
zwei Waschbecken, bahamabeige/dunkles
Rauchglas, vier Spiegeltüren, ca. 175x72x17 cm
1 Fernseher, Loewe, ca. 100 cm groß und schwer,
läuft noch einwandfrei  Tel. 7 29 89 AB
1 Schrankwand, Eiche, gut erhalten, 
3,20 m breit Tel. 0171 – 1 25 04 36

1 Epson Stylus Photo 1290 Farbdrucker, A3+,
2880 dpi, inkl. Farbpatronen; gut erhalten
1 EYE-Q 778, Farbmonitor, 22“ (= 51 cm sichtbare
Bildschirmdiagonale) Röhrenbildschirm, super
erhalten, tolle Bild- u. Farbqualität Tel. 7 14 52

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher, rumänischer und englischer Sprache 
in Schwetzingen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kol-
lekte.
Sonntag, 02.11.
12:30 Uhr  „What Happens When We Die?” (englisch)
15:00 Uhr  „Care este relaţia ta cu Dumnezeu?“ (rumänisch)
18:00 Uhr  „Wie göttliche Weisheit uns nützt“
 Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des 

Wachtturm-Artikels vom 15. September: „Warum 
bist du davon überzeugt, die Wahrheit zu haben?“ 
gestützt auf Römer 12:2

Donnerstag, 06.11., Freitag, 07.11. (englisch)
19:00 Uhr  Es wird der zweite Teil von Kapitel 15 aus dem 

Buch „Komm Jehova doch näher“ besprochen: 
„Jesus ‚setzt auf der Erde das Recht ein’“ (Ein 
lebendes Beispiel für Gerechtigkeit / Wie wahrte 
Jesus die Würde von Frauen?)

19:35 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 5. 
Mose 14-18 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Warum wir die Sünde als das ansehen 
müssen, was sie wirklich ist“ und „Adoption: Wie 
sie gemäß den Hebräischen Schriften betrachtet und 
praktiziert wurde“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

- Anzeigen -

Lohse weiter an Verbandspitze
Versammlung des Regionalverbands tagt 
künftig mit 93 Mitgliedern

Im Rahmen der Versammlung 
des Verbands Region Rhein-
Neckar (VRRN) wurde Dr. Eva 
Lohse (Oberbürgermeisterin 
Ludwigshafen) als Vorsitzende 
bestätigt. Die CDU-Politikerin 
geht in ihre dritte Amtszeit an 
der Spitze des Gremiums. 

Lohses erster Stellvertreter ist 
Mannheims Baubürgermeister 
Lothar Quast (SPD), ihr zweiter 
Matthias Wilkes (CDU), Land-
rat des Kreises Bergstraße. Des 
Weiteren wählten die politi-
schen Fraktionen ihre Vorsit-
zenden: Neu an der Spitze der 
CDU-Fraktion – mit 46 Sitzen 
nach wie vor die stärkste des 
Gremiums – ist der Landrat des 

Rhein-Neckar-Kreises Stefan 
Dallinger. Der Jurist war zwi-
schen 2006 und 2010 bereits 
Verbandsdirektor. Er folgt auf 
den ehemaligen Schönbrunner 
Bürgermeister Roland Schil-
ling. Die SPD-Fraktion wird 
weiterhin vom Viernheimer 
Bürgermeister Matthias Baaß 
angeführt. Keine Veränderun-
gen gab es bei den Grünen 
(Wolfgang Raufelder) und den 
Freien Wählern (Hans Zellner).

Der Verbandsversammlung 
gehören insgesamt 93 Mitglie-
der an. Im Rahmen der Regio-
nalentwicklung an Rhein und 
Neckar bildet sie den Ort der 
politischen Willensbildung.

Ort der politischen Willensbildung: die Verbandsversammlung.
Foto: VRRN



Noch jede Menge Potential beim Marketingpreis der Region

Marketing Club Rhein-Neckar hat doppelt Grund zum Feiern
(jr). Am Freitag, den 7. 
November gibt es für den 
Marketing Club Rhein-
Ne� ar glei�  doppelt Grund 
zum Feiern. Im S� wetzin-
ger Rokokotheater begeht 
der Zusammens� luss regio-
naler Marketing-S� aff ender 
und Unternehmer zum einen 
sein 50-jähriges Gründungs-
jubiläum, zum anderen wird 
dort bereits zum vierten Mal 
der Marketingpreis der Met-
ropolregion Rhein-Ne� ar 
verliehen. Grund genug für 
unsere Redaktion, einmal 
na� zuhaken, was es mit dem 
Preis auf si�  hat. Dies verriet 
der Organisator des Abends, 
Christian Res� ke (Internet 
Agentur Kühlhaus AG) im 
Video-Interview auf LOKAL-
MATADOR.DE. Einen Aus-
zug lesen Sie hier.

LOKALMATADOR.DE (LM): 
Herr Res� ke, 50 Jahre gilt es 
zu feiern, aber was verbirgt 
si�  denn eigentli�  hinter dem 
Label Marketing Club Rhein 
Ne� ar?
Christian Res� ke: Der Marke-
ting Club Rhein-Ne� ar ist ein 
Verein, in dem si�  die Marke-
teers der Metropolregion Rhein-
Ne� ar treff en, zum Vernetzen 
zum Austaus�  und um neue 
Dinge zu erfahren und zu lernen.

LM: Wel� e Vorteile habe i�  
als Unternehmer oder Marke-
tings� aff ender, wenn i�  dem 
Club beitrete?
Res� ke: Sie vernetzen si�  
mit den Marketeers der Regi-
on, den Top-Playern hier, aber 
au�  mit Dienstleistern der 
Region. Es ist ein sehr off ener, 
sehr kollegialer Austaus� . 
Man taus� t si�  unter Kolle-
gen aus und lernt in Vortrags-
abenden viele neue Dinge.

LM: Nun verleiht der Club ja 
bereits seit 2010 den Marke-
tingpreis der Metropolregion. 
Was hat es damit auf si� ?

Res� ke: Hajo Adler, der mitt -
lerweile Ehrenpräsident ist, 
hat den Preis 2010 ins Leben 
gerufen. Es geht darum, dass 
wir die Leu� tt ürme in Sa� en 
Marketing auszei� nen wol-
len.

LM: Wel� e Kriterien spielen 
dabei eine Rolle?
Res� ke: Die Kriterien sind 
„Marketing als Ganzes“: Wir 
wollen Unternehmen haben, 
die sich um das Marketing 
im gesamten Umfeld küm-
mern, das heißt Produkt, 
Promotion, Placement und 
Prizing. Wo nachgewiesen 
wird, dass die Unterneh-
men von hochqualifiziertem 
Marketing profitieren und 
dadurch nachweislich auch 
bessere wirtschaftliche Erfol-
ge haben.

LM: Wer ents� eidet über die 
Preisvergabe?
Res� ke: Die neunköpfi ge 
Jury, die si�  zusammensetzt 
aus Professoren und Marke-
teers der Region, trifft   si�  bei 
der IHK Rhein-Ne� ar Mann-
heim. In jeder Kategorie wer-
den wir die drei Besten als 
Nominierte veröff entli� en.

LM: Wie groß ist die Resonanz 
dieses Jahr gewesen?
Res� ke: Dieses Jahr haben 
wir ca. 20 Bewerbungen 
bekommen, wobei i�  mir für 
die Zukunft  no�  mehr wün-
s� e. Wir haben so viele fan-
tastis� e marketingtreiben-
de Unternehmen hier, da sind 
no�  jede Menge Perlen dabei, 
die gerne einrei� en dürfen.

Diverse Unternehmen aus der 
Region haben ihre Marketing-
konzepte in den vier Katego-
rien „Kleine Unternehmen“, 
„Große Unternehmen“, Son-
derpreis „Non Profi t“ und 
Sonderpreis „Young Professi-
onals“ eingerei� t. Eine neun-
köpfi ge, ho� karätig besetzte 
Jury aus regionalen Vertretern 
der Wirts� aft  und Wissen-
s� aft  zei� net nun die besten 
Leistungen aus. Au�  dieses 
Jahr dürfen si�  die Besu� er 
auf herausragende Marketing-
konzepte und zukunft sweisen-
de Marketinglösungen freuen. 
Die Preisträger werden ihre 
prämierten Konzepte selbst 
vorstellen. Die Gala beginnt 
um 17.45 Uhr mit  einem Buf-
fet, ab 19 Uhr beginnt die Preis-
verleihung.

Tickets

Karten für den Gala-Abend 
im einzigartigen Ambien-
te des S� wetzinger Roko-
kotheaters können Inter-
essenten für 45 Euro unter 
h t t p : / / w w w. m c - r n . d e /
marketing-preis erwerben.

Die Fragen stellte Johannes 
Rehorst.

Marketingpreis-Organisator Christian Reschke (r.) im Gespräch mit 
LOKALMATADOR.DE-Redakteur Johannes Rehorst  Foto: LM

Ob si�  die regionale Marketing-
Lands� aft  in den letzten Jah-
ren gewandelt hat, wel� e Rolle 
die Neuen Medien dabei spielen, 
wer si�  für den Marketingpreis 
bewerben kann und was die Besu-
� er am 7. November beim gro-
ßen Gala-Abend im Rokokothea-
ter alles erwartet, erklärt Christian 
Res� ke in unserem Video-Inter-
view auf LOKALMATADOR.
DE. Hierzu einfa�  den WebCode 
marketing1001 in das entspre-
� ende Feld auf der Startseite 
re� ts eingeben und „go“ kli� en.

Shortlist 2014

Die diesjährigen Nominierten 
des Marketingpreises der Met-
ropolregion Rhein-Ne� ar im 
Überbli� :

Große Unternehmen
MVV Energie AG
Caterpillar Energy Solutions 
GmbH

Kleine Unternehmen
ERN Energiedienstleistungen 
Rhein-Ne� ar GmbH
Cycle Parts GmbH

Sonderpreis „Non Profi t“
Anpfi ff  ins Leben e.V.
rem gGmbH
Diakonis� es Werk Mannheim

Sonderpreis 
„Young Professionals“
Ku� en im Glas
Stilfaser GmbH

Das Video zu diesem Bericht auf

WebCode: marketing1001
LOKALMATADOR.DE



KULTUR REGIONAL
Vierte Kunstkalender-Vernissage bei Nussbaum Medien St. Leon-Rot

Ein absolut gelungener Wurf
(kob). Der gleiche Betrieb, den man im Zuge des erhoff ten Aus-
bleibens des Lokführerstreiks den Bahnhöfen gewünscht hätt e, 
herrschte in der Frühe  bei Nussbaum Medien in St. Leon-Rot. 

Zeitgenössische bildende 
Kunst kommt gut an,  und 
Firmenchef Klaus Nussbaum 
hoff t im Namen der Künstler, 
dass sie sich auch gut verkauft. 
Zentrales Ereignis des Tages  
war die Vorstellung des in 
limitierter Aufl age und hand-
signierten Rhein-NeckART-
Kunstkalenders 2015, heraus-
gegeben von Nussbaum Medi-
en St. Leon Rot, und vorgestellt 
durch Marketing-Leiter And-
reas Tews. 
Er stellt das Auswahlergeb-
nis der von 91 kunstschaff en-
den Bewerbern vorgelegten 
Arbeiten dar und entstand in  
Zusammenarbeit der Künstler-
gruppe wieArt und Nussbaum 
Medien. 
Schon das Titelblatt  von 
Dinara Daniel aus Heidel-
berg stellt einen Blickfang 
dar.  Es erscheint von seiner 
Ornamentfreudigkeit her als 
wagemutige Fortschreibung 
der Frauenbilder  von Gus-
tav Klimt und signalisiert die 
Lebensbejahung der Künst-
lerin. Ähnliche Signale zie-

hen wie ein roter Faden durch 
den gesamten Kalender:  Ger-
hard Hampels „Stadtmauer 
von Wiesloch“, Ingo Damians 
„Kanal in Venedig“,  Wolf-
gang Jenischs  „Farbraum 3“ 
und Claudia Deutschs „Früh-
jahr im Wald“. Auch Abstrakti-
on ist  in sinnvoller Zuordnung 
zu den einzelnen Monaten und 
deren Wesensart sehr überzeu-
gend vertreten,  und zwar  mit 
Elfriede Breitwiesers „Kont-
raste“, Sonja Grafetstett ers „SF 
12003“, Andrea Tewes‘  „Grün 
liegt in der Luft“,  Paul Staseks 
lavarot glühendem „Ararat“  
und Gott fried Keims „Blaues 
Wunder“. 
Während Sonja Metz gers 
„Summer feeling 1“ unbe-
schwerte Party-Fröhlichkeit 
ausstrahlt, lädt Ute Schmitt s 
Oktober-Bild mit dem Titel 
„Juli“ zum Nachsinnen ein. 
Bei näherem Betrachten hal-
ten viele der Bilder hintergrün-
dige Signale oder Denkanstö-
ße bereit.  Menschen,  die sich 
durch  manche Entwicklungen 
im Alltag irritiert fühlen,  kön-

nen  beim Betrachten der Bil-
der Zuversicht schöpfen. 
Insgesamt ist dieser Kalen-
der  ein besonders gelungener 
Wurf, der breite Zustimmung 
bei Käufern, Schenkern und 
Beschenkten auslösen dürfte.  
Hinter der von verschiedenen 
Künstlern der Region bestück-
ten Gesamtausstellung in drei 
Etagen des Hauses Nussbaum 
stand ein ähnlich geschlos-
senes Konzept. Es fand  die 
spontane Zustimmung des 
Publikums. Nicht ohne Grund 
hängt im Speisesaal das Groß-
porträt des Dichters Hermann 
Hesse von Paul Stasek. 
Vom Erlös der Kalender (29 
Euro je Stück) wird die Nuss-
baum Stiftung förderungswür-
dige Projekte in der Region 
unterstütz en.  Bei der Begrü-
ßung der zahlreichen Besuche-
rinnen und Besucher erklär-
te Klaus Nussbaum, dass sein 
Verlag den Künstlern gerne 
den Raum zur Präsentation 
gebe.  In der Reihe der beson-
deren Gäste  begrüßte er auch 
seinen Vater, Firmengründer 
Oswald Nussbaum. Im Rah-

men der Vernissage sprach 
auch Elfriede Breitwieser Wor-
te des Dankes, verwies auf die 
derzeitige Bad Rappenauer 
Ausstellung von wieArt und 
lud dazu ein, sich der Künst-
lergruppe anzuschließen.

Info:

Die Ausstellung ist bis zum 
19. Dezember zu den üblichen 
Geschäftszeiten des Verlags 
(Mo. – Do., 8 – 17 Uhr, Fr., 8 – 
13 Uhr)  in der Opelstraße 29, 
St. Leon-Rot geöff net.

(V.l.): Elfriede Breitwieser, Firmenchef Klaus Nussbaum  und And-
reas Tews (Marketing) eröffnen die Vernissage  Fotos: kob

Gäste und Künstler im anregenden Gespräch im Firmengebäude

Das Video zu diesem Bericht auf

WebCode: Vernissage1009 
LOKALMATADOR.DE

Die Bildergalerie zu diesem Bericht auf

WebCode: Vernissage1008
LOKALMATADOR.DE



Golf: Cell C South African Women‘s Open in Südafrika

Drei Proetten aus St. Leon-Rot unter die besten zehn
St. Leon-Rot. (pm). Das hatte es bisher noch nicht gegeben: Drei Spielerinnen, die einen Teil ihrer 
Amateurlaufbahn im Golf Club St. Leon-Rot verbrachten, stehen in den Top Ten bei einem Tur-
nier der Ladies European Tour.

So geschehen bei der Cell C 
South African Woman’s Open 
im San Lameer Country Club. 
Beste Spielerin des Trios war 
dabei Ann-Kathrin Lindner, 
die mit einem Gesamtergeb-
nis von 214 Schlägen (-2) nach 
drei Runden auf dem aus-
gezeichneten geteilten vier-
ten Platz landete. Nur einen 
Schlag mehr benötigte Leigh 
Whittaker, die mit 215 Schlä-
gen geteilte Achte wurde. Nina 
Holleder, die wie Lindner von 
der Golf Club St. Leon-Rot 
Sports Management Agency 
betreut wird, beendete mit 217 
Zählern (+2) das Turnier als 
geteilte Zehnte. Dabei hatte es 
vor der Finalrunde sogar noch 
besser ausgesehen, denn Whit-
taker war nach 36 Löchern an 
der Spitze des Leaderboards, 
Lindner folgte mit nur einem 
Schlag mehr auf dem zweiten 
Platz, Holleder war zu diesem 

Zeitpunkt Neunte. Doch Run-
den von zwei Mal 73 Schlägen 
(Holleder und Lindner) sowie 
75 Zählern (Whittaker) ließen 
das St.-Leon-Roter-Trio im 
Gesamtklassement ein wenig 

rutschen. Der Sieg ging an die 
Südafrikanerin Lee-Anne Pace, 
die sich im Stechen gegen Hol-
ly Clyburn (England) durch-
setzte.
Dennoch können die drei deut-
schen Damen mit ihrem Ergeb-
nis zufrieden sein, schließlich 
bedeutete es für alle drei das 
beste Ergebnis in dieser Saison 
und für Nina Holleder aller 
Voraussicht nach den Erhalt 
der Spielberechtigung für die 
kommende Saison.
„Wir freuen uns sehr über die 
starken Leistungen unserer 
Spielerinnen Ann-Kathrin Lind-
ner und Nina Holleder. Beson-
ders erfreulich ist, dass Nina 
wohl auch im kommenden 
Jahr auf der LET spielen kann. 
Damit hat sie ihr wichtigstes 
Ziel für dieses Jahr erreicht“, 
sagt Michael Ernst, Leiter der 
Golf Club St. Leon-Rot Sports 
Management Agency.

Fußball: U18 belegt Platz 13 beim DFB-Sichtungsturnier

Gimber und Ochs in U18-Nationalmannschaft berufen
Karlsruhe/Duisburg. (kg). Mitte Oktober nahm die badische U18-Auswahl am DFB-Sichtungs-
turnier in der Sportschule Duisburg-Wedau teil. Am Ende belegten die U18-Junioren Platz 13.

Besonderen Grund zur Freu-
de haben Benedikt Gimber und 
Phillipp Ochs (beide 1899 Hof-

fenheim), die in die U18-Nati-
onalmannschaft berufen wur-
den. Weitere badische Talen-

te dürfen sich in den folgenden 
beiden U18-Nationalmann-
schafts-Lehrgängen (Novem-
ber/Dezember) noch Hoffnung 
auf eine Nominierung machen.
Im Kader der badischen 
U18-Auswahl standen Alayou 
Daniel (FC-Astoria Walldorf), 
Raphael App, Martin Feimuth, 
Demarveay Sheron, Michael 
Stamer, David Veith, Shkelqim 
Veseli, Nicolas Wähling, (alle 
Karlsruher SC), Adrian Beck, 
Johannes Bühler, Benedikt Gim-
ber, Patrick Kapp, Gregor Kobel, 
Johannes Kölmel, Simon Lorenz, 
Phillipp Ochs und Matthias Stü-
ber (alle 1899 Hoffenheim).

SPORT REGIONAL

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“ finden Sie unter
www.lokalmatador.de | Rubrik Nachrichten/Sport

Vorschau

Fußball (2. Bundesliga)
31.10., 18.30 Uhr: Karlsruher SC 
- SV Sandhausen

Fußball (Regionalliga)
01.11., 14 Uhr: FC-Astoria Wall-
dorf - SVN Zweibrücken

Eishockey (DEL)
02.11., 14.30 Uhr: Adler Mann-
heim - Straubing Tigers

Ergebnisse

Fußball (Bundesliga)
TSG 1899 Hoffenheim 1
SC Paderborn 0

Fußball (2. Bundesliga)
SV Sandhausen 1
FC Erzgebirge Aue 1

Handball (Bundesliga)
Rhein-Neckar Löwen 28
THW Kiel 29

Handball (Bundesliga)
TSG LU-Friesenheim 25
TuS N-Lübbecke 40

Eishockey (DEL)
Adler Mannheim 5
Krefeld Pinguine 1

Die badische U18-Auswahl beim Sichtungsturnier Foto: kg

Ann-Kathrin Lindner
 Foto: Golf Club St. Leon-Rot

Rhein-Neckar Löwen

Löwen stehen im 
Pokal-Achtelfinale
Mannheim. (pm). Die Rhein-
Neckar Löwen stehen im Ach-
telfinale des DHB-Pokals. Beim 
Drittligisten TSB Heilbronn/
Horkheim siegte der Tabellen-
führer der Handball-Bundesli-
ga vergangene Woche bei sei-
nem ersten Auftritt im laufen-
den Pokalwettbewerb mit 37:27 
(17:11). Bester Werfer war Nati-
onalspieler Patrick Groetzki, der 
elf Treffer erzielte. Auf welchen 
Gegner die Badener im Achtelfi-
nale treffen, steht noch nicht fest.
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VERANSTALTUNGEN
 IN DER REGION
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SWR3 Comedy Live mit Christoph Sonntag
12. November 2014, 20:00 Uhr
Stadthalle, Speyer                         sonntag1004

Konzert: Udo Jürgens
12. November 2014, 20:00 Uhr 
SAP Arena, Mannheim

Konzert: Marteria
29. November 2014, 20:00 Uhr
SAP Arena, Mannheim

Bohrermarkt Neckargemünd
Das große Festzelt unter der Friedensbrücke und die zahlreichen Verkaufsstände und 
Fahrgeschäfte sind bestens für den Ansturm der Besucher gerüstet. Der Bohrermarkt 
ist das letzte Fest im Reigen der Jahrmärkte und Kerwen im weiten Umkreis. 

 7.-10. November 2014  Altstadt Neckargemünd

EVENTS im November 2014 TICKETS BUCHEN für Event-Highlights

So buchen Sie Ihr Ticket ( )
Für diese und viele weitere Veranstaltungen können Sie schnell und bequem 
online Tickets auf Lokalmatador.de buchen. Geben Sie einfach den angege-
benen Webcode auf der Startseite von www.lokalmatador.de ein und Sie 
gelangen direkt zur Veranstaltung.

Comedy:
Caveman – „Du sammeln - Ich jagen!“
01.11.2014, 20:00 Uhr
Capitol, Mannheim

Kultur:
2. Wieslocher Lesenacht
01.11.2014, 20:00 Uhr
Palatin, Wiesloch

Speyerer Herbstmesse
02.11.2014, 14:00 Uhr
Festplatz, Speyer

Vortrag:
Günter Wallraff
04.11.2014, 20:00 Uhr
Capitol, Mannheim

Kabarett:
Dr. Eckart von Hirschhausen
05.11.2014, 20:00 Uhr
Friedrich-Ebert-Halle, Ludwigshafen

Comedy:
Jürgen von der Lippe
05.11.2014, 20:00 Uhr
Harres, St. Leon-Rot

Konzert:
The Majority Says
07.11.2014, 21:00 Uhr
Café Central, Weinheim

 majority1000

Konzert:
Peter Kraus
07.11.2014, 20:00 Uhr
Rosengarten, Mannheim

Stadtführung: Anno Domini
07.11.2014, 19:00 Uhr
Tourist-Information, Speyer

Comedy: 
Pierre Jarawan & Alex Burkard
12.11.2014, 20:00 Uhr
Capitol, Mannheim
Infos unter LOKALMATADOR.DE 
Webcode:  comedy1155 

Konzert: 
Udo Jürgens
12.11.2014, 20:00 Uhr
SAP Arena, Mannheim

Konzert:
Sweet Soul Music
14.11.2014, 20:30 Uhr
Alte Wollfabrik, Schwetzingen

Vollmondrundgang
mit dem Nachtwächter
15.11.2014, 19:00 Uhr
Georgsbrunnen, Speyer

Travestie:
Ham & Egg
22.11.2014, 20:00 Uhr
Alte Wollfabrik, Schwetzingen
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Olaf Schubert & seine Freunde
Freitag, 21. November 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Kongresshaus, Heidelberg
Ticketpreis: ab 29,80 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  Schubert1000

The Queen Kings - More than just a tribute
Samstag, 29. November 2014, 21:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Wollfabrik, Schwetzingen
Ticketpreis: 24,10 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  queenkings1003

Anne Clark & Band - Europe Tour 2014
Dienstag, 18. November 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Seilerei, Mannheim
Ticketpreis: 29,50 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  anneclark1000

Arnim Töpel – Nur für kurze Zeit!
Samstag, 15. November 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schatzkistl, Mannheim
Ticketpreis: 19,50 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  töpel1000

TRAU - Die Hochzeitsmesse
1./2. November 2014 
Maimarkthalle, Mannheim 

Profi tieren Sie mit der NussbaumCard 
bei Anlässen aller Art: von Freizeit- und 
Wellness-Einrichtungen über die lokale 
Gastronomie bis hin zu Optikern, Blumen-
geschäften und vielen mehr!

Pro� tieren mit der NussbaumCard

Alle teilnehmenden
Partner fi nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

voXXclub – rock mi Tour 2014
Mittwoch, 12. November 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Capitol, Mannheim
Ticketpreis: ab 29,90 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  voxxclub1000

DORO - 30 Years - Strong & Proud Tour 2014
Sonntag, 30. November 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Seilerei, Mannheim
Ticketpreis: 30,60 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  doro1001

Django Asül - Rückspiegel 2014
Mittwoch, 10. Dezember 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Wollfabrik, Schwetzingen
Ticketpreis: 25,20 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  django1001

http://www.lokalmatador.de/anz/2121822
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Ein neuer Konzessionsvertrag 
(Laufzeit 20 Jahre) für die Gas- 
und Wasserversorgung mit 
Oftersheim, die Vertragsverlän-
gerung für die Betriebsführung 
mit den Stadtwerken Heidelberg, 
zahlreiche neue Strom- und Gas-
kunden außerhalb des eigenen 
Netzgebietes mit der Marke 
meineStadtEnergie durch eine 
strategisch kluge Akquise, aktiver 
Partner beim Tag der offenen Tür 
anlässlich 40 Jahre Zweckverband 
Wasserversorgung Kurpfalz ... 
die ersten 100 Tage für die neue 
Stadtwerke Geschäftsführung 
waren spannend, interessant und 
herausfordernd. 

Martina Braun und Dieter Scholl 
freuen sich über den gelungenen 
Start und sehen sich als „lang- 
fristige Stabilisatoren“ in der 
Tradition der Unternehmensphilo-
sophie: „Die Stadtwerke Schwet-
zingen sind der verlässliche 
Partner mit den gelebten Werten 

einer kommunal orientierten 
und mittelständisch geprägten 
Energieversorgung! So, wie viele 
tausend Strom-, Gas-, Wasser- und 
Fernwärmekunden uns kennen 
und schätzen: Immer nah an den 
Kunden, immer bemüht um den 
persönlichen Kontakt und unter-
stützender Partner der hiesigen 
Vereine und Institutionen“.

Kontinuität, Innovation und 
Zukunftsperspektiven:

Neue Stadtwerke-Geschäfts-
führung zieht nach 100 Tagen 
eine positive Bilanz 

Carl-Theodor-Str. 7 (Kurpfalzpassage) 
68723 Schwetzingen

Service-Telefon: 0800 513 513 9 
(kostenlos dt. Festnetz) 

Telefax: (06202) 85 64 36 
E-Mail: i.punkt@sw-schwetzingen.de
Internet: www.sw-schwetzingen.de

Postanschrift: 
Postfach 1945, 68709 Schwetzingen

10/2014

Richtungsweisende Unterschriften: Für Helmut Baust war die Unterzeichnung des Kon-
zessionsvertrages der Vollzug eines seiner letzten Amtsgeschäfte, für die Stadtwerke-
Geschäftsführung der erfolgreiche Abschluss eines Vertrages mit langfristiger Wirkung. 
„Wir geben den Dank für das Vertrauen, das Sie persönlich und der Oftersheimer 
Gemeinderat insgesamt den Stadtwerken entgegenbringen, gerne zurück. Seien Sie 
versichert, dass die Stadtwerke auch in Zukunft ihren Teil für die funktionierende Part-
nerschaft erbringen werden“, betonten Martina Braun und Dieter Scholl.

Besondere Aktion anlässlich 40 Jahre Wasserwerk: Die Stadtwerke empfangen die 
Radlergruppe um Mannheims Ersten Bürgermeister Christian Specht und die Rad-
sportlegenden Rudi und Willi Altig auf dem Schwetzinger Schlossplatz

http://www.lokalmatador.de/anz/2122253
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Bade- und Saunaspaß pur 
für die ganze Familie!

Schwimmen, Sauna, Wellness, Aqua-Kurse, 
Rutschvergnügen:

Odenwaldring · Tel. 06202/978280
www.bellamar-schwetzingen.de

Gaspreise bleiben 
für die kommende 
Heizperiode stabil!

Die erfreuliche Nach-
richt für alle Gaskun-
den der Stadtwerke: 
Die Preise für die 
komplette Heizperiode 
2014/2015 bleiben stabil! Folg-
lich auch der stark gefragte Garan-
tiepreis FuX-Garant, den mittler-
weile über 2.200 Kunden haben 
und sich damit einen festen Gas-
preis für ein komplettes Jahr 
sichern.

„Wir haben in diesen Tagen eine 
weitere FuXGas Wärmeservice- 
Anlage in Betrieb genommen. Mit 
einem hochmodernen Brennwert-
gerät und einer Solarthermiean-
lage zur Warmwassererzeugung 
und Heizungsunterstützung. 
Das bringt das städtische Kli-
maschutzkonzept einen weite-
ren Schritt voran und hilft, CO2 
einzusparen“, freut sich Ronny 
Weber, technischer Assistent der 

Baugenossenschaft nutzt die 
Vorteile des FuX Gas-Wärmeservice

Manfred Lutz-Jathe, Stadtkämmerer und Vorstand der Baugenossenschaft, Olaf Türke 
und Ronny Weber von den Stadtwerken Schwetzingen  und H. Braun von der Firma 
Moos bei der Inbetriebnahme

Stadtwerke-Geschäftsführung und 
federführend mit der Planung 
dieser Anlagen betraut. 

Kunde ist die Baugenossenschaft 
Schwetzingen, die ausführende 
Schwetzinger Partnerfi rma Hein-
rich Moos GmbH hat die Anlage 
montiert und die Stadtwerke wer-
den sie betreiben. Weitere Anlagen 
sind bereits in Planung.

-Wärmeservice:
Warum sich um die Wärme- und Kälteversorgung in Ihrem Gebäude 
oder in Ihrer Wohnung kümmern? Übertragen Sie diese Aufgaben 
doch einfach den Spezialisten – den Stadtwerken Schwetzingen und 
dem Sanitär- und Heizungshandwerk! 

Von der Planung bis zur Wartung: Mit dem neuen FuX Gas-Wärme-
Service bieten wir Ihnen einen ganz besonderen Service für Heizungs-
anlagen.
• wir planen die gesamte Haustechnik für Neubau und Altbau
• wir erstellen das Konzept von der Heizung bis zur Solaranlage
• wir investieren in Ihre Anlage
• wir überwachen den Bau und die Installation
• wir nehmen die Anlage ab und betreiben sie

• wir sorgen für einen störungsfreien Betrieb

Sie interessieren sich für unseren
FuX Gas-Wärme-Service?
Wir informieren und beraten Sie aus 
erster Hand über den FuX Gas-Wärme-
Service, attraktive und aktuelle Förder-
programme für Heizungsumstellungen, 
den Einsatz von solarthermischen Anlagen 
und über die neuesten Brennwertanlagen.
Besuchen Sie uns im Internet unter 
www.sw-schwetzingen.de oder kommen 
Sie einfach in unser Kundenbüro

zuverlässig – vertrauenswürdig – sicher

Jetzt zugreifen und bares Geld sparen! 

Mit unserem Festpreisangebot

meinStadtStromgarant

Alles, was Sie wissen müssen: www.meinestadtenergie.de
Kostenlose Info zu unseren Stromprodukten: 
0800 4000 090

Mehr als ein Stadtwerk!
Ein Unternehmen der

für die ganze Familie!
Das außergewöhnliche Restaurant

- ab sofort Mittagstisch von 11.30 bis 17 Uhr

- täglich wechselnde leckere Gerichte 

 zu moderaten Preisen

FuX Garant – der 
garantierte Festpreis 
für ein ganzes Jahr! 
Jetzt abschließen!

Gemeinsame 
Dienstleistungspartner:

Fachbetriebe 
der Innung 
Sanitär und Heizung

http://www.lokalmatador.de/anz/2122256
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Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen 
für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. 
Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für 
den Karteninhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-
CARD bei den teilnehmenden Partnern 
kann bei Anlässen aller Art gespart 
werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-
richtungen über die lokale Gastronomie 
bis hin zu Optikern, Blumengeschäften 
und vielem mehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten 
Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien
St. Leon-Rot erhalten Sie die NUSS-
BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn 
Sie kein Abonnent sind können Sie die 
Karte bestellen! 

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Entrümpelungsservice Heger
Kostenloses Angebot und Besichtigung sowie
einen 100 € Tankgutschein bei Auftragserteilung*
Konrad-Adenauer Str. 20, 68753 Waghäusel-Kirrlach
*ab einem Auftragswert von 1000 € 

leos bühne mit biss...
1 Glas Prosecco oder nicht-alk. Getränk gratis
Jugendfestspielhalle, Udenheimer Str. 3,  
76661 Philippsburg 

Brandt’s EssBar
Ein Softgetränk (0,3 l) zu Ihrer Bestellung gratis
Waghäuseler Str. 72, 68753 Waghäusel 

Technik Museum Speyer
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis*
Am Technik Museum 1, 67346 Speyer
*Der Vorteil gilt für Kombikarte, das Museum oder das 
Dome

Der Hockenheimring
2 TOUR-Tickets Insider-Führung zum Preis von einem
Am Motodrom, 68766 Hockenheim

SEA LIFE Speyer
20 % Nachlass auf die 1-Tages-Karte
Im Hafenbecken 5, 67346 Speyer

Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim
Ermäßigter Eintrittspreis für die 
Sonderausstellung „Kaiser Maximilian I.“
Museum Bassermannhaus für Musik & Kunst
C4, 9 Mannheim

Deutsches Straßenmuseum
Einzeleintrittspreis zum Gruppenpreis: 3 € statt 5 €
Im Zeughaus, 76726 Germersheim

Burg Lichtenberg
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis
Trierer Str. 49-51, 66869 Kusel

Urweltmuseum GEOSKOP
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis
Burgstr. 19, 66871 Thallichtenberg

Sport Hambrecht GmbH
20 % Rabatt auf Fußball- und Handballschuhe & 
10 % Rabatt auf alle Textilien*
Lattweg 2, 69207 Sandhausen
*Kleinteile & reduzierte Ware ausgeschlossen

AQWA Walldorf
10 % Nachlass auf Tages- und 3-Std.-Karte Sauna
Schwetzinger Str. 88, 69190 Walldorf 

Beauty and Hair
10 % Rabatt auf alle Behandlungen
Roter Str. 28, 68789 St. Leon-Rot

Liebhauser & Simon Metallbau GmbH
10 % Rabatt auf Überdachungen und Wintergärten 
Hoeber- und Mandelbaumstr. 8, 68794 Oberhausen-
Rheinhausen

Elizabeth’s Creative Nägel
15 % Rabatt auf alle Massagen
Mannheimer Str. 50, 68723 Schwetzingen

Fliesenhandel Walldorf
Leihweise Fliesenschneider für 5 Tage*
Daimlerstr. 57, 69190 Walldorf
*beim Kauf von Fliesen

PORTAS Fachbetrieb
Bei Vorlage der NussbaumCard erhalten Sie bei der 
Erstberatung ein kleines Präsent
Tauschackerweg 8, 69245 Bammental

WAYER Immobilien
Kostenfreie Werteinschätzung Ihrer Immobilie
Kostenfreie individuelle Finanzierberatung
Vogelsang 15b, 68789 St. Leon-Rot

Dreikönig-Apotheke
10 % Nachlass auf das gesamte Sortiment*
Mannheimer Str. 1, 68723 Schwetzingen
*ausgenommen Angebotsartikel, verschreibungspfl ich-
tige Arzneimittel & Zuzahlungen

Der Ohrladen Schwetzingen & Hockenheim
10 % Rabatt auf Zubehör und Batterien
Carl-Theodor-Str. 15, 68723 Schwetzingen 
Karlsruher Str. 11, 68766 Hockenheim

Hallenbad Dettenheim
1 Euro auf 10er-Karte (16 statt 17 Euro)
4 Euro auf 25er-Karte (36 statt 40 Euro)
Kirchfeldstr. 30, 76706 Dettenheim

WiWa Döner Pizza
Sie erhalten 1 Euro Nachlass beim Kauf einer Pizza
Mannheimer Straße 134, 68753 Waghäusel-Wiesental

Reiseland Reisebüro
50 € Rabatt auf eine Pauschalreise ab 1000 €
Scheff elstraße 3, 69214 Eppelheim

ARTIO Immobilien
Sie erhalten eine kostenfreie Wertermittlung für
Ihre zum Verkauf stehende Immobilie
Waghäusler Straße 89, 68753 Waghäusel-Kirrlach

Beautyfarm Bellissima
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen 
sowie Verkaufsprodukte
Hockenheimer Str. 86, 68799 Reilingen

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitere Vorteile und 
Partner fi nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Karte vorzeigen und profi tieren
Woche für Woche neue Partner
Kostenlos für Abonnenten

Hier profi tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD

NEU!

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

2x2 Karten 
SG Leutershausen vs.
TSV Rödelsee 
06.12.2014 | 20.30 Uhr 
Heinrick-Beck-Halle, Hirschberg
Teilnahmeschluss: Sonntag, 23.11.2014

http://www.lokalmatador.de/anz/2122257
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LEBE GESUND!

Jetzt starten, erst ab Feb. 2015 bezahlen!

* Bei Abschluss einer Mitgliedschaft erhalten Sie zu Beginn der Mitgliedschaft

 3 zusätzliche Freimonate und sparen die Aufnahmegebühr.

ÜBER 300,- € SPAREN!*
ÜBER 300,- € SPAREN!*

Inklusive Aqua-Fitness 

im MediFit Gesundheitszentrum

SO. 02. + MO. 03. NOV. 10.00-20.00 UHR

TAG DER OFFENEN TÜR

Markgrafenstr. 2 | 68723 Schwetzingen | Telefon: 0 62 02 -1 26 36 99 www.pfitzenmeier.de 

Duisburger Str. 3 | 68723 Schwetzingen

Tel. 0 62 02 - 8 59 37 27 

therapiezentrum.hirschacker@pfi tzenmeier.de

www.pfi tzenmeier.de

Öffentliche Praxis für Osteopathie &
Physiotherapie | Alle Kassen

Krankengymnastik | Manuelle Therapie | Osteopathie 
Gerätegestützte Krankengymnastik | Fangopackungen
Kiefergelenksbehandlungen | Manuelle Lymphdrainage
Massagen | Cranio-Sacrale-Therapie | uvm.

Therapeutische Konzepte für mehr Lebensqualität.

NEU
BEI PFITZENMEIER IM

WELLNESS & FITNESS PARK

SCHWETZINGEN

AB 03. NOV.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar ?

http://www.lokalmatador.de/anz/2084579
http://www.lokalmatador.de/anz/2122455
http://www.lokalmatador.de/anz/2122405
http://www.lokalmatador.de/anz/2099347
http://www.lokalmatador.de/anz/2114215
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4 Armlehnstühle von Ronald Schmitt
sehr modern, zu verkaufen, silbergraues Alcantara, 
Stahlrohrgestell in Matt-Chrom, an den Armlehnen 
sind kleinere Verschmutzungen, ansonsten sehr 
guter Zustand, Neupreis 4.000,- € für 500,- € 
VHB zu verkaufen.  Tel. 0171 3197967

- Anzeige -Wir fördern Gesundheit – 
Tag der offenen Tür am 2. und 3. November 2014
im MediFit Gesundheitszentrum Schwetzingen
Mit dem MediFit Gesundheitsprogramm gesund den Winter genießen   

Gesund und fit durch die Wintermonate 
kommen und über 300 Euro sparen – wer 
sich am Tag der offenen Tür am Sonntag, 
2. und Montag, 3. November 2014 im 
MediFit Gesundheitszentrum am Neuen 
Messplatz in Schwetzingen anmeldet, 
trainiert und entspannt die nächsten 
drei Monate beitragsfrei und zahlt erst 
ab Februar 2015. Die Aufnahmegebühr 
entfällt. 

Wir fördern Gesundheit. Getreu diesem Motto betreuen qualifizierte 
Mitarbeiter die Mitglieder auf der Trainingsfläche, im Kursbereich und im 
Rahmen des Reha-Sportprogramms. Das Kursprogramm kann sich mit 
über 170 Kursen pro Monat sehen lassen: Zumba, Pilates, Wirbelsäulen-
gymnastik, Yoga, Feldenkrais und vieles mehr stehen auf dem Kursplan. 
Übrigens: Die Teilnahme am AquaFitness Kursprogramm einmal pro Wo-
che im Pfitzenmeier AquaDome 
Schwetzingen-Hirschacker ist 
inklusive. Zentraler Punkt im 
MediFit ist der Chipkarten ge-
steuerte Milon Fitness-Zirkel, 
der in nur 35 Minuten alle 
Hauptmuskelgruppen trainiert. 
Eine Oase der Erholung ist der 
Wellnessbereich mit Finnischer Sauna, Aromasauna, Sanarium, Dampf-
bad, einem heißen Stein und verschiedenen Ruhezonen. Hier kann man 
wunderbar nach dem Training entspannen und neue Energie tanken. 

Auch die medizinische Beratung kommt 
nicht zu kurz: Dr. Lengfelder bietet im-
mer montags in der Zeit von 16:00 bis 
18:00 Uhr und freitags in der Zeit von 
9:00 bis 11:00 Uhr eine 20 bis 30 minü-
tige Beratung an. Mitglieder können 
sich u. a. zu den Themen "Fettstoffwech-
seltraining", "Diabetes" oder "Trainings-
steuerung" beraten lassen. Für Patien-

ten des benachbarten Pfitzenmeier Therapiezentrums ist das MediFit 
nach Abschluss einer Behandlung die Adresse für eine weiterführende 
Betreuung, um den Genesungsprozess positiv zu beeinflussen. Gleiches 
gilt für Patienten des neuen Pfitzenmeier Therapiezentrums, das am 3. 
November 2014 in Schwetzingen-Hirschacker eröffnet wird. Besucher 
sind herzlich eingeladen, sich am Tag der offenen Tür über das Gesund-
heitsangebot jeweils in der Zeit von 10:00 bis 20:00 Uhr zu informieren. 
Ausreichend kostenfreie Parkmöglichkeiten sind ebenfalls vorhanden. 
Weitere Infos unter www.pfitzenmeier.de

Nussbaum Stiftung gGmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot

2015Neujahrskonzert  
Nussbaum Stiftung

Nähere Informationen 
fi nden Sie unter 

www.lokalmatador.de 
WebCode: neujahrskonzert1050

Vorverkauf 
Telefon 06227 873-286

Kategorie A:  34,- € 
Kategorie B:  30,- € 
Kategorie C:  24,- €

Einlass 17.30 Uhr  |  Beginn 18.00 Uhr  
Harres St. Leon-Rot

SA | 3. Januar 2014

VVVoorverkauf

Nähe

www.
Code: neuja

V
Telefo

Kategorie
Kategorie
Kategorie

s 17.30 Uhr  |
H

A | 3. Ja

VVV

WebC

Einlass
S

Ab 2015 erstmals 
mit der Philharmonie Baden-Baden

unter der Leitung von Pavel Baleff 

Ihr NUSSBAUMCARD-Vorteil: 
2,50 € Ermäßigung pro Karte

Neustadter Str. 14 · 68766 HOCKENHEIM-TALHAUS · Tel. 06205 12544 · E-Mail: g.j.sporys@glasfaltwand.de

Mit unserer Glasfaltwand nutzen Sie
Ihren Balkon, Ihre Terrasse das ganze Jahr! Hausmesse

am
verkaufsoffenen

Sonntag,
2. November

13:00 - 18:00 Uhr

Messepreise

0,05 % Habenzins
oder

ein schöneres 
ZUHAUSE!

Jetzt! Wann sonst?

Eigene, individuelle
Fertigung

OFFEN  GESCHLOSSEN

”Warum in die Ferne schweifen,
wenn das Gute liegt so nah....!”

http://www.lokalmatador.de/anz/2121860
http://www.lokalmatador.de/anz/2122704
http://www.lokalmatador.de/anz/2118814
http://www.lokalmatador.de/anz/2122495
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Immobilienguide
Foto: iStockphoto/Thinkstock

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Häuser und Wohnungen für Verkauf  
und Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl - Immobilien Brühl 

     06202 78269               www.dieterfassl.de
Immobilienkompetenz seit 1992

Familie sucht in Brühl ein  
Baugrundstück für ein Einfamilienhaus  

ab 260 m² oder ein  
renovierungsbedürftiges Einfamilienhaus

Angebote bitte an baugrundstuecksuche@gmx.de 
Gerne auch ohne Makler

Schwetzingen
4-ZKB-Hausmeisterdienstwohnung im Gewerbegebiet Scheffelstraße, ca. 80 m², 
Dachgeschoss (1. OG), mit Einbauküche. Miete warm € 950,-, V, 133,1 kWh, Gas, Bj. 
1946. Im Zusammenhang mit einer Hausmeister- und Reinigungstätigkeit 
täglich 4 Std., bei guter Bezahlung, sozialversicherungspflichtig angemeldet, zu ver-
mieten. Bitte nur melden, wenn Sie an einer langfristigen Tätigkeit Interesse haben, 
fleißig, ehrlich und zuverlässig sind. 
Mail: info@hk-schwetzingen.de oder
Zuschriften unter Chiffre CH100740 an Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Postfach 6564, 68784 St. Leon-Rot 

Suchen schnellstmöglich helle, freundliche 

barrierefreie Therapieräume 
in Brühl, ca. 120 bis 140 m².

Zuschriften unter Chiffre CH100751 an Nussbaum Medien   
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Postfach 6564, 68784 St. Leon-Rot

Einzel- und/oder Doppelgarage gesucht 
Wir suchen ab sofort für 2 Oldtimer in Ketsch und Umgebung einen ganz-
jährigen Unterstellplatz, evtl. auch nur über "Winter".  Die Garagen soll-
ten frei zugänglich und abschließbar sein. Am liebsten in Ketsch-Neurott, 
aber keine Bedingung. Freundliche Anrufe bitte unter 

Tel. 06202 690098 od. Handy 0170 3320741 - Herzlichen Dank!

Brühl, 3 ZKB
mit ca. 80 m², Bj. 2004, 1. OG, Gas, EV 71 kWh/m²a, 
Effizienzkl. C, Loggia, 2 TG-Stellplätze, KM 525,- € + 
60,- € Stellplätze zzgl. NK

WIV Immobilien, Tel. 06202 959646 oder 0174 1878409

Ketsch: 3 ZKBB, 2 x Balkon
Helle Wohnung, 88 m², in gepfl. MFH, 3. OG (ohne Fahr-
stuhl), Gäste-WC, kl. Abstellr., Bad mit Fenster und Wanne, 
2 Keller, Stellplatz, ab 1.1.2015, € 530,- + NK, keine Kaution, 
Mieterprov. 2 Netto-Mieten + MwSt.
EngErt Immobilien – 68775 Ketsch – tel. 06202 62100

Brühl: 1-Zimmer-Anliegerwohnung
ca. 30 m², mit separater Küche, Dusche und WC, 
kleinem Abstellraum, ab sofort zu vermieten.
KM 250,– € + 70,– € NK + 2 MM Kaution.

Telefon 0176 26680805

http://www.lokalmatador.de/anz/1827206
http://www.lokalmatador.de/anz/2033242
http://www.lokalmatador.de/anz/2122164
http://www.lokalmatador.de/anz/2121709
http://www.lokalmatador.de/anz/2120989
http://www.lokalmatador.de/anz/2122085
http://www.lokalmatador.de/anz/2122552
http://www.lokalmatador.de/anz/2122645
http://www.lokalmatador.de/anz/2122701
http://www.lokalmatador.de/anz/2122793
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Stellenmarkt Regional
Foto: iStock/Thinkstock

Die WEIDENHAMMER Packaging Group ist ein erfolgreiches 
Unternehmen der Verpackungsindustrie, welches mit 12 Stand-
orten in Europa, Russland, USA und Südamerika einen Jahres-
umsatz von 250 Mio. Euro mit rund 1.100 Beschäftigten erwirt-
schaftet. Gemeinsam mit unseren Kunden und deren bekannten 
Marken (Pringles, Nescafé, Knorr, Ricola, Krüger, Knack & 
Back, Rügenwalder, Marlboro) realisieren wir seit Jahren über-
durchschnittliche Zuwächse.
Wir bieten an unserem Standort Hockenheim 2015 folgende 
Ausbildungen an:

 – Industriekaufmann (m/w)
 – Industriemechaniker  Maschinen- und Anlagenbau (m/w)
 – Mechatroniker (m/w)
 – Duales Studium BWL Industrie (m/w)

Interessiert? Einzelheiten finden Sie unter:  
www.weidenhammer.de/karriere
Für Fragen vorab steht Ihnen gerne Herr Rolf Weiher  
unter Telefon 06205 203-468 zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

4

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 
eine/-n freundliche/-n und qualifizierte/-n

zahnmedizinische/-n Fachangestellte/-n 
Christina Klee-Bethge 
Tel. 06202 692860 oder ab 18 Uhr 0163 9603951

Wenn Sie sich
für eine der ausgeschriebenen Stellen bewerben, so senden
Sie bitte keine Originalzeugnisse, sondern nur Kopien oder
beglaubigte Abschriften ein.

Der Verlag

http://www.lokalmatador.de/anz/2122141
http://www.lokalmatador.de/anz/2122249
http://www.lokalmatador.de/anz/2122670
http://www.lokalmatador.de/anz/2122628
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Stellenmarkt Regional

RUCHTI GmbH · Gewerbepark Hardtwald 1
68723 Oftersheim

Telefon 0 62 02/7 12 57 · Fax 0 62 02/78 09 18
info@ruchti-ladenbau.de · www.ruchti-ladenbau.de

Sie sind 
Schreiner/in
oder Schlosser/in
und suchen ein 
Unternehmen, wo 
Sie Ihr Können 
und Ihre Kreativität
einsetzen können?
Dann sind Sie bei
uns richtig.

Wir sind eine zukunfts-
orientierte Schreinerei und 
Schlosserei mit Schwer-
punkt  Innenausbau.

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt
Schreiner und Schlosser. 

Profil: Nachgewiesene 
Berufserfahrung, hohes 
Engagement, gute Selbst-
organisation, Zuverlässig-
keit und Teamfähigkeit.

Wir bieten: Interessante 
Projekte, leistungsgerechte 
Bezahlung und ein freundli-
ches entspanntes Betriebs-
klima.

Haben Sie Interesse? 
Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung.

Nussbaum Medien St. Leon-Rot 
ist ein medienübergreifender Anbieter lokaler und re-
gionaler Informationen für das Gebiet Nordbaden. Das 
Medienhaus verlegt 50 Amts- und private Mitteilungsblät-
ter (wöchentliche Au age von 220.000 Exemplaren), elf 
Branchen-/Telefonbücher DAS LOKALE (jährliche Au age 
von 460.000 Exemplaren) und entwickelt seit Ende 2009 
das Online-Portal www.lokalmatador.de.

Nussbaum Medien St. Leon-Rot sucht hierfür mehrere

freie Mitarbeiter/-innen
für PR-Berichterstattung

Unsere Werbekunden veröffentlichen immer häu ger, 
ergänzend zu deren Image- und Aktionswerbung, redakti-
onell ausgerichtete Werbeformate. Dazu gehören bezahlte 
PR-Anzeigen oder Firmenpro le, die die Leistungsfähigkeit 
der Unternehmen redaktionell herausarbeiten.

Diese Inhalte werden häu g von unseren Kunden fertig zur 
Verfügung gestellt. Es gibt jedoch immer wieder Betriebe, 
die sich damit schwer tun ansprechende Texte und Bilder 
zu liefern. Sie unterstützen uns bei der Erstellung dieser 
Inhalte, die in Print- und Online-Medien veröffentlicht 
werden.

Sie sollten textsicher sein und ein Gefühl für PR-Fotogra e 
mitbringen.

Erfahrungen in der PR-Berichterstattung sind erwünscht. 
Sie sollten in der Lage sein, sich schnell in die unterschiedli-
chen Unternehmen und deren Märkte hinein zu denken.

Einen eigenen Pkw und den Besitz eines Führerscheins der 
Klasse 3 setzen wir voraus.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an die 
E-Mail-Adresse andreas.tews@nussbaum-medien.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Leon Rot

STELLENANZEIGE

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG  | Opelstraße 29 | 68789 St. Leon-Rot
Tel. (0 62 27) 873-0 | www.nussbaum-slr.de | www.lokalmatador.de

Foto: iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2122220
http://www.lokalmatador.de/anz/2122234
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Trauer
Foto: iStockphoto/Thinkstock

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

http://www.lokalmatador.de/anz/2014951
http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
http://www.lokalmatador.de/anz/1832530
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Trauer

Als Gott sah, dass der Weg zu weit war,  
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,  
nahm er Dich in den Arm und sprach „Komm heim“.

Maria Klein
geb. Hock

* 04.09.1932    † 23.10.2014

Liebe ist der Zuwachs an menschlicher Bindung, Trauer das 
Gefühl des Verlustes. Trauer kann nur dadurch empfunden 
werden, wo Liebe zuvor verbunden hat.
Wie du es dir gewünscht hast, liebe Mutter, haben wir dich 
in aller Stille zu deiner letzten Ruhestätte begleitet.
Wir sind dankbar für die Zeit, die wir mit dir verbringen 
durften.
Wir sind sehr traurig.

In Liebe deine Kinder
Volker und Manuela Ziegler geb. Klein

Otto Fath & Partner 

   
Plankstadt ∙ Grenzhöfer Str. 36 (am Friedhof)  

Tel. 06202-12190  

Wir bieten Ihnen eine große Auswahl an  
Steinformen, Felsen und fertig aufgebauten  

Grabanlagen.    

Eine große Auswahl an Grabanlagen finden Sie auch in  
Schwetzingen ∙ Bochumer Str. 2             

Hockenheim ∙ Schwetzinger Str. 106 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Grabmale 

Ein Mensch, der immer in Liebe für uns da war,
lebt nicht mehr.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von  
meinem Mann, herzensguten Vater und Schwiegervater

Wilhelm Schmitt
* 20.09.1931          † 27.10.2014

In stiller Trauer
Sonja Schmitt
Werner und Ilse Schmitt
und alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 4. November 2014, 
um 14:00 Uhr auf dem Friedhof  Brühl statt.

Von Beileidbekundungen bei der Trauerfeier bitten wir  
Abstand zu nehmen.

Kondolenzliste liegt auf.

Nachruf
Der Fußballverein 1918 Brühl musste in den letzten 
 Tagen Abschied nehmen von seinem Ehrenmitglied

franz hock
Wir danken für seine jahrzehntelange Treue und stete 
Unterstützung. Immer wenn er gebraucht wurde, war 
er als Helfer dabei.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

In aufrichtiger Anteilnahme und Verbundenheit gegen-
über seiner Frau und den Angehörigen.

Karlheinz Knoll hans Motzenbäcker 
1. Vorsitzender Ehrenvorsitzender

Wir erinnern uns nicht an Tage, wir erinnern uns an
Augenblicke. Cesare Pavese

http://www.lokalmatador.de/anz/2122624
http://www.lokalmatador.de/anz/2122720
http://www.lokalmatador.de/anz/2122734
http://www.lokalmatador.de/anz/2122762
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Kündigung / Abfindung / 
Lohn / Zeugnis / Urlaub / ... 

Besprechungsräume Brühl 
Reilinger Weg 5  

06202 - 57 87 38 0  
www.ra-heitfeld.de 

H E I T F E L D  RECHTSANWÄLTE / P3, 1-3, 68161 Mannheim 

Tel.: (0621) 300 113 0 / Site: www.ra-heitfeld.de 

Rechtsanwalt für ARBEITSRECHT 
Daniel Heitfeld 

Dana Schloßhauer-Groen
Rechtsanwältin 

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl 
Telefon 06202 4093096 
www.kanzlei-groen.de 

 E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,  

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

gültig vom 03.11.bis 09.11.2014
Frischer Möhreneintopf, 1 Paar Wiener, 1 Knusperbrötchen, Pudding
Jägerbraten, Soße, Butternudeln, Gemüsesalat, Berliner
Ravioli, Tomatensoße, Weißkrautsalat, Fruchtjoghurt
Mangold-Kartoffelgratin, Sahnesoße, Karottensalat, Obst
Rindergeschnetzeltes, Sauerrahmsoße, Rigatoni, Mischsalat, Buttergebäck
Kalbfl eischbällchen, Kräuterreis, Zuckererbsen, Fruchtjoghurt
Rinderschmorgulasch, Butterspätzle, Leipziger Allerleigemüse, Pudding

6.50

Veranstaltungen

www.imprimatur-medienagentur.de

Tagesessen vom 03.11. - 09.11. 2014

Mittagstisch

Foto: ClaudioVentrella/iStock/Thinkstock

Werden Sie jetzt Fan auf Facebook!
www.facebook.com/NussbaumMedien
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1 Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers für ein vergleichbar ausgestattetes Modell. 
2 Preis gilt beim Kauf eines der oben aufgeführten Modelle bis zum 28.11.2014 und nur bei gleichzeitiger Inzahlungnahme Ihres 

Gebrauchtwagens (ausgenommen Audi, Porsche, SEAT, Škoda) mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen. 

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Galaktisch günstig.

Sie sparen 2.252,– €.1,

Sie sparen 3.962,– €.1,

Sie sparen 6.362,– €.1,

Sie sparen 6.052,– €.1,

take up! 
1.0 44 kW (60 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: 

innerorts 5,6/außerorts 3,9/

kombiniert 4,5/CO2-Emissionen, 

g/km: kombiniert 105. 

Ausstattung: elektronisches Stabi-

lisierungsprogramm, Klimaanlage, 

Radio, Berganfahrassistent, Reifen-

kontrollanzeige, Einstiegshilfe 

„Easy Entry“, Servolenkung u. v. m.

Golf Trendline BMT
1.2 TSI 63 kW (85 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: 

innerorts 6,1/außerorts 4,2/

kombiniert 4,9/CO2-Emissionen, 

g/km: kombiniert 113. 

Ausstattung: 4-trg., Multikollisions-

bremse, Reifenkontrollanzeige, el. 

Fensterheber Multifunktionsanzeige, 

TFT-Touchscreen, Radio „Compo-

sition Touch“, ZV u. v. m.

Touran Trendline
1.2 TSI 77 kW (105 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: 

innerorts 8,0/außerorts 5,5/

kombiniert 6,4/CO2-Emissionen, 

g/km: kombiniert 149. 

Ausstattung: Klimaanlage, Multi-

funktionsanzeige, Staub- und 

Pollenfilter, Tagfahrlicht, Reifen-

kontrollanzeige, Tageskilometer-

zähler u. v. m.

Tiguan Trend & Fun BMT
1.4 TSI 90 kW (122 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: 

innerorts 8,3/außerorts 5,5/

kombiniert 6,5/CO2-Emissionen, 

g/km: kombiniert 152. 

Ausstattung: Klimaanlage, Multi-

funktionsanzeige „Plus“, Start-

Stopp-System mit Bremsenergie- 

Rückgewinnung, Tagfahrlicht, 

Staub- und Pollenfilter u. v. m.

Hauspreis: 8.250,– €2

inkl. Selbstabholung in Wolfsburg

Hauspreis: 13.890,– €2

inkl. Selbstabholung in Wolfsburg

Hauspreis: 16.990,– €2

inkl. Selbstabholung in Wolfsburg

Hauspreis: 19.450,– €2

inkl. Selbstabholung in Wolfsburg

Ihr Volkswagen Partner Autohaus Burgmeier GmbH
II. Industriestraße 2, 68766 Hockenheim, Tel. 06205/20050

www.burgmeier.de

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art
- PKW - Zweiräder - Transporter etc. 

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice
Kfz-Handel 06202 / 5 77 29 19 • M. Seib 0171 / 6 52 22 56

Komplettes Wohnzimmer/Eiche Polster Federkern (Ses-
sel, Zweisitzer, Dreisitzer, Tisch, Wohnzimmerschrank 
ca. 3 m) und Schlafzimmer/Eiche (Doppelbett mit Nacht-
schränken inklusive Rost und Matratzen, zwei Kommo-
den, Kleiderschrank ca. 3 m) sowie altes Geschirr für 
Polterabend aus Haushaltsauflösung an Selbstabholer zu 
verschenken.  Tel. 0170 3336301

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.

http://www.lokalmatador.de/anz/2122651
http://www.lokalmatador.de/anz/2021595
http://www.lokalmatador.de/anz/2122718
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Film der Woche

DER KLEINE MEDICUS

Auf Nano und seine Klassenka-

meradin Lilly wartet ein Aben-

teuer: Sie müssen Nanos Groß-

vater in einer ungewöhnlichen 

Rettungsaktion zur Hilfe eilen. 

Denn der fiese Prof. Schlotter 

hat ihm den ferngesteuerten Mi-

niroboter Gobot in den Körper 

gepflanzt. Durch ein raffiniertes 

Verfahren werden Nano und Li-

lly so klein geschrumpft, dass sie 

samt winzigem Raumschiff auf 

eine medizinische Reise durch 

das Innere des menschlichen Kör-

pers geschickt werden können.

Der vollständige Bericht und 
Trailer zu diesem Film unter 

LOKALMATADOR.DE
WebCode: Medicus1000

07.08. – 13.08.2014KINOPROGRAMM

Service-Hotline 0 18 05 / 62 54 66 = MA Kino  
Mo–Sa 14:00–21:00 Uhr, So 13:00–21:00 Uhr (14 ct / min. aus dem dt. Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct / min.)

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
Ab durch den Dschungel l FSK 0 l  
14:15 Uhr
Die geliebten Schwestern l FSK 6 l  
Do–Sa, Mo/Di 16:30, 20:00; So 16:30; Mi 17:15, 20:00 Uhr
Ein Augenblick Liebe l FSK 0 l 16:45, 19:00 Uhr
Gott verhüte! l FSK 12 l  
21:15 Uhr (Nice Price: Mi 21:15 Uhr für 5 €)
Planet der Affen – Revolution l FSK 12 l  
Do–Sa, Mo–Mi 14:00, 17:00, 20:15; So 14:00, 17:00 Uhr
AKTUELL
Das Schicksal ist ein mieser Verräter l FSK 6 l  
Mo/Di 21:00 Uhr
Die Karte meiner Träume, 3D l FSK 0 l Fr/Sa 21:00 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2 l FSK 6 l  
14:30, 17:15 Uhr
Eyjafjallajökull – Der unaussprechliche Vulkanfilm  
l FSK 6 l Do–Mo, Mi 18:15 Uhr
Jersey Boys l FSK 6 l 17:45 Uhr
Monsieur Claude und seine Töchter l FSK 0 l 
Do/Fr, Mo–Mi 16:30, 19:00, 21:30;  
Sa/So 14:00,  16:30, 19:00, 21:30 Uhr  
(Nice Price: Mo 16:30 Uhr für 5 €)
Rico, Oskar und die Tieferschatten l FSK 0 l 
Do–Mo, Mi 15:45 Uhr
Tammy – Voll abgefahren l FSK 12 l  
Do–Sa, Mo/Di 14:00; Mi 14:45 Uhr
Transformers: Ära des Untergangs l FSK 12 l  
Do–Di 14:00, 19:45; Mi 14:00 Uhr
Wie der Wind sich hebt l FSK 6 l Do, So, Mi 21:00 Uhr
Wir sind die Neuen l FSK 0 l  
Do–Sa, Mo, Mi 18:00, 20:30; So, Di 18:00 Uhr
OV
Qu’est–ce qu’on a fait au Bon Dieu? (Franz. OmU)  
l FSK 0 l FSK Mi 20:30 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l So 20:00 Uhr
Dawn of the Planet of the Apes l FSK 12 l  
Do–Sa, Mo, Mi 20:45; So 20:30, 20:45; Di 20:30 Uhr
KINDERFERIENKINO FÜR 3 €
Bibi und Tina – Der Film l FSK 0 l Fr, Mi 14:00 Uhr
Das magische Haus l FSK 0 l Sa/So 14:00 Uhr
Muppets Most Wanted l FSK 0 l Mo, Mi 14:00 Uhr
Rio 2 – Dschungelfieber l FSK 0 l Do, Mo 14:00 Uhr
The Lego Movie l FSK 0 l Fr, Di 14:00 Uhr
Tinkerbell und die Piratenfee l FSK 0 l Do, Di 14:00 Uhr
SPECIAL
Bayreuther Festspiele Live: Tannhäuser und der 
Sängerkrieg auf Wartburg l Di 15:45 Uhr
Kinovino: Hectors Reise oder Die Suche nach dem 
Glück l FSK 12 l So 20:00 Uhr
Preview: Planes 2 – Immer im Einsatz l FSK 0 l  
So 14:00 Uhr

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU
Ab durch den Dschungel, 3D l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 14:30, 16:00; Sa/So 13:45, 16:00 Uhr
Planet der Affen – Revolution, 3D l FSK 12 l  
Do/Fr, Di/Mi 17:15, 20:45, 22:30; Sa/So 13:30, 17:15, 
20:45, 22:45; Mo 16:45, 20:30, 22:30 Uhr
Step Up: All In, 3D l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 14:45, 16:15, 19:30, 22:45; Sa 14:00, 
16:45, 19:45, 23:00; So 13:45, 16:45, 19:45, 23:00 Uhr
AKTUELL
22 Jump Street l FSK 12 l  
Do/Fr, Mo–Mi 14:45, 17:45, 20:00, 23:00;  
Sa/So 14:45, 16:45, 20:00, 22:45 Uhr  
(Nice Price: So 22:45 Uhr für 5€)
Bad Neighbors l FSK 12 l Sa 14:45 Uhr
Das Schicksal ist ein mieser Verräter l FSK 6 l  
Do/Fr, Mo–Mi 15:45; Sa/So 16:15 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2 l FSK 6 l  
Do/Fr, Mo–Mi 15:00; Sa/So 14:15 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2, 3D l FSK 6 l Do/
Fr, Di/Mi 14:30, 17:00; Sa/So 14:30, 17:15;  
Mo 17:00 Uhr
Maleficent – Die dunkle Fee, 3D l FSK 6 l  
Sa 13:45; So 14:45 Uhr
Monsieur Claude und seine Töchte l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 15:15, 17:45, 20:15, 22:45;  
Sa/So 15:00, 17:45, 20:15, 22:00 Uhr
Rico, Oskar und die Tieferschatten l FSK 0 l  
Sa/So 13:30 Uhr
Tammy – Voll abgefahren l FSK 12 l  
Do/Fr, Mo–Mi 17:30, 19:15; Sa 17:00, 19:30,  
So 19:30 Uhr
The Purge: Anarchy l FSK 16 l 17:30, 20:00, 23:00 Uhr  
(Nice Price: Do 23:00 Uhr für 5 €)
The Raid 2 l FSK 18 l 22:45 Uhr
Transformers: Ära des Untergangs, 3D l FSK 12 l 
Do–Sa, Mo–Mi 16:30, 18:30, 20:30, 22:15;  
So 16:30, 18:30, 20:30 Uhr
Wacken 3D l FSK 6 l  
Mi 20:15 Uhr (Nice Price: für 8 €)
X–Men: Zukunft ist Vergangenheit, 3D l FSK 12 l 
Sa/So 23:00 Uhr
OV
22 Jump Street l FSK 12 l  
Do/Fr, Mo/Di 19:45; Sa/So 20:15 Uhr
Dawn of the Apes, 3D l FSK 12 l  
Do/Fr, Di/Mi 20:30; Sa/So 19:45 Uhr
Transformers: Age Of Extinction, 3D l FSK 12 l  
So 22:15 Uhr
SPECIAL
Preview: Planes 2 – Immer im Einsatz, 3D l FSK 0 l  
So 14:00 Uhr
4–Teens Preview: Saphirblau l FSK 6 l So 17:00 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l Mo 20:15 Uhr

30.10. – 05.11.2014KINOPROGRAMM

Service-Hotline 0 18 05 / 62 54 66 = MA Kino  
Mo–Sa 14:00–20:00 Uhr, So 13:00–20:00 Uhr (14 ct / min. aus dem dt. Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct / min.)

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU
5 Zimmer, Küche, Sarg l FSK 12 l Do 18:00, 20:30, 
23:00; Fr 15:30, 20:30, 23:00; Sa 17:45, 19:45, 22:45; 
So 17:45, 20:00, 22:45; Mo–Mi 17:30, 20:15, 23:00 Uhr
Happy New Year (hind. OmU) l FSK 12 l  
Do 20:00; Sa/So 16:30 Uhr
Sex on the Beach 2 l FSK 12 l Do/Fr 16:30, 19:30, 
23:00; Sa/So 14:30, 17:15, 20:15, 22:45; Mo/Di 16:15, 
19:45, 22:30; Mi 16:45, 19:45, 22:30 Uhr
Unutursam Fisilda (türk. OmU) l FSK 6 l  
Do, So 20:00, 23:00; Fr 19:00, 22:45; Sa 16:45, 
20:00, 23:00; Mo–Mi 20:30, 23:00 Uhr
AKTUELL
Annabelle l FSK 16 l Do 16:45, 20:15, 23:00; Fr 16:45, 
20:15; Sa/So 17:00; 19:30; Mo–Mi 18:15, 21:00 Uhr
Die Biene Maja – Der Kinofilm l FSK 0 l  
Sa/So 14:15; Mo–Mi 15:30 Uhr
Die Vampirschwestern 2 – Fledermäuse im Bauch  
l FSK 6 l Do/Fr 15:45; Sa/So 13:30, 16:15;  
Mo–Mi 15:30, 18:00 Uhr
Doktorspiele l FSK 12 l Sa/So 14:45
Dracula Untold l FSK 12 l  
Do/Fr 17:15; Sa/So 17:30; Mo–Mi 17:00 Uhr
Gone Girl – Das perfekte Opfer l FSK 16 l  
Do, Mo–Mi 19:15; Fr 19:15, 22:30, Sa/So 19:00, 22:15 Uhr
Guardians of the Galaxy, 3D l FSK 12 l  
Do 15:00, 17:30; Fr 17:30; Sa 14:45,  
So 14:45, 17:00; Mo–Mi 17:15 Uhr
Hüter der Erinnerung – The Giver l FSK 12 l  
Sa/So 13:45 Uhr
Männerhort l FSK 12 l Do/Fr 16:00 Uhr;  
Sa/So 17:30; Mo/Di 16:00, 19:30; Mi 16:00 Uhr
Maze Runner – Die Auserwählten im Labyrinth  
l FSK 12 l Do/Fr 16:30, 19:45. 23:00; Sa 14:30, 17:00, 
20:00, 23:00; So 14:30, 16:45, 19:45, 23:00; Mo 
16:45, 20:00, 23:00; Di/Mi 16:45, 19:45, 23:00 Uhr 
(Nice Price: Do 23:00 Uhr für 5 €)
Northmen – A Viking Saga l FSK 16 l  
Do/Fr 14:45, 17:00; Sa 14:00, 22:45; So 14:00, 
16:45, 22:45; Mo/Di 16:45, 22:45 Mi 22:45 Uhr 
(Nice Price: So 16:45 Uhr für 5 €)
Prinz Ribbit, 3D l FSK 0 l Do/Fr 14:30; Sa/So 14:15 Uhr
Sex Tape l FSK 12 l Fr 16:15, Mo–Mi 16:30 Uhr
Teenage Mutant Ninja Turtles, 3D l FSK 12 l  
Do 14:30, 19:45, 22:45; Fr 14:30, 19:45;  
Sa/So 13:45, 20:15, 23:00; Di/Mi 20:00, 22:45 Uhr
The Equalizer l FSK 16 l Do 21:00, Fr 22:45;  
Sa/So 20:45, 23:00; Mo/Di 20:45; Mi 19:30 Uhr
OV
Incir Receli 2 türk. OmU) l FSK 6 l Do 22:30; Fr 20:15; 
Sa 21:00; So 20:00, 23:00, Mo–Mi 20:15, 23:00 Uhr
The Maze Runner l FSK 12 l Do 16:15 Uhr
The Equalizer l FSK 16 l So 19:30 Uhr
HALLOWEEN–SPECIAL
Halloween (OV, restored & remastered) l FSK 18 l 
Do 23:00 Uhr
Night of the Living Dead (OV) l FSK 18 l Fr 23:00 Uhr
Rocky Horror Picture Show (OV) l FSK 12 l Fr 22:00 Uhr
Serien–Special: Walking Dead l FSK 18 l Fr 20:00 Uhr
Shaun of the Dead l FSK 16 l Do 20:00 Uhr
Shocking Shorts by 13th Street l FSK 18 l Fr 22:30 Uhr
SPECIAL
Gay–Night: Der Kreis l FSK 12 l Fr 20:00 Uhr
Klassik im Kino: Bizet–Carmen (MET) l FSK 12 l 
Sa 18:00 Uhr
Cappukino: Miss Sixty l FSK 6 l Mi 14:30 Uhr
Echte Kerle: Nightcrawler – Jede Nacht hat ihren 
Preis l FSK 12 l Mi 20:00 Uhr
Preview: Zombiber l FSK 16 l Fr 23:00 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l Mo 20:15 Uhr

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
Der kleine Medicus – Bodynauten auf geheimer 
Mission im Körper l FSK 0 l Do–Sa; Mo/Di 14:00, 
15:00; So 14:00, 14:45; Mi 15:00 Uhr
Love, Rosie – Für immer vielleicht l FSK 6 l  
Do, Mo/Di 14:00, 16:45, 19:30; Fr/Sa 14:00, 16:45, 
19:30, 22:15; So 11:15, 16:45, 19:30;  
Mi 14:30, 17:15, 20:00 Uhr
Pioneer l FSK 12 l Do, So–Di 21:15; Fr/Sa 22:30 Uhr
Pride l FSK 6 l Do, Mo 17:00, 20:00; Di/Mi 20:00; 
Fr/Sa 17:00, 20:00, 23:00; So 11:30, 17:00, 19:30 Uhr
AKTUELL
Coming In l FSK 12 l  
Do, So, Mi 16:45; Fr/Sa, Mo/Di 16:45, 19:45 Uhr
Das magische Haus l FSK 0 l Do, Mo 14:30 Uhr
Der kleine Nick macht Ferien l FSK 0 l  
Do–Sa, Mo–Mi 14:00; So 11:30, 14:00 Uhr
Der Richter – Recht oder Ehre l FSK 6 l Do–Di 19:30 Uhr
Die Biene Maja – Der Kinofilm l FSK 0 l  
Fr, Di 14:30 Uhr (Nice Price: Di für 3 €)
Die Vampirschwestern 2 – Fledermäuse im Bauch  
l FSK 6 l 14:30 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2 l FSK 6 l  
Sa, Mi 14:30 Uhr
Ein Geschenk der Götter l FSK 0 l  
Fr/Sa 22:45; Mo 19:30 Uhr (Nice Price: Fr für 5 €)
Ein Sommer in der Provence l FSK 6 l  
Do, Sa, Di 20:15 Uhr
Gone Girl – Das perfekte Opfer l FSK 16 l Do, Sa, 
Mo–Mi 20:00; Fr 19:30, So 20:45 Uhr
Hin und weg l FSK 12 l  
Do–Sa 14:00, 16:30, 19:00; So 11:30, 14:00, 16:30, 
17:00, 19:00; Mo–Mi 16:30, 19:00 Uhr
Kings of Kallstadt l FSK 0 l  
So 12:00; Di/Mi 17:30 Uhr (Dokupreis: 7,90 €)

Madame Mallory & der Duft von Curry l FSK 0 l 
16:30 Uhr
Mein Freund der Delfin 2 l FSK 0 l 14:00 Uhr
Monsieur Claude und seine Töchter l FSK 0 l  
Do 19:45; Fr/Sa 16:15, 18:45, 21:15;  
So–Di 16:15, 18:45; Mi 17:15, 19:30 Uhr
Rheingold – Gesichter eines Flusses l FSK 0 l  
So 11:30 Uhr (Dokupreis: 7,90 €)
Who am I – Kein System ist sicher l FSK 12 l  
Do–Sa, Mo–Mi 17:15 Uhr
Wie in alten Zeiten l FSK 0 l Do–Sa, Mo–Mi 17:00 Uhr
Wir sind die Neuen l FSK 0 l So 11:30; Mo–Mi 14:00 Uhr
OV
Dracula Untold l FSK 12 l Fr/Sa 23:00 Uhr
Gone Girl – Das perfekte Opfer l FSK 16 l Mi 19:45 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l So 20:00 Uhr
Pride l FSK 6 l 21:30 Uhr
SPECIAL
Ladies First: Das grenzt an Liebe l FSK 0 l  
Mi 20:00 Uhr
Die Revolution Cézanne: Gauguin / Van Gogh / 
Cézanne  l FSK 0 l So 11:00 Uhr (In Koopeation mit 
der Kunsthalle Mannheim für 5 €)
Preview: Im Labyrinth des Schweigens l FSK 12 l 
Mi 20:00 Uhr
National Theatre London: A Streetcar Named 
Desire l So 17:00 Uhr
National Theatre London: Frankenstein/Version 2  
l Fr 20:00 Uhr
Preview: Quatsch und die Nasenbärbande l FSK 0 l  
So 14:00 Uhr

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

- Unfallinstandsetzung
- TÜV-Abnahme
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF

Als Entsorgungs-Fachbetrieb 
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot:   gesiebter Mutterboden 
5,- €/tonne ohne Fracht Mini- 

Container
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und 
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
 Weis

Tel. 06224 71030
Recycling GmbH

Restaurant „Filzkugel“ 
im Tennisclub Brühl

Deutsche und böhmische Küche 
Täglich frische und hausgemachte Speisen

Ab 11. November knusprige Martinsgans ab 4 Personen 
– bitte vorbestellen –

Im Winter geänderte Öffnungszeiten: 
Dienstag - Freitag 11:30 - 14:00 und ab 16:30 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11:30 Uhr - 14:30 und ab 17:00 Uhr 
Für besondere Anlässe sind wir auch montags für Sie da. - Fam. Resler

Reservierungen auch für Weihnachtsfeiern unter Telefon 06202 74736 
E-Mail: filzkugelrestaurant@yahoo.de 

Brühl, Rennerswald 17 (hinter REAL-Tankstelle)

http://www.lokalmatador.de/anz/2122584
http://www.lokalmatador.de/anz/1826670
http://www.lokalmatador.de/anz/2097681
http://www.lokalmatador.de/anz/1826630
http://www.lokalmatador.de/anz/2116033
http://www.lokalmatador.de/anz/2122477
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Kalenderwoche 45

3. - 9. November 2014

Bauen-Renovieren-
Einrichten

Fit, schön und gesund

Motorwelt

Energieratgeber Ihr gutes Recht

Aktiv in die Zukunft / 
Senioren heute

Kalenderwoche 46

10. - 16. November 2014

Kalenderwoche 47

17. - 23. November 2014

Kalenderwoche 48

24. - 30. November 2014

3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 29.28. 30.

Vollverteilung in
Dossenheim, Hirschberg

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · Fax -190 · rot@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-slr.de 

Planen Sie Ihre Kommunikation für November 2014
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollver-
teilungstermine, die im November 2014 in den Amts- und pri-
vaten Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre 
Werbeplanung erleichtern!

Unser Vertriebspartner, die K. Nussbaum Vertriebs GmbH, 
berät Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen 
und freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme:
Tel. 06227 5449-0 · E-Mail info@knvertrieb.de

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoNov. 
2014

Vollverteilung in
Angelbachtal, Bruchsal, 
Leimen, Bad Schönborn, 
Philippsburg, Neckargerach 
(Teil)

Vollverteilung in
Dettenheim, Karlsdorf-
Neuthard

Vollverteilung in
Ketsch, Neckargemünd,  
Waibstadt, Ubstadt-Weiher

Entertainment zu 
Hause und unterwegs

Wir heiraten

Adventsschmuck

Weihnachts-
einkaufsbummel

Adventsschmuck

Weihnachts-
einkaufsbummel

Weihnachts-
einkaufsbummel

Eigene Herstellung
& Montage

Holzfenster dauerhaft + pflegeleicht
in allen Ausführungen und Farben

Holz-, Alu-, Kunststoff-Fenster
Glas- und Fensterreparaturen

Fenster • Türen • Innenausbau

Storf GmbH
Luftschiffring 13 • 68782 Brühl

Fernruf Telefax
(0 62 02) (0 62 02)
70 68 - 0 70 68-30

seit 140
Jahren

Eine Anzeige hilft suchen!

http://www.lokalmatador.de/anz/2120725
http://www.lokalmatador.de/anz/2122669
http://www.lokalmatador.de/anz/1827650
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mit raschen Schritten nähern wir uns der 
Vorweihnachtszeit. Für viele von Ihnen 
ist diese mit den wichtigsten Umsätzen 
des Jahres verbunden.

Um Ihren Kunden die Suche nach origi-
nellen, hochwertigen oder auch aus-

gefallenen Weihnachtsgeschenken 
zu ermöglichen, haben wir Sonder-

seiten zum Thema „Weihnachts-
einkaufsbummel“ eingeplant.

Diese erscheinen in den 
Kalenderwochen 46, 47, 48, 
49 und 50.

Gerne bieten wir Ihnen auch 
Musteranzeigen für produkt-

bezogene Werbung an.

Weingut Mustermann
Musterstraße 12 · 12345 Musterhausen · Telefon 12345 6789
info@muster.de · www.mustermann-shop.de

5 Fl. hochwertiger Wein 49,– €

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen, der das 
Interesse des Lesers weckt.

Exklusives Wein-Set

Mustermann Spa & Wellness
Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 06227 123456
info@muster.de · www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen, der das 
Interesse des Lesers weckt 
und Lust auf mehr macht.

Gutscheine für eine
Aloe-Vera-Behandlung

1/2 Stunde schon ab 29 €

m

Weihnachtseinkaufsbummel
Foto: Stockbyte/Thinkstock

Der Duft  von Zimt liegt in der 
Luft  und bei Oma gibt es die 
ersten Plätzchen. Eins ist klar: 
die Weihnachtszeit hat ihren 
ganz besonderen Zauber. Ge-
rade jetzt beginnt die Zeit der 
Süßwaren und Feinschmecker. 
Süßwaren versüßen die Ad-
ventszeit, eignen sich aber auch 

hervorragend als Geschenk. 
Auch Geschenkkörbe mit ex-
quisiten Delikatessen kommen 
stets gut an, gefüllt mit Öl, Es-
sig, Kaff ee, Käse, Schinken, Pas-
ta, Pralinen oder frischem Obst. 
Schenken Sie Ihren Freunden 
oder Bekannten doch diese 
Köstlichkeiten.

Süße Leckereien für die Adventszeit

Foto: iStock/Thinkstock

Wer von uns freut sich nicht 
über einen guten Wein, den 
man zusammen mit der Familie 
oder guten Freunden trinken 
kann? In unserer Region gibt 
es einige der besten Weine, die 
sich auch ideal als Weihnachts-
geschenk anbieten. Den schö-
nen Abend mit einem Gläschen 

Wein ausklingen lassen, inten-
sive Gespräche und dazu der 
Genuss eines unvergleichlichen 
Wein, machen jeden Abend zu 
etwas Besonderem. Entdecken 
Sie die Spezialitäten unserer 
Region und teilen Sie Ihre 
Freude mit den Menschen, die 
Ihnen wichtig sind.

Geschenkidee in Rot und Weiß

Foto: iStock/Thinkstock

Foto: iStock/Thinkstock

ESSEN & 
GENIESSEN

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

Weihnachtseinkaufsbummel

Zur Weihnachtszeit herrscht 
Hochkonjunktur bei Juwelieren 
und Schmuckgeschäft en. Denn 
mit Schmuck und Accessoires 
drücken wir Menschen schon 
immer große Bewunderung 
und Wertschätzung aus. Schon 
beim Auspacken solcher beson-
deren Weihnachtsgeschenke 

kann man bei jedem das Fun-
keln in den Augen beobachten, 
wenn die Verpackung der edlen 
Kett e oder des wunderschönen 
Diamantrings geöff net wird. 
Auf jeden Fall ist Schmuck 
eines der hochwertigsten Ge-
schenke, die man einem Men-
schen machen kann. 

Edler Glanz für strahlende Augen

Foto: Blend Images/Thinkstock

Foto: iStock/Thinkstock

UHREN & 
SCHMUCK

Klein, modisch und ein MUSS 
für jeden modebewussten 
Mann. Die moderne Arm-
banduhr darf heute an keinem 
Handgelenk fehlen. Kein Wun-
der also, dass gerade Uhren zu 
Weihnachten immer wieder 
unter dem Christbaum vorzu-
fi nden sind. Das hat aber auch 
seine Berechtigung. Ein moder-

nes Design mit hochwertigen 
Ziff ern und dazu edlem Metall. 
Dieses Geschenk ist mit Si-
cherheit ein echter Hingucker. 
Besuchen Sie doch einfach ein-
mal Ihren lokalen Händler und 
lassen sich von dem beeindru-
ckenden Angebot inspirieren. 
Mit Sicherheit werden Sie hier 
ein passendes Geschenk fi nden!

Ein echter Hingucker

Foto: iStock/Thinkstock

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen
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hervorragend als Geschen
Auch Geschenkkörbe mit 
quisiten Delikatessen komm
stets gut an, gefüllt mit Öl, E
sig, Kaff ee, Käse, Schinken, P
ta, Pralinen oder frischem Ob
Schenken Sie Ihren Freund
oder Bekannten doch die
Köstlichkeiten.

für ddiee Addvenntszzeit

Foto: iStock/Thinks

Foto: iiStock/Thinnks
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Klein, modisch und ein MU
für jeden modebewuss
Mann. Die moderne Ar
banduhr darf heute an kein
Handgelenk fehlen. Kein Wu
der also, dass gerade Uhren
Weihnachten immer wie
unter dem Christbaum vor
fi nden sind. Das hat aber au
seine Berechtigung. Ein mod

Ein ecchteer HHingguccke

Raum 

Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

WEIHNACHTS- 
EINKAUFSBUMMEL 

Liebe Kunden, 

KW 46 | 47 | 48 | 49 | 50

Hier fi nden Sie einige Musteranzeigen für 
Ihre Angebote im Weihnachtseinkaufsbummel  
als Beispiel:

Mustermann GmbH
Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 12345 6789 · info@muster.de
Besuchen Sie unseren Online-Shop unter www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen.

schon ab 199 €

Herren-Armbanduhr

Buchbare Rubriken innerhalb des Kollektivs 
Weihnachtseinkaufsbummel:

Beauty & Wellness
Blumen
Bücher, CDs, DVDs
Dies & Das
Essen & Genießen
Events
Freude schenken
Gesundheit
Haushalt

Mode & Accessoires
Reisen
Spielwaren
Sport & Freizeit
Technik & Unterhaltung

Uhren & Schmuck

Weihnachtsdeko

Wohnen

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG  
Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2122237
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Die Weihnachts- und Neujahrsgrüße 2014/2015 
erscheinen in der Doppelausgabe der Kalender-
wochen 51/52.

Auf diesen Sonderseiten dreht sich alles rund um 
Weihnachten und den Jahreswechsel. Hier kön-
nen Sie Ihren Kunden für die Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr danken und alles Neue für das 
kommende Jahr ankündigen.

Eine Musterkollektion für Weihnachts- 
und Neujahrsgrüße fi nden Sie auf 
www.lokalmatador.de
WebCode: weihnachten1000
sowie auf www.nussbaum-slr.de.

Der Anzeigenschluss für diese
Sonderseiten ist am Donnerstag, 
27.11.2014.

WEIHNACHTS- 
UND NEUJAHRS-
GRÜSSE 
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(pearl/red). Jetzt sind es nur 
noch wenige Tage, bis das 
große Weihnachtsfest ansteht. 
Die Vorfreude auf besinnliche 
Stunden im Kreis von Familie 
und Freunden, auf Geschen-
ke sowie kulinarische Köst-
lichkeiten steigt stetig an, bis 
endlich Heiligabend vor der 
Tür steht. Um hier im Vorfeld 
bereits die passende weih-
nachtliche Atmosphäre zu 
schaffen, verhelfen festliche 
Dekorationen zur nötigen 
Einstimmung auf das größte 
christliche Fest im Jahr. Stil-
volle Utensilien machen so 
jedes Heim vorweihnachtlich 

schön und bringen nicht nur 
Kinderaugen zum Strahlen. 
Die Märkte und Einzelhänd-
ler bieten hier eine große 
Bandbreite an Produkten, für 
jeden Haushalt und jeden Ge-
schmack. Leuchtende Engels-
figuren oder rote Zipfelmüt-
zen sorgen für die Farbtupfer 
in jedem Wohnzimmer. Wer 
es lieber dezenter halten 
möchte, greift auf Lichterket-
ten mit einzelnen Sternele-
menten zurück, deren Lich-
telemente es inzwischen auch 
in einem warmen Sonnengelb 
gibt und zum weihnachtli-
chen Wohlfühlen einlädt.

Mit Deko jetzt für festliche Stimmung sorgen 

Foto: belchonock/iStock/Thinkstock

Der Duft von Zimt liegt in der 
Luft und bei Oma gibt es die 
ersten Plätzchen. Eins ist klar: 
die Weihnachtszeit hat ihren 
ganz besonderen Zauber. Ge-
rade jetzt beginnt die Zeit der 
Süßwaren und Feinschme-
cker. Süßwaren versüßen die 
Adventszeit, eignen sich aber 

auch hervorragend als Ge-
schenk. Auch Geschenkkörbe 
mit exquisiten Delikatessen 
kommen stets gut an, gefüllt 
mit Öl, Essig, Kaffee, Käse, 
Schinken, Pasta, Pralinen oder 
frischem Obst. Schenken Sie 
Ihren Freunden oder Bekann-
ten doch diese Köstlichkeiten.

Süße Leckereien für die Adventszeit

HO, HO, HO! FROHES FEST!

LOGO
Firma Mustermann 
Musterstraße 123
45678 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

Wir wünschen Ihnen
und Ihrer Familie ein

besinnliches Fest.

LOGO
Firma Mustermann 
Musterstraße 123
45678 Musterhausen
Tel. 01234 5678

Fröhliche Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr.

LOGO
Firma Mustermann 

Musterstraße 123
45678 Musterhausen

Frohe Weihnachten

LOGO
Firma Mustermann 
Musterstraße 123
45678 Musterhausen

WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSGRÜSSE 2014/2015 16 

„ Fröhliche Weihnacht überall!"
‒ tönet durch die Lüfte froher Schall. 
Weihnachtston, Weihnachtsbaum, 
Weihnachtsduft in jedem Raum!
„Fröhliche Weihnacht überall!“
tönet durch die Lüfte froher Schall.
Volkslied

Ein frohes Fest  

wünscht Ihnen 

Wir wünschen Ihnen 
ein harmonisches 
Weihnachtsfest!

Foto: iStock/Thinkstock

Jedes Jahr dasselbe – Die 
Feiertage sind vorbei und an 
Silvester folgen die gleichen 
Vorsätze wie in den vergan-
genen Jahren. Gesünder zu 
leben, mehr Sport zu treiben 
und im Allgemeinen mehr auf 
das eigene Wohlbefinden zu 
achten. Wer vorausschauend 
plant, kann diesen Vorsätzen 

mit einem Geschenk entge-
genwirken. Ein Probe-Trai-
ning im Verein oder im Stu-
dio, neue Kletterausrüstung 
oder eine wind- und wetter-
feste Trecking-Jacke für lange 
und ausgiebige Spaziergänge. 
Welchen Sport wollten Sie 
oder der Beschenkte schon 
immer einmal ausprobieren? 

Schon gute Vorsätze?

D NEUUJAAHRRSGGRÜSSSE 20114/220
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telemente es inzwischen au
in einem warmen Sonnenge
gibt und zum weihnacht
chen Wohlfühlen einlädt.

r fesstlicchee Stiimmmung soorgeen

O
Firmma Muusterrmannn
Muusteerstrraßee 123
4566788 Muusterrhauusen
Tel. 012344 56778
maax@muustermannn.dee
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Jedes Jahr dasselbe – D
Feiertage sind vorbei und 
Silvester folgen die gleich
Vorsätze wie in den verga
genen Jahren. Gesünder 
leben, mehr Sport zu treib
und im Allgemeinen mehr 
das eigene Wohlbefinden 
achten. Wer vorausschaue
plant, kann diesen Vorsätz

Scchonn guutee Voorsäätze

Hier fi nden Sie einige Musteranzeigen 
für Ihre Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
als Beispiel:

Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

KW 51/52

Wir wünschen Ihnen
und Ihrer Familie ein

besinnliches Fest.

LOGO
Firma Mustermann
Musterstraße 123
45678 Musterhausen
Tel. 01234 5678

Süße
Weihnachtstage 

und ein frohes neues Jahr 

LOGO
Firma Mustermann
Musterstraße 123

45678 Musterhausen

Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

www.muster.de

Weihnachtszeit 
zur Ruhe kommen, sich besinnen, Klarheit schaffen und Kraft 
sammeln für das kommende Jahr.  In diesem Sinne wünschen wir 
erholsame Weihnachtstage und einen guten Start ins neue Jahr!

LOGO
Firma Mustermann
Musterstraße 123
45678 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

WHN 1416, 4-spaltig, 65 mm

WHN 1425, 2-spaltig, 80 mm

WHN 1402, 2-spaltig, 130 mm

Bei Rückfragen stehen Ihnen die Beraterinnen und Berater 
von der K. Nussbaum Vertriebs GmbH gerne zur Verfügung.

Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190 • info@knvertrieb.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2122238
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dm-drogerie markt, Adressen und weitere Infos unter www.dm.de/fi lialfi nder

Ehrenamt gewürdigt
dm-drogerie markt und Partner machen sich stark 

Die Arbeit von Ehrenamtlichen zu unter-
stützen, ist das Ziel von „HelferHerzen 
– Der dm-Preis für Engagement“. Für die 
Kooperation von dm, Naturschutzbund 
Deutschland e. V., Deutscher Kinderschutz-
bund Bundesverband e. V. und Deutsche 
UNESCO-Kommission e. V. stellt dm mehr 
als eine Million Euro Preisgeld zur Verfü-
gung. Aus 1.141 regionalen Preisträgern 
ermittelte eine prominente Jury, darunter 
Dr. Eckart von Hirschhausen, die natio-
nalen Preisträger. In Baden-Württemberg 
gewinnt Remke Lohmann aus Reutlin-
gen, Peerberatung Suizidgefährdeter bei 
Youth-Life-Line, den Preis.

Für Familien
Neuer dm-Eltern-Kind-Begleiter

glückskind, der neue Eltern-Kind-Beglei-
ter von dm-drogerie markt, richtet sich 
an Familien von der Schwangerschaft 
bis zum 12. Geburtstag des Kindes. 
Das umfangreiche Online-Magazin auf 
www.dm.de/glückskind bietet unterhalt-

same und inspirierende Beiträge zu viel-
fältigen Th emen. Für die Registrierung 
gibt es ein Willkommensgeschenk und 
einen Zehn-Prozent-Rabatt-Coupon für 
den nächsten Familieneinkauf bei dm.

Vielfalt entdecken
Breites Sortiment und kompetenter Service

Karlsruhe. dm ist erneut die klare Num-
mer eins – das zeigen die Ergebnisse des  
aktuellen „Kundenmonitor Deutsch-
land“. Seit Jahren liegt dm bei der 
größten repräsentativen Verbraucher-
befragung an der Spitze der Handels-
unternehmen. Mit insgesamt 12.500 
Drogerieartikeln bietet Deutschlands be-
liebtester Drogeriemarkt ein vielfältiges 
Sortiment aus den Bereichen Schönheit, 
Gesundheit, Baby, Foto und Haushalt so-
wie Bio-Lebensmittel und Tiernahrung 
an. Neben bekannten Markenartikeln 
gibt es 24 dm-Marken wie Balea, baby-
love und alverde Naturkosmetik. Die 
dm-Mitarbeiter beraten ihre Kunden 
kompetent bei allen Fragen. In nahezu 
jedem dm-Markt steht ein Wickeltisch 
mit kostenlosen Windeln zur Verfügung. 
Wasserspender und Sitzmöglichkeiten 
runden den umfangreichen Service ab.

Herzlich willkommen bei dm ist beliebtester 
Drogeriemarkt 
Deutschlands

Quelle: ServiceBarometer AG

Bei Fragen beraten die dm-Mitarbeiter ihre Kunden jederzeit gern.

1.141 Ehrenamtliche erhielten je 1.000 Euro 
und die „HelferHerzen“-Skulptur.

Anzeige

http://www.lokalmatador.de/anz/2122187
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Die Karlsruher Drogeriemarktkette dm 
konnte im abgelaufenen Geschäftsjahr in 
Deutschland ein Umsatzplus von 9,6 Pro-
zent auf 6,4 Milliarden Euro verzeichnen. 
Das Unternehmen steht seit zweieinhalb 
Jahren unangefochten an der Spitze deut-
scher Drogeriemärkte.

„Wir haben die zu Beginn des zweiten 
Geschäftshalbjahres getroffene Prognose 
erreicht“, sagt Erich Harsch, Vorsitzender 
der dm-Geschäftsführung. Für ihn stelle 
das gute Zusammenwirken der Kollegin-
nen und Kollegen die Basis für diesen Er-
folg dar. „Dies macht uns deutlich, dass ein 
solches Ergebnis nur gemeinsam erreicht 
werden kann“, so Harsch.

Deutlicher Anstieg der  
Mitarbeiterzahlen
Bundesweit steigerte dm-drogerie markt 
die Zahl der Mitarbeiter um 2.323 auf 
insgesamt 36.216 Menschen. Europa-
weit überschritt der Konzern mit Ablauf 
des Geschäftsjahres die Schwellen von 
3.000 Märkten und 50.000 Mitarbeitern. 
Die Zahlen zeigten auch, wie beliebt das 
Unternehmen als Arbeitgeber sei, stellte 
Christian Harms, Arbeitsdirektor bei dm 
fest. „Zahlreiche Rankings und Studien 
belegen, dass unsere Haltung Zuspruch 
bei den Menschen findet und sie deshalb 
gerne in unserer Arbeitsgemeinschaft tä-
tig werden möchten“, unterstreicht Harms.

Kunden sind mit dm sehr zufrieden
Bereits im September stellte die Verbrau-
cherumfrage „Kundenmonitor Deutsch-
land“ fest, dass die Kunden von dm-dro-
gerie markt die zufriedensten sind. Damit 

hatte das Karlsruher Unternehmen zum 
wiederholten Male die besten Bewertun-
gen in der Drogerie-Branche erhalten. 
Nach der Studie kauft jeder zweite Kunde 
bei dm; pro Tag erreicht das Unternehmen 
somit rund 1,6 Millionen Konsumenten. 
dm erhält in den fünf Hauptkategorien 
„Globalzufriedenheit“, „Preis-Leistungs-
Verhältnis“, „Wettbewerbsvorteile“, „Wie-
derwahlabsicht“ und „Weiterempfeh-
lungsabsicht“ die besten Werte. Erich 
Harsch betont, dass man die Ergebnisse des 
Kundenmonitors bei dm als Wertschätzung 
und Ansporn zugleich auffasse: „Unser 
Anspruch an uns selbst ist es, die Wünsche 
und Bedürfnisse unserer Kunden immer 
wieder aufs Neue zu erkennen und dafür zu 
sorgen, dass sie gerne bei uns einkaufen.“

Sozial engagiert für Kunden  
und Ehrenamtliche
Aber nicht nur zufriedene Kunden sind 
dem Unternehmen wichtig. Mit seinem 
sozialen Engagement leistet dm auch ei-

nen wichtigen gesellschaftlichen Beitrag.
Familien steht seit Juli mit dem Eltern-
Kind-Begleiter „glückskind“ ein neues 
Beratungsangebot zur Verfügung. Das 
Programm richtet sich an werdende Eltern 
und Familien mit Kindern bis zu zwölf 
Jahren und will partnerschaftlich mit Rat 
und vielfältigen Informationen zur Seite 
stehen. Die Teilnehmenden erhalten von 
„glückskind“ beispielsweise regelmäßige 
Tipps zu Ernährung, Körperpflege und 
Erziehung – immer passend zu ihrer per-
sönlichen Familiensituation und zum Alter 
ihres Kindes. dm möchte damit die Kun-
den in ihrem familiären Alltag individuell 
unterstützen.

Dazu hat das Karlsruher Unternehmen mit 
der Initiative „HelferHerzen – Der dm-Preis 
für Engagement“ ein klares Zeichen für die 
Anerkennung des Ehrenamtes in Deutsch-
land gesetzt. „Der Elan und die Kraft, mit 
der die Ehrenamtlichen einen Beitrag für 
unsere Gesellschaft leisten, sind über-

wältigend“, resümiert Erich Harsch. Im 
September hatte eine prominent besetzte 
Jury anlässlich des Bürgerfestes des Bun-
despräsidenten die 13 nationalen Preis-
träger von „HelferHerzen“ ausgezeichnet. 
Insgesamt waren 9.175 Menschen, Orga-
nisationen und Initiativen vorgeschlagen 
worden oder hatten sich beworben. Für 
„HelferHerzen“ stellt dm-drogerie markt 
insgesamt rund 1,2 Millionen Euro zur 
Verfügung.

Prof. Götz W. Werner erhält Preis
für sein Lebenswerk
Im September wurde dm-Gründer Prof. 
Götz W. Werner mit dem Deutschen Grün-
derpreis für sein Lebenswerk ausgezeich-
net. Besonders die Unternehmenskultur 
bei dm, die auf Eigenverantwortung, 
Vertrauen und flachen Hierarchien aufge-
baut ist, fand besondere Würdigung. Der 
Gründerpreis gilt als bedeutendste Aus-
zeichnung für herausragendes Unterneh-
mertum in Deutschland.

– Anzeige –

Unternehmerisch bestens aufgestellt und sozial engagiert

dm-drogerie markt bleibt an der Spitze

Kundenmonitor: Kundenzufriedenheit Quelle: ServiceBarometer AG

http://www.lokalmatador.de/anz/2122188


Nummer 44   ________________________________________________________________    Brühler Rundschau   _______________________________________     Freitag, 31. Oktober 2014

Die Installation der „Commander CT“ läuft auf Hochtouren. 
Anfang Dezember sollen die ersten Probedrucke laufen.

Mit der Investition in eine neue 
4-Farb-Rollenoffset-Druckmaschine 
„KBA Commander CT“, setzt Nuss-
baum Medien ab dem Jahr 2015 
einen neuen Marktstandard für die 
Gattung der Amts- und privaten 
Mitteilungsblätter. Die Maschine ist 
auf den Zeitungsdruck im DIN A4-
Format, also genau auf unsere Be-
dürfnisse, spezialisiert. Mit der neuen 
Maschine wird es möglich sein, ein 
48-seitiges Mitteilungsblatt in einem 
Arbeitsgang fertig geheftet und be-
schnitten zu produzieren. Da auch 
Printprodukte mit Umfängen von 
mehr als 48 Seiten hergestellt wer-
den, wird hierfür in einen leistungsfä-
higen Sammelhefter investiert.

Die Installation der Druckmaschine 
in unserer Druckerei läuft momentan 
auf Hochtouren. Nach der Erstellung 
eines neuen Fundaments konnte der 
Aufbau der ca. 120 Tonnen schweren 
Druckmaschine beginnen. Ein 7-köp-
fi ges Team der Firma Koenig und Bauer
aus Würzburg ist seit vier Wochen da-
bei, die Maschine zu stellen. Der erste 
Probedruck soll voraussichtlich An-
fang Dezember 2014 erfolgen.

Bei der Anschaffung der Druckma-
schine haben wir bewusst in deut-
sche Produkte investiert. Dabei 
haben wir uns gegen günstigere Ma-
schinen aus dem Ausland, wie z. B. 
China, entschieden.

Bevor die neue Druckmaschine gestellt werden konnte, musste das Fundament verstärkt werden, 
um die Übertragung von entstehenden Schwingungen  zu verhindern.

Weitere Impressionen aus unserer Druckerei 
fi nden Sie unter:  www.nussbaum-slr.de

Die Qualitäts- und Innovationsoff ensive 
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und 
Bad Friedrichshall beschreibt einen Verände-
rungsprozess, den die Verlage meistern müs-
sen, um in der dynamischen Medienbranche 
langfristig bestehen zu können. Heute ge-
währen wir Ihnen einen Blick hinter die Kulis-
sen unserer Druckerei.

Um die Qualität der bestehenden Verlags-
produkte zu verbessern, gibt es eine Reihe 
an Maßnahmen, die konsequent umgesetzt 
werden. Dazu gehören unter anderem die 
Investition in einen neuen Maschinenpark 
sowie in neue Software, neue Standards im 
Bereich Layout und Gestaltung sowie die 
Entwicklung der NussbaumCard.

QUALITÄTS
- U

ND
 IN

NOVATIONSOFFENSIVE

Der neue Maschinenpark
Für unsere Anzeigenkunden
bieten sich ab der Inbetriebnahme des 
neuen Maschinenparks zahlreiche neue 
Werbemöglichkeiten. Durch den Vierfarb-
druck, der ab Kalenderwoche 51/2014 
anlaufen wird, können Anzeigenmotive 
aufmerksamkeitsstärker und emotionaler 
gestaltet werden. 

Nähere Informationen zur Umstellung auf 
Farbe gibt es unter:
www.nussbaum-mediadaten.de/farbe

Ab KW 51/2014 starten wir 
mit dem Farbdruck 

Die Weihnachtskollektion 2014/2015 mit 
farbigen Musteranzeigen fi nden Sie unter 
folgendem Link: 
www.lokalmatador.de/go/weihnachten1000 

Anzeigenschluss für den Weihnachts- und 
Neujahrsgrußteil ist am 27. November 2014.

Wenn Sie Anregungen zur Verbesserung unserer Angebote haben, 
freuen wir uns über Ihre Nachricht an die E-Mail-Adresse marketing@nussbaum-medien.de. 

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2122265
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 ohne Chemie  ökologisch  ohne Erdarbeiten
 günstig  zuverlässig
... mit 100%iger Erfolgsgarantie

www.nie-mehr-feuchte-wände.de

Domus Beratung und Bauservice 
69469 Weinheim, info@lojen.de

Auch alte Keller werden wieder trocken.

Rufen Sie uns an!  06201 875696 
oder Mobil unter   0171 7900708

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen GewerkenBedachungen-Burkhardt

Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch
leider nicht immer berücksichtigt werden!

Der Verlag

http://www.lokalmatador.de/anz/2121820
http://www.lokalmatador.de/anz/2122665
http://www.lokalmatador.de/anz/1826629
http://www.lokalmatador.de/anz/2114276
http://www.lokalmatador.de/anz/1826682
http://www.lokalmatador.de/anz/2095125


Nummer 44   ________________________________________________________________    Brühler Rundschau   _______________________________________     Freitag, 31. Oktober 2014

Haus & Garten
Foto: Marina Lohrbach/iStock/Thinkstock

   Baum & Garten
              R.Orban
    Garten & Landschaftsbau

> Grünanlagenpflege, Bepflanzungen, Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen

> Baum - Hecken & Strauchschnitt, Gartenabfallbeseitigung, Rearaturarbeiten

> Baumpflege, Baumfällungen (Klettertechnik)

   68782 Brühl Tel.: 06202 / 272845 Funk 0151 / 61017189
                           Mail: raphael-orban@t-online.de

BRÜHL: 11 REIHENEIGENHEIME UND  
4 DOPPELHAUSHÄLFTEN ZUM KAUF

Wir bauen für Sie im Baugebiet Bäumelweg (Zufahrt über Fichtestr.). 

Beispielsweise 139 m² Wohnfläche, 5 Zimmer, Keller, Carport und 
Stellplatz, Tageslichtbad, Dachterrasse und 148 m² Grundstück-
santeil für 312.900 €. Keine zusätzliche Käuferprovision.

Familie Klein - BAUSTOLZ Kunden

baustolz.de, 0 69/172 97 00-201

BAUSTOLZ Frankfurt GmbH · Herriotstraße 1 · 60528 Frankfurt am Main

Baujahr: 2014. Endenergiebedarf lt. Bedarfsausweis: 64 kWh/(m²*a). Energieträger: Pellets.

EIGENHEIME BIS ZU 

20% 
UNTER DEM

MARKTPREIS.

Foto: fotolinchen/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2065220
http://www.lokalmatador.de/anz/2117671
http://www.lokalmatador.de/anz/2122621
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 Bedachungen       
 aller Art
 Klempnerarbeiten
 Einbau von       
 Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395  | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB

Wir su
chen einen  

Dachdeckerhelfer

Unsere Gäste genießen trotz geänderter Konditionen
weiterhin „Sky“ in vollem Umfang im Sport-Pavillon Brühl:

Alle Spiele der 1. und 2. Bundesliga, des DFB-Pokals,

sowie der UEFA Champions League und der UEFA Europa League

Vorankündigung:

„Sport-Pavillon Herbstfest“

Samstag, den 08.11.2014, ab 19.00 Uhr

Getränkeempfang | Reichhaltiges Buffet | Musik & Tanz

20,- € p.P.

Nur mit Voranmeldung! Kartenverkauf in unserem Haus oder telefonisch unter 06202/703241

Sport-Pavillon Brühl | Am Schrankenbuckel 16 | 68782 Brühl

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meisterbetrieb

Ausbildungsbetrieb

68775 Ketsch

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse- 
und Chemofahrten, 
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777 
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2122242
http://www.lokalmatador.de/anz/2122815
http://www.lokalmatador.de/anz/1825270
http://www.lokalmatador.de/anz/2016771
http://www.lokalmatador.de/anz/2082443
http://www.lokalmatador.de/anz/2120623
http://www.lokalmatador.de/anz/2121535
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11. Brühler Leistungsschau
1. bis 2. November 2014

Grußwort 

Thomas Zoepke
Vorsitzender des  
Gewerbevereins

„Liebe Leserinnen und Leser, 

zum elften Mal präsentieren 
sich am 1. und 2. November 
die Mitglieder des Gewerbe-
vereins Brühl und Rohrhof und 
Gewerbetreibende von außer-
halb auf einer Leistungsschau 
in der Halle der Schillerschule. 

Eine Leistungsschau auszu-
richten heißt für uns auch, 
selbstbewusst zu zeigen, wel-
che Talente und Errungen-
schaften, welche Potenziale 
und Stärken das Brühler und 
Rohrhofer Gewerbe zu bieten 
hat. Attraktive Angebote und 
die stete Bereitschaft sich im-
mer wieder neu zu erfinden, 
ohne dabei die Tugenden 
des ehrbaren Kaufmanns und 
Handwerkers zu vernachlässi-
gen, das sind die Markenzei-
chen unserer elften Leistungs-

schau und das tragfähige 
Fundament für eine fruchtba-
re Zukunft. 
Gemeinsam bieten wir übers 
Jahr viele Aktionen, um Brühl 
und Rohrhof als Gewerbe- 
und Handelsplatz attraktiv zu 
gestalten und unterstützen 
dabei auch die Gemeindever-
waltung. Unser Ziel ist es, ein 
vielfältiges Angebot in Ihrer 
unmittelbaren Nachbarschaft 
zu schaffen und zu erhalten. 
Wir bieten Ihnen als Kunden, 
individuelle Beratung, guten 
Service und kurze Wege und 
festigen damit auch die Iden-
tifikation mit Ihrem Wohnort. 

Auch wenn sich in Zeiten des 
Internets die Kommunikation 
grundlegend gewandelt hat, 
so sind die direkten Begeg-
nungen zwischen Menschen, 
das persönliche Gespräch und 

das Inaugenschein- und in die 
Hand nehmen der Waren der 
entscheidende Mehrwert, den 
wir als Geschäftsleute vor Ort 
zu bieten haben. 
Ich wünsche den Ausstellern 
gute Geschäfte, den Besu-
chern informative und unter-
haltsame Stunden und der 
Gemeinde eine erfolgreiche 
Zukunft.“ 
 
 

Thomas Zoepke, 

Vorsitzender des  
Gewerbevereins 

Foto: Stockbyte/Thinkstock
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1. bis 2. November 2014

Lehnen Sie sich einfach zurück und genießen Sie unsere umweltfreundliche Wohlfühlwärme: ganz ohne Brennstoffbeschaffung, mit geringen 

Wartungskosten, nur wenig Platzbedarf für die Anlage und dem guten Gefühl, zuverlässig mit Wärme versorgt zu sein. Sichern Sie sich die reduzierten 

Hausanschlusskosten und die attraktive MVV-Förderung noch bis zum 30.09.2015!

Weitere Informationen auf www.mvv-energie.de/fernwaerme

Fernwärme – 
damit liegen Sie 
richtig

Für Sie vor Ort: Aktuelle Infos zur Gas-und Fernwärmeversorgung. Wir freuen uns auf Sie!
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Brühler Leistungsschau 2014

Aussteller- und Flächenplan

1 Heckert GmbH

2 fensterkleid 
 Heckert GmbH

3 Mrs. Sporty Brühl

4 Kurpfälzer Bridge 
 Akademie · Inge Plein

5 MVV Energie AG

6 FPM Stolinski

7 May Innenausbau, St. Leon

8 Th . Schweitzer Hausgeräte- 
  kundendienst

9 Bäckereien/Konditoreien
 Wolfram Gothe

10 Getränkehandlung und 
 Brennerei Zobeley

11 Metzgerei Jürgen Gieße

12 RENOfl oor GmbH

13 Edelstahl und Aluminium
 Rainer Giese

14 Sanitär & Heizungsbau · 
 Th omas Benzler

15 Zimmermann Tankschutz 
 GmbH

16 Kai Rill Fliesen

17 Schenk - Wärme - 
 Wasser - Sonne

18 Helga Fassl Le Visage

19 Ramer GmbH

20 Ramer GmbH

21 Vorwerk, Stefan Herberger

22 OBJEKTgrün, 
 Nadine Schmitt

23 Kosmetik hautnah, 
 Bianca Mückenmüller

24 Nachbarschaft shilfe

25 Drahtseil - 
 Hartmann GmbH

26 McDonald‘s Restaurant

27 Gewerbeverein Brühl 
 und Rohrhof e. V.

28 Gredel TV

29 Gemeindeverwaltung   
 Brühl

30 EnBW Energie Baden-  
 Württemberg AG
 (Außengelände)



Freitag, 31. Oktober 2014   __________________________________________    Brühler Rundschau   ______________________________________________________________    Nummer 44
1. bis 2. November 2014

Ob Kunden eher eine traditionelle und boden-
ständige Gestaltung von ihren Wohnräumen, 
Bädern, Küchen oder anderen Räumlichkeiten 
wünschen oder das moderne und ausgefallene 
Design bevorzugen, bei diesem Unternehmen 
wird jeder Kunde ganz individuell von Herrn  

Stolinski persönlich beraten.
 „Egal ob Lackspanndecken mit Beleuchtung (z. B. 
von Swarovski ) oder ein Badkomplettumbau an-
steht, ob Terrassen und Balkone saniert werden 
müssen oder die Hofeinfahrt neu gepflastert wer-
den soll – wichtig ist zu erkennen, was der Kunde 

wünscht, in Einklang zu bringen, was möglich ist 
und das dann so umzusetzen, dass der Kunde zu-
frieden ist: das ist uns das Wichtigste“– und das 
bereits seit über 25 Jahren berichtet Thorsten 
Stolinski mit Stolz. 
Aber abgesehen davon, dass Freundlichkeit, eine 
schnelle Bearbeitung und Qualität für den Fami-
lienbetrieb als selbstverständlich gelten besteht 
das Erfolgsgeheimnis noch in dem sehr großen 
handwerksübergreifenden Fachwissen von 
Herrn Stolinski. „Für den Kunden noch etwas 
weiterdenken, damit er später keine böse Über-
raschung erlebt, das zeichnet einen Fachmann 
aus und dazu gehört eben mein umfangreiches 
Wissen und Erfahrungen im Innen- und Außen-
bereich. Daher ist es Thorsten Stolinski auch 
wichtig, dass er als Chef selbst auf den Baustellen 
mitarbeitet und nicht nur beratende Funktion 
hat. „Der Kunde hat somit nur einen Ansprech-
partner, nämlich mich. Er vertraut mir und damit 
der Firma Stolinski“. Bei diesem Unternehmen 
kann man sich  wirklich in guten Händen fühlen. 

Aber bilden Sie sich doch selbst ein Urteil 
über die Firma Stolinski, entweder durch 
www.FPM-Stolinski.de oder persönlich auf 
ihrem Stand an der Leistungsschau Brühl am 
1. und 2. November 2014, dort werden Thorsten 
und Judith Stolinski Ihnen gerne Rede und  
Antwort stehen.

„Individuelle Lösungen für individuelle Wünsche“, so lautet das Motto des – Anzeige – 

Fliesen-, Platten-, Mosaiklegerbetrieb & Lackspanndecken Stolinski 
aus Schwetzingen. 

Tombola der Stiftung Sternenglück
Tombola der Stiftung Sternen-
glück für Brühler und Rohrhofer 
Kinder auf der Leistungsschau 
des Gewerbevereins Brühl und 
Rohrhof. Gewinne von insge-
samt 5.000,-€. Verlosung jeweils 
Samstag und Sonntag.

Die Stiftung des Gewerbever-
eins “Sternenglück für Brühler 
und Rohrhofer Kinder” ist der 
Veranstalter der Tombola.
Hier werden an beiden Tagen 
Preise im Wert von 5.000,- € 
verlost.

http://www.lokalmatador.de/anz/2122366
http://www.lokalmatador.de/anz/2122792
http://www.lokalmatador.de/anz/2100224
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Programm
Untergeschoss Samstag

13:00 – 13:30 Uhr Bianca Mückenmüller, Kosmetik Hautnah
„Die Haut im Wandel ihrer Jahre“

14:00 – 14:30 Uhr 

Fachanwalt für Erb- und Steuerrecht  
Bernd Kieser
„Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung“

15:00 – 15:30 Uhr Bianca Mückenmüller, Kosmetik Hautnah
„Die Haut im Wandel ihrer Jahre“

Untergeschoss Sonntag

12:00 – 12:30 Uhr Bianca Mückenmüller, Kosmetik Hautnah
„Die Haut im Wandel ihrer Jahre“

14:00 – 14:30 Uhr 

Referent: Johannes Magoulas,  
Firma: TechniSat

Smart TV und Heimvernetzung

Smart TV in Verbindung mit Apps, Skype, 
Videotheken z. B. Maxdome.

Heimvernetzung: Übertragung von Bildern, 
Videos, Musik und Dateien.

15:00 – 15:45 Uhr 
Dipl.-Betriebswirtin,  
Steuerberaterin Karin Konopniak
„Senioren und Steuern“

http://www.lokalmatador.de/anz/2122788
http://www.lokalmatador.de/anz/2122790
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